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Starte Somjetkräfte im Süden aufgeriebe 


Die gewaltigen Leiſtungen deutih,eumäniicher Verbände / Ein Regiment marichierte 260 Kilometer in bier Tagen 


Berlin, 9. Auguſt 

Deutch rumäniſche Berbände has 
ben in zugigem Vorgehen im Südabſchuitt 
der Oſtſront troy ungünſtiger Witterungs⸗ und 
Wegeverhältniſſe gewaltige Leiſtungen voll⸗ 
bracht. In pauſenloſen Kämpfen und Märſchen 
haben fie ſtäürtere ſowjeliſche Kräfte elngeſchloſ⸗ 
jen und auſgerleben. Ein in dieſem Abschnitt 
eingefehtes deutſches Inſanterie Regiment hat 
in viertägigem, nur durch kurze Pauſen 
unterbrochenen Marſch eine Strecke von 260 
Kilometer zur Vollendung elnes Ringes 
um eine Sowjet-Divlfion zurlidgelegt, Der Marſch 
führte in Gewitterregen und glühender Hitze 
durch dichte Wälder und Über unwegſames Ger 
lände. In zahlreichen Einzeltämpſen wurden 
dabei Angriſſsverſuche ſowletiſcher Einheiten 
zurlidgeihlagen, die die Einkeſſelung zu verhin⸗ 
dern und auszubrechen verſuchten. Das deutſche 
Regiment machte in dieſen Kämpfen über 1200 
Gefangene und vernichtete 34 ſowjetiſche Pan: 
zerlampfwagen. In einem Gewaltmarſch von 
70 Kilometer vollendete am 7. Huguft das Mes 
giment die Einihliehung der Sowlet⸗Diplſton, 
die in ben nachfolgenden Kämpfen bis auf wer 
wurd verfprengle Reſte vollſtändig zerſchlagen 
wurde. 


Ein wichtiges Verſorgungszentrum 


= Berlin, 9. Auguſt 

Deutſche Infanterie-Einheiten nahmen, wie 
gemeldet, am 7. Auguſt nach ſchweren Kämpfen 
gegen Befeitigungsanlnaen den Bolſchewiſten in 
unwegjamen „ und ae den be⸗ 
deutenden Eiſenbahnknoſenpunkt. Koroſten. 
Den Reſten und neu och rien Verbänden der 
5. Sowſetarmee wurden an dieſem Ahſchnitt 
ſchwerſte blutige Verluste zugefügt. Mit der 
Einnahme von Koroſten verloren die Volſchewi⸗ 
ſten ein bereits vor aim der Kampfhandlun⸗ 
gen wohl vorbereitet erforgungszentrum. 

Beim Übergang über die Ding hat eine 
deuſſche Bioniereinheit inerhalb von fünf Stun 
den eine ganze deutſche Panzerdiyſſion mit Fah 
ren Über den Fluß geſetzt, obwohl die Sowjets 
wiederholt Bombenäangriſſe unternahmen. 


Die Angriſſe der deutſch⸗nniſchen 
Truppen würden am Freitag, dem 8, Auguſt, 
mit guter A forigejeht. Die Sowjets 
nerjuchten durch egetrange) ſe, wobei auch 
Frauen⸗Batalllone e noefeht wurden, 
den erfolgreichen deutſch Ta den Angriff vers 
pona aufsupalten, He einem biejer erfolg« 
ofen e verloren die Bolſchewiſten 
allein 300 Tote, 


Acht neue Ritterkreuzträger 
Berlin, 9, Auguſt 
Der Führer und Oberfte Befehlshaber der 
Wehrmacht verlich auf Wegen des Oberbe⸗ 
ſehlshabers des Heeres, Generälſeldmarſchall 


-deur eines Juſanterle⸗Regiments; 


von Brauchitſch, das Ritterkreuz bes Eifer» 
nen Kreuzes an: 


Generalleutnant Keiner, Kommandeur 
einer Iufanteries-Divifion; Generalmajor A11: 
menbinger, Kommandeur einer Infanterier 
Divifion; Oberſt Lajh, Kommandeur eines 
Infanterie» Regiments; Oberſt Bud, Komman⸗ 
J Oberſtleut, 
nant Schrank, Bataſllonokommandeur in 
einem Gebirgejäger⸗Regiment; Oberſtleutnan: 
Bayer, Kommandeur eine Kradſchützen⸗Ba⸗ 
taillons; Major Shury, Bataillonstomman⸗ 
deur in einem 9 ſer⸗Regiment; Haupt 
mann Kirn, Kompaniechef in einem Panzer: 
Regiment, 


Volſchafter Malſky bekam einen Wutanfall 


Die irische Regierung denkt nicht daran, die Valtenſchiffe auszulleſern 


Drabtmeldung unseres TT.-Berichterstatters 


„ Genf, 10. Auguft 

Anläßlich der Annekſion der drei baltifhen 
Staaten durch die Sowſets war zwiſchen der 
Regierung von Dublin und den Bolf e 
wijten ein ee Konflikt ausge 
brochen, als die kriſche Regierung fih weigerte, 
ben von Moskau 4 17100 Begehren auf Aus! 
lieferung von zwei n ae ung drei eſtlün 
diſchen Schiffen, die in ſelſchen Häfen liegen, 
nachzukommen.  * 


Diefer Konflitt machte diefey Tage nun von 


neuem von fih reden. Der Streit würde in⸗ 
goihen vom diplomatiſchen Gebiet auf das 
ichterliche ag ſchoben und vor bem irilhen Ap⸗ 
anhängig gemacht. Dleſes hat 
it abjofuter unanfehtbarer remt: 
licher Erwägungen die Weigerung der irijğen 
Regierung ünterstützt. Bekanntlich hat die Res 
terung von Dublin die Einverlelbung der drei 
altiſchen Staaten durch Sowfetrußland nie ans 
erkannt, und deshalb konnte das Gericht ſeden 
een der Gomjetregierung auf dieſe bals 
tiiden iie die natürlich Towjetiihe Sous 
veränität über die Schiffe vorausjehte, nicht 
anders als abweiſen. 


pellationsger 
nun auf Grun 


Diefe konſequente Haltung der Icifhen Bes 
hörden hat nun bei den bolſchewiſtiſchen Macht, 
habern, wie aus einer Role, die der ſowje 
tiſche Bolſchafter Maijty dem iriſchen Hoch⸗ 
tommijjar in London Überreichte, einen wahren 
Tobſuchtsanſall ausgelbſt. In dieſer Note 
wird dem irifhen Gericht vorgeworfen, daß es 
eine rechtswidrige Entscheidung gefällt habe. 
Dann drohen die Volſchewiten der Reglerung 
von Dublin mit ſchärſſten Gegeumaß⸗ 
regeln, wenn dleſe ſich den Anſprüchen des 
Kreml nicht beugen wolle. 

Man verſteht den Arger dieſer Herren und 
bejonders den des Herrn Malſti. Dem von der 
Londoner 8000 Welt und Geſellſchaft ver⸗ 
hätſchelten Schoßkind ift nämlich durch die irifche 
„„Dickköpfigtelt“ plößzlich wieder vor Augen ger 
führt worden, welche Wertſchäzung ſich feine 
Regierung troh der Allianz und der neuen 

reundſchaft mit den en willi Plutokra⸗ 
en in denjenigen Ländern wirklich erfreut, die 
noch nicht der züdiſch⸗bolſchewiſtiſchen Verſuchung 
erlegen ſind. 


Die Vernichtungsſchlachten bei Aman und Roſlawl 


38 000 Gefangene füboltwirtd Smo lenſk / Schwimmdotk und Kriegsschiff in Alexandria von Bomben gelroffen 


Aus dem MFührerhauplguartier, 9. Auguſt 

Das Oberkommando der Wehr. 
macht gibt bekannt; 

Wie bereits durch Sonbermeldung bekannt ⸗ 
gegeben, haben in der Ukraine deulſche Trup⸗ 
pen unter der tapferen Mitwirkung ungarſſcher 
Verbünde einen großen Erfolg errungen. In 
der Schlacht von Uman wurden die 6. und 
12. jowie Teile der 16. ſowietiſchen Armee — 
insgefamt 25 Schlihen⸗, Gebirgs- und Panzers 
divtjionen — vernſchtel. Über 103 000 Gelans 
gene, babei die Oberbefehlshaber der 6. und 
12. Urmee, fielen in unfere Hand. 317 Panzers 
tampfwagen, 858 Geihühe, 212 Pak, und Flats 
geſchlihe, 6250 Laſtkraftwagen, 12 Eifenbahns 
züge und zahlloſes ſonſtiges Kriegemgterlal 
wurden erbeutet. Die blutigen Verluſte des 
Beiubes betragen mehr als 200 000 Mann. 

Dicht jüdlich der a nahmen 
deuſſche Truppen nach mehrtägigen Kämpfen In 
unweßſamem Wald. und . den 
wichtigen Eiſenbahnknotenpunkt Koro ften. 

Auch die im Raum um NojTami — 100 
Kilometer ſudoſtwärts Smolenſt — eingeſchloſ⸗ 
jenen ſowleliſchen Verbünde würden, wie ebens 
falls durch Sondermeldung bekanntgegeben, vers 
nichtet. Aber 38000 Gefangene wurden 11700 
bracht, 250 N en, 359 Geſchllhe 
und weiteres Striegsmaterlal erbeutet, 

uber Großbritannien führte die Luft 
waffe am Tage weiträumige Aufllärungsflüge 
durch. Zwei beitiſche ‚Jagbffuggeuge wurden hiers 
bei bci In, der vergangenen Nacht 
bombarbierten Kampfflugzeuge mehrere Flug⸗ 
kunt in England. Sie erzielten . 

mitten abgeſtellter Flugzeuge und in Hallen. 
An der engliſchen Oft und Südküste wurden 
Haſenanlagen wirlam bombardlert. 

Deulſche Kampfflugzeuge gegn auch in der 
letzten Nacht militäriihe Anlagen am Su eg 
anal au. 

Bel dem Luftangriff auf den brltiſchen Flot⸗ 
tenftlgpuntt Alexandria in der 


facht zum 


8. Unguft trajen Bomben ſchweren und ſchwer⸗ 
ſten Kalibers ein Schwimmbock jowie ein klei⸗ 
neres ED, r 0 

Der Feind warf in ber letzten Nacht im 
nord: und nordweſtdeutſches Kilſtengebiet Spreng- 
und Brandbomben, u. a. auf Wohnolertel der 
Städte Hamburg und Kiel. Die Zivilbevölte⸗ 
zung haite geringe Verluste. Einige ſeindliche 
Flugzeuge, de den Berjud machten, Berlin ans 
ugeeifen, wurden durch Flatſeuer abgemielen. 
a Jollen drei, Marineartillerie einen 
britiſchen Bomber ab. 


13 Gpilfire abgeſchoſſen 


Berlin, 9, Auguſt 
In Lufttämpfen an der Kanaltüfte iol 
fen am Sonnabend nach bisherigen Meldungen 


deut äi 10 briti Iagdjl ie bei 
Wiler, hefe ah U al 5 
wird vermißt. 


Glanzleiftung eines Spähtrupps 
Berlin, 9. Auguft 

Ein deutſcher Panzerſpähtrupp kam beim 
Vorſtoß an der Sollum' Frout am Dons 
nerstag in Nane eung. Zwei britiſche 
Da de e e die Soldaten des 
N AfrikasKorps an der Durhlührung 
ihres Auftrages zu verhindern ſuchten, wurden 
durch Volltreffer e LER OR emagt, 
4% tote Briten blieben auf dem Kampffeld zur 
rid. Eine Nan Gefangener wurde einge 
Pracht. Der deulſche ohne lehrte na t 
fan feiner Aufgabe of te in 


\ me eigene Verlu 
eine Stellung gurit, 


Die japaniſchen Truppen in Indochina 


AMnunlerbrothener Strom von Infanterie, Artillerie und moloriſterter Sruppen 


Eigene Drahtmeldung der LZ 


Stocholm, 10. Auguft 

Nach den Berichten des „Aftonbladet aus 
London tft die erfte Phaſe der ſapauſſchen Ber 
ergrelſüng der indochlneſiſchen Siligeunfte 
est durch Die Landung von rund 60% der ſa⸗ 
90 15 805 Sppröltionsarmee ald dr wor- 
en, Der Neft wird innerhalb! r nüchſten 
10 Tage erwartet, Ein ununterbroder 
ner Strom von natie Artillerie und 
Mega hir 900 ommi in Cambodia an, 

Nach dem Londoner Nachrichtenpienſt ift das 
a e Nas e ji einer Gonder: 
Kung am Monlag einberufen worden. Die 
eglerungsmiliglieber hatten erklärt, daß fie 
angeſichts der gespannten Lage im Fernen 
Often dem Minifterpräfidenten auch ungbhän⸗ 
ig von den Ferien zur Verfügung ſtehen wilr⸗ 


en, Der Nächrichtendienſt teilte weiter mit, 


daß die Stimmung in Auſtrallen durch dle 
den e Lage recht nervös gewor 
en Lei. 


Britiſche Truppenkonzentration 
EIZeue Draht meldung der Lz. 
Rom, 10, Auguft 
Die Meldungen, daji die Engländer an ber 
Grenze zwiſchen dem Iran und dem 
rat jtarfe Truppentontingente zuſammenge⸗ 
yem haben, werben heute in Berihien aus 
ifara erneut beſtätigt. Die britiihen Teup: 
en folen fünf Bis jehs Divilionen 
fiat fein, zu benen drei inbifhe Dioiflonen 
von je 10000 Mann tommen, Die Geſamt. 
zahl der britiſchen Streitkräfte wird auf 
60000 Mann geſchätzt. 


Die neue Phase 


Von Dr. Hans Preuschoff 


Wie ein Sturmwind hat der T e ORW 
Bericht vom 0. Auguft über den Abſ⸗ 8 el 
Kampſphaſe und die Einleitung neuer Operas 
tionen im Often das Wolkengebilde von Lügen 
und Gerüchten, von Verbrehungen und uſerloſen 
Kombinationen zerrſſſen, das eine allzu küchtige 
Felndagltatſon um den Oftfelbzug aufgetirmt 
hatte. Die Weltöſſentlichkelt de jeht wieder 
ein klares Bild von der militäri« 
chen Lage an der deulſch⸗ſowſetiſchen N 

teilidh: die deutſche Heimat hal in den letzten 
ſchigſalhaften Wochen, in denen wir alle mit 
brennender Anteilnahme die Fortſchritte unſe⸗ 
ter Armeen im Often verfolgten und uns aus 
den OK W. und PK.⸗Berichten ein Bild von 
der Jenengan Lage zu machen bemühten, keine 
einzige Selunde am Ein unferer ſſen ges 
zweifelt, Wir [plrten, Bo die in dieſem Krieg 
Gon jo oft bewährte Zurllahaltung des ONW 
feine Sparfamfeit mit konkreten Angaben, guch 
diesmal ihre guten Gründe hatte. Um ſo größer 
war GR teube und unfer Dank, als vor ung 
am 6. Auguſt in Dei enemmn talenin über 
ſicht des OKW, ein Bit 19 5 ter Erfolge 
im vielleicht l ampfabſchnitt des 
Oſtfeldzuges entrollt wurde, deren das menſch⸗ 
liche Faſſungsvermögen fajt Überſchreitender 
Umſang auch unſere — um mit der Sprache 


des OKW. zu reden — 3 Erwartungen 
Nc Das Vertrauen in die denti 


mitis 
üriihe Führung und die Leiftungsiähigteit 
unſerer tüpferen Selbaten ift ins Unermehlice | 
ful ßer ag der bolihewiltiiche Feind auch 
m äußerſten Krampf der Verzweift ung feine 
letzten Reſerven zuſammentrommeln und noch 
Jo hartnäckige Verſuche unternehmen, ſich durch 
ſanaliſchen, aber ſinnloſen iderſtand dent 
deulſchen Vormarſch entgegenzuſtemmen: wir 
beſizen bereits die under rügbare Ges 
wißheit des Endſleges, der unfer ift 
und uns nicht mehr genommen werden tant. 
Die ſtolzen Siege von Uman und Noslazol ftes 
hen allesverheißend am Eingang des fochen ber 
gonnenen Rampfabihnities, der das Werk ber 
vergangenen, en krönen wird. 
er Beginn einer neuen Phaſe im Oſtſeld⸗ 

ug bleibt nicht 5e d Udwirkungen, 
England und UGA, find allen Bemün⸗ 
telungsmanövern zum Troß dach ſchon mit fans 
ren Mienen dabei, den Poſten Gomjelr 
union abzuſtreſchen. Daß dies vor 
allem den Briten nicht leicht wird, wollen wir 
ern glauben, denn man hatte in England den 
tiegseiniritt der Sowjetunion mit einer fo 
überſchwenglichen Freude als die Rettung aus 
aller Not gefeiert, daß letzt der Kakenjammer | 
um fo größer fein. muß. Daran ändern auch nitis 
die Beruhigungspillen in Form von Bagatelli⸗ 
ſerungsverſuchen und eee ie die 
britiſche nen ihrem Volk zur Verſchleierung 
der grauſamen Wahrheit noch derabſolgt. 

Um wenigſtens 0 au hin das Geſicht 
zu wahren und den Anſchein zu erwecken ale 
ob man auch etwas für den ſowietiſchen Roms 
licen tun 5 oratelte Churchill von den 
Inöglicteiten einer briti FR nvalton, 
Der alte Gauner begnügte ſich dabel mit vagen 
Andeutungen, die nichts koſteten und alles oſſen 
ließen. So lief er nicht wieder Gefahr, m u 
blamleren wie mit den großſpurig als „i 
ie, angekündigten britiſchen Ein⸗ 
lugsverſuchen, die in den meiften Füllen ihr tiime 
merliches Ende in den Fluten des Kanals ober 
vor der norwegiſchen Küfte fanden. 

e wäre nicht England, wenn es nicht 
aud die gegenwärtige Situation für feine bes 
ſonderen, 971.5 awszubeuten verſuchte. Die 
neuen Anſchläge der  britiihen Diplomatie 
gegen die Gouveränität ſriedliebender Böl⸗ 
ler des Mittleren Ostens zeugt für die 
ich ſtets gleichbleipen, rülckſichtylo 
uht der beliſſchen Polſtit. Die Herren in 
London follen aber ehenſowenig wie Präſident 
Rooſevelk glauben, daß die deutſche Aufmerk⸗ 
jamteit und Energie durch dle Eteigniffe 
in Often k ſtark ablorbiert feien, daß ſis Ger 
Tegenheit hätten, letzt im trüben zu ſiſchen. 
Das wäre ein riefiger Irrtum. Deutfaland lebt 
genau, welche dunklen Geſchäſte die britſſch⸗ 
amerlkaniſchen Brandſtifter jekt betreiben und 
wird ihnen in der ihm geeignet erſcheſnenden 


Weſſe begegnen. 
So müßte is, bereits aooe NRoofevelt 
Finger Hopfen laſſen, als er im 


kräftig auf die 

Belmonte⸗ Fall ein beſonders kraſſes 
Beiſpiel ſeiner jeder Würde und Anftändinfert 
baren polttiſchen Methoden lieferte, Diele Affäre 


iſt inzwiſchen in ihren ganzen Hintergründen 


Karte zum ORW.-Beriht vom B. Augult 

Unfere Karte vermittelt ein eindrugevollee Wild 
von der Durhbruhsattion der drel Heercegruppen 
durch die Stalinlinſe an den markanten Stellen der 
itrategiihen Bewegungen im Morde, im mittleren 
und im Gübabjhnltt der Oſthront. und deutet bie 
operativen Wege der Bernſchtüng an, deren Ergeb: 
als das Obertommanda ber We mac, am 6, We 

efannigab, 


——— —öẽ ——— — 


durchleuchtet worden. Es hat ſich herausge- 
felli, daß Rooſevelt den Fall in dem Augen. 
blick in Szene jekte, als fih die Präſidenten 
Bollviens und Braſiliens zu einer Aussprache 
treffen wollten. Dieſe Ne durch 
die die Gefühle der Gemelnſamkelt und Unab- 
hängigteit der La⸗Plata⸗Stagten geſtärkt wor. 
den wären, verhinderte Rooſevelt durch feine 
N le Machenſchaften. Boliviens Obers 
aupt blieb infolge der in ſeinem Land durch 
die Fälſchung des Belmonte⸗Brieſes eingetee⸗ 
tenen Spannungen zu Haufe, und das Treffen 
mit Vargas fiel ins Waſſer. 

Diefer Vorgang ift nur ein Glied in der un: 
endlichen Kette ber 6 5 LA en, 
nit denen Roofevelt die bero⸗amerfta⸗ 
e Staaten feinen grenzenloſen tms 
jerialiftiihen Tendenzen dienſtbar zu machen 
hust. Die zentralamerikaniſchen Republiten 
leben bereits im Juſtand vollſtänviger wirt⸗ 
ſchaftlicher und mifktüriſcher Abhängigleit von 
Wafbington. Nicht umfonft pflegen die USU. 
auch feit langem intime milit eine Beziehun⸗ 
en zu den übrigen iberosamerifaniihen Staas 
len, die in der Entſendung von USA. Militär- 
mijlionen nach Süvamerita einerfeits und ben 
fortwährenden Einladungen an führende milis 
tärifhe Perſönlichtelten aus dem Süden nach 
den Vereinigten Staaten anderſeits ihren 
Ausdruck finden, Beſonderes Augenmerk richtet 
Roofepelt auch darauf, das gefamte Ae 
in Südamerika in bie Hände der US 3% ſpie· 
fen, wobei er ſelbſt das Druckmittel der Bengin: 
[pen nicht, ER Alles dies dient dem bereits 
m weitem Umfange erreſchten Ziel, Sübamerita 
den US, völlig zu unterjochen und hier elne 
Reihe von US A. Stügpunkten guerri 
ten, die dem nordamerfkaniſchen Imperfalls⸗ 
mus als Ausgangsſtellungen für feine Untere 
nehmungen dienen tollen, In wie weltem Um⸗ 
lange alhington feine Abſichten beretts vers 
wirklichen konnte, beweift die Talſache, daß 
löst ein To großes Land wie Braſillen et 
gen Heute zich daß Natal als BADEN: 

rt ben kanadſſch⸗amerkkanſſchen Nachſchub für 

ie briliſchen Truppen in Afrita benußt wird 

und dah die Pangmerſeain Airways acht Flug ⸗ 
pläpe fiir die US Luftwaſſe an der braſilla⸗ 
niihen Atlantitfüfte einrichten, 

So fieht die demokralſſche „reihelf“ im 
Wirklichkelt aus, mit der Roofevelt‘ die Welt 
begliiden will und die er vor dem National 
t retten zu müſſen glaubt. Es wun⸗ 
hert uns darum feineomegs, wenn er bei einer 
solchen Aufſaſſung von Areiheit ſich mit einem 
Gialin ferlenverwandt fühlt und den bolſche⸗ 
wiſtiſchen Oberhäuptling an fein plutokraſt⸗ 
ihes Bruderherz drückt. Die ganat ende 
e Rooſevelts aber iſt, bah t 
Alaubt, das Shidfal dieſes Krieges nach feinem 
Belieben fo fteuern zu können, daß es ihn auf 

den Thron des Weltpräjibenten hebt, 
Zur Errelhung biefes Zieles war es unbedingt 
notwendin, daß Deutſchland durch den Krieg 
mit der ewlelinſen zu ich ach dun en oder 
zumindest entſcheidend geſchwächt wurde. dum 
leihen Moment, wo dies nicht eintrat — ſeſbſt 
Bas Blatt Edens erwartet bereits, val; Deuiſch⸗ 
land fogar viel ſtärker aus den friegerlihen 
Auselnanderfegungen im Often hervorgehen 
wird — brach ein entſcheidender Stein aus dem 
Rooleveltihen Traumgebüube von der amerke 
kaniſchen eltnereiihnft heraus, 


Energiſchet Proteft Japans 


Quito, 9. Auguſt 

Der ſapaniſche Geſandte proteftierte energiſch 
gegen dle bewilligen plumpen Falſch⸗ 
meldungen über eine Teilnahme japaniiher 
Truppen an den Kämpfen zwilhen peruaniſchen 
und u 0 Stteliträhten. Auch dle 
angeblichen Ausihreitungen gegen Japaner in 
Guayaquil feien fret erfunden. 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 10. Auguſt 1941 


Nr. 220 


Eine runde Million Gefangener an der Oſtfront 


die Simes” bofürchlet noch „unprfreuliche Aberraſthungen „ Die enilarvte brillſche Lüge von der „zweien Front 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleltung 


Berlin, 10, Auguft 

Am Abſchluh der ſiebenten Woche bes Dit: 
feldzuges haben fih die deutſchen Erſolgoziſſern 
durch das Ergebnis der Umklammerungsſchlacht 
in der Silbufraine noch einmal echt Wir 
können jeht eine runde Million fowjes 
tiiher AltA Bleie verzeichnen. Dieje 
Meuſchenmaſſen wiirde in Dreieetolonnen, dicht 
aufgeſchloſſen angetreten, eine Länge von 250 
Kilometer haben, was fajt der Luftlinie Bers 
lin—Breplau entſpricht. Die erbeuteten oder 
vernichteten rund 8000 Panzerkampfwagen ber 
nötigen, mit knappem Awifheneaum hintereins 
ander aufgeltellt, eine Straße von mindeſteng 
100 Kilometer Länge, Die erbenteten ober 
vernichteten Flugzeuge würden in dichter Reihe 
hintereinander von Berlin bie Magdeburg 
reichen. g 

Man muß ſchon zu derartigen Vorſtellungen 


greifen, um ſich ein anſchaulſches Bild von den 


t 


der Londoner Rundfunk aufmacht. Ciner feiner 
Sprecher tröftete ſich nämlich damit, das ſowſe⸗ 
tife Oberkommando verfüge noch über Milllo⸗ 


nen von ausgebildeten Soldaten, „die aller⸗ 


dings nicht alle bewaffnet fein mögen“. Ofſen⸗ 
bar iſt dieſer Brite der Meinung, daß, dle 
Waffenloſigteſt pieſer ſowlelſſchen Soldaten 


hinreſchend erfeht werde durch bie Brutalität 


der pollitiſchen Kommiffare, die die Unbewaſſ⸗ 
neten in den Tod fiten. 

Der „Times“ allerdings ſcheint die Uberle⸗ 
gung gekommen zu fein, daß es fih bel den 
5a dd vo fh um fac ee hans 
delt und dah ſchnell zuſammengeſtellte, mangel ⸗ 
Daft ausgerüftete Diuiſionen nie imltande find, 
die Lügen voll auszufüllen, die durch den Bers 
Luft ſolcher Elſtetruppen geriſſen wurden. Das 
Londoner Blatt verſchweſt nicht daß auch die 
Deulſchenausreſchen ve Nefervenan 
Menſchen und Materiol hätten und kommt zu 
dem Schluß, es fel wohl möglich daß die Deuts 
ſchen noch unerfreuliche Uberraſchungen für die 
Alliterxten und für die Engländer ſelbſt auf Las 
ger hätten. 


Timoſchenko wiederholt die Vernichtungs parole 
„Auch, der Sowſetmarſchall Timol ento 
ijt offenbar. von bojen Ahnungen bedrüdt. Er 
hat in feinem Aufruf an die Bevöſkerung noch 
einmal die von Stalin gegebene Manb: und 


Brandpgrole wiederholt‘ Verbrennt und ver⸗ 


nichtet die Brücken! Schneidet die Telephone 
und Telegraphendrähte durch] Verbrennf die 
Häufer! Gebt dem Feinde lein eins 
iges Gramm Nahrung!“ Wenn Timo⸗ 


ſchenko nicht mit welteren deutſchen Erfolgen 
rechnete, hätte er ſich ſicher nicht zur Wieder 
auftſchtung der bolſchewiſtiſchen Jerſtörungs⸗ 
grole gedrängt gefühlt, Im übrigen milſſen 
er bolſchewiſtſſche Marſchall und die Hinter 
ihm Ttehenden Bonzen ſich klar barüber fein, 
daß fie nicht die Deulſchen kreſſen, ſondern, daß 
in Kim ſelbſt dem Hunger und dem Elend 
iberantworien, Für bit deuntje Armee ift aus 
reichend geſorgt, Alle Lebensmittel, die vers 
brannt werden, bringen allein der bolichemiftir 
ſchen Bevölkerung den Hunger, Dies klar auss 
zuſprechen, iit notwendig. 
In % ny üiſcht man angefihts der 
Unmöglichtelt, die Ne fan Erfolge weiterhin 
beitreten, wieder einmal das -trüger 
1 Sch ba, wort vom „Zwelfron» 
ten£rieg" auf. Die „zweite Front“ wollen 
die Briten ſelbſt mit ihren 00 In 
die befehten Gebiete und in das Neihsgebiet 
aufgerichtet haben. Tatſache ift jedom, daß auch 
an diefer Front die Briten nach wie vor eins 
deullg unterlegen find. Gewiß, es fallen dlefen 
beitifhen Angriffen immer wieder Sinjon ivil 
peer zum Opfer, und es werden iger 
ſäude vernichtet und. beihäbdigt, Grnithafter 
wirtihaftliger und erden be Schar 
den ift allerdings bisher auch in den größeren 
Städten, die. wiederholten Sub ausgeleht 
waren, noch nicht entſtanden. Die bri; len 
Bongor preen dabei meiſt in den größten für 
fie exreſchbaren Höhen — 8000 bis 10 000 Mer 
ler —, die einen gezielten Bombenabwurf nicht 
mehr zulaſſen. Den Schaden, den die abgewor⸗ 
enen Bomben anrſchleten, at im den meiften 
allen die Bevölkerung der ehemaligen Verbün⸗ 
tien, Frankreichs, 1 0 9 und Hollands, zu 
tragen. Es klingt wie ein Hohn, wenn der hons 
doner Rundfunk behauptet, die Bewohner einer 


nordſranzöſiſchen Stadt hätten den englischen 
Pilolen bei einem Einflug „begeiltert zuge⸗ 
winkt“ 

Die Sehnſucht, mit der man von der Inſel 
wieder einmal über den Atlantik nach den USA, 
blickt, ſtraft die eng krampfhaft zur Schau pi 
iragene uverila lügen, Gegenwärtig rätſel⸗ 
ratet man in London viel über den Aufent« 
halt führender us A. „Polſtite r. Be 
kanntlich hat Rooſepelt ſich vor etlichen Tas 

en auf eine Fahrt mit feiner Jacht „Potomac“ 
begeben, und Die Londoner „Daily Mail“ glaubt 
feltet zu können, daß gleicyeitig alls führ 
kenden Perſönlichkelten des norbamerllanifhen 
Verteidinungswefens, eluſchließlich bes ſtellper⸗ 
tretenden Wußenminifters Sumner Welles 
und des non Moskau.—London zurüggetehrten 
Sonderbeauftragten Hopkins, plötzlich aus 
der USg.⸗Hauplſtadt „wie verſchwunden“ feien, 
Daher ijt in London die Vermutung aufgeloms 
men, daß dieje Perſönlichkelten Mete mit 
Rooſevel irgendwo wichtige Konferens 
zen abhalten, Die Vermutungen erſtrecken ſich 
auch auf den Peſprächsgegenſtand dieſer Kons 
fereng, wobei der Ferne Often im Vor , 
derg runde ſteht, Das Ganze aber wirkt wie 
eine einzige Unterſtreſchung des neueſten Ein: 
a) es Churhills; „England allein könne 
es nicht Ihaffen." 


England verlangt Stühpunkte 


Totio, 9. Auguſt 
Domel meldet aus Bangkok, daß die lang 
Regierung — wie in gewöhnlich gut unterrich 
teten. Kreiſen verlauket — von Thailand 
die Gewährung von Stützpunkten für engliſche 
Truppentontingente und thalländiihem Boden 
verlangt habe, 


Kühne italienische Ausfälle aus Gondar 


Feindliche Aberrumpelungsverſuche an der Tobrul⸗Front glatt abgewieſen 


Rom, 9. Auguft 
Der ktalleniſche, d DE 
richt vom Sonnabend hat folgenden Worte 


lauf: 

In Norbafrita wurde an der Tobrufs 
Front in dex Nacht zum 8. Auguft ein ſeind⸗ 
icher Angriff unter c glatt abgeſchla⸗ 
gen, der darauf abzielte, einige 11 Stütz. 
punkte zu überrumpeln, Die Lufi anije hat 
neuerdings Hafenanlagen und Befeft gungs⸗ 
ſtellungen von Tobrut bombarbiert, An der 
Sollum⸗Front hat ein deutſcher Stoßtrupp beim 
Juſammenſtoß mit molorifierten Einheiten 
feindliche Panzerſpähwagen zerſtört, dem Geg: 
ner Verluſte beigebracht und Gefangene ges 
Macht, Anfere Sagbverbände haben im Tiefs 
kan jüböfttih von Sollum Truppen und britis 
Ge Kraftfahrzeuge angegriffen, Andere Luft⸗ 


Libaneſer in engliſche Dienite gezwungen 


Brutaler Bruch der Waffenſtuitandsbedingungen von Akkon durch die Bellen 


Istanbul, 9. Auguſt 

Die engliſchen. Militärbehörden haben Mid 
einen brutalen Bruch der Waſſenſtillſtandsbe⸗ 
dingungen von Atton zuſchulden kommen laffen. 
Das Libansliihe Schüßenregiment der franzöſi⸗ 
ſchen Letante⸗Urmee, das fih in den Kämpfen 
willen due hatte und aus libaneſiſchen Preis 
willigen Aufortmengejeht ift, wurde feines ge⸗ 
ſamten Ofſizterskorps beraubt, der neuen Drie 
Aisch gaulliſtiſchen Führung unkerſtellt und 
swangsweije in die britijhe Nah» 
oftarmee cingereiht, obwohl ſich bie 
Truppen fajt fen ede Fee in britſſche 
Dlenſte zu treten. Bas Regiment foll in den 
nächſten Tagen nach dem Itat verſetzt werden. 
Wer befertiert, wird nach Kriegsrecht behandelt! 

Das militäriſche Sondergericht in Bagdad 
fällte die erften Urteile gegen 9 Bii 
lere, die am P Ni 


gegen gland 
teilnahmen, Es wurden Gefi 


ngnisftrafen und 


Verbannungen ausgeſprochen. Die Verurteilun 
nen haben unter der Bevölkerung erneut höchſte 
Empörung ausgelöſt. 

Dagegen forat England auh im Nahen Often 
natürlich in erſter Line für feine lieben Ju, 
den. So werden den paläſtinenſiſchen Juden 
genli Vorkechte und Sonderverſprechungen im 
Handel mit Snrien und Libanon eingeräumt, 
die fie bisher nicht beſaßen. 


Syrien foll engliſch [preden 


Drahtmeldung unseres StE, - Berlehterstatters 


Paris, 10, Auguſt 
Die engliſchen Veſaßungsbehörden In Syrien 
haben angeordnet, daß, die rang öſiſche. 
Sprache In den dortigen Schulen vom nü⸗h⸗ 
ten Schuljahr ab nicht mehr als erſte 785 
pradie pelegri, ſondern durch dleengliſche 
erſetz! werde. 


Schwere Strafen für Rundfunkverbrecher 


Gerechte Sühne für landesverräleriſche Unterſtätzung der Feindagitation 


Allen Warnungen zum Trotz laſſen fit 
immer noch einzelne Volksgenoſſen daz verlel⸗ 
ten, ausländische e e en äb zuhören 
oder weſterzuverbrelten, Gie Laffen fid dadurch 
als millfäl rige e der feinde 
lachen A a e mifſbrauchen, lähmen, 
dns eigene ee und fallen durch 
ihre lanbesverräterifhe Unterftühung des 
penos der im Eniſcheldungskampf um ihre Le⸗ 
hene rechte stehenden Boltsnemeinihaft in ben 
Rüden. Dieſe Verräter und Saboteure an dem 
Shidjalstampf ber deutſchen War 
tion Ichllehen ſich durch ihr nemeines und Hin» 
terliſtiges Treiben von ſelbſt aus der Bolts: 
ee aus und werden von der ganzen 
Härte des Geſetzes girotan ^ 

Mehrere folder Rundfunkverbrecher würden 
in ber leßten Zeit wiederum von den Sonder⸗ 
pegin zu Ihweren und ſchwerſten Zuchthaus 
trajen. verurteilt, 

as Sondergericht in Poſen verurteilte 
den in Krembfau wohnhaften Stanislaus 
Krol zu neun Jahren. u haus und neun 
Jahren Ehrverluſt, Krol hörte regelmäßig aus, 
ländſſche Sender ab, ſchrieb dieſe Nacheſchten 
ab, um. fie 155 zu, verbreiten. 

Ju acht Jahren Zuchthaus und acht Jahren, 
Ehrverluft wurde die n. Belin geborene Jar 
ning Gläsmann durch das Sondergericht in 


| 

Leslau verurteilt, Das Verhalten ber Unger 
Hagten, die falt täglich den aus ländischen 
Nachrichten dſenſt abhörte, war beſon⸗ 
bers 5 0 well ſie die, Hehlenbungen an 
Polen, mil denen fte verkehrte, weltergab. 

Wegen Wbhörens und Meiternerbreitung 
fowjetifher Ugitationsiendungen 
verurteilte das Sondergericht in Leslau den 
in Krosniewih wohnhajten Feliz Wisniewiti zu 
tinj Baden Zuchthaus und fünf Jahren Ehre 
verlust, 

Wegen ber gleichen Verbrechen wurden fere 
ner verurteilt: 

Der aus Strasburg (etor) ftammende 
Leo Belger und der ebenfalls aus Strasburg 
fammende Konſtantin Frantjewlez durch das 
Sondergericht Graudenz zu vler Jahren Juhis 
haus und vier Jahren Ehrverluſt bzw. Drei 
Jahren Juchthaus und drei Jahren Ehrverluſt. 

iefe Berurteilungen eigen, daß die Sons 
dergerichte die deulſche Volksgemeinſchaft vor 
allen Verbrechen zu muge willen, die Heute 
noch durch Abhören ausi en Sender und 
Berbreiten faller Hehnadhrihten dem Feinde 
Ihre. id leſhen, obwohl ſich vie abfolute Zur 
vorläffigleit der deutſchen Nachrichtengebung 
immer wieder genau fo einwandfrei erwieſen 
hat wie die Veklogenheit der ſelndlichen $ epa 
meldungen 


verbände haben Vexteldigungsanlagen und 
ahrſtraßen in der Umgebung von Gidi el 
arani bombarbiert. 

Feinvliche Flugzeuge haben Einflüge auf 
Bengali und Tripolis unternommen: einiger 
Schaden und einige Verwundete unter der ia 
vilbevölterung von Tripolis. 

In Oſtaſrita haben einige unſeter Ubs 
tellungen kühne Ausfälle aus verſchledenen 
Stützpunkten Gondars unternommen, feindliche 
TEE al rengt, ihnen Verluſte beige: 
bracht und Walfen erbeutet. Der Feind hat 
feine Einfluge auf Gondar wlederholt und 
einigen Schaden angerichtet, 


Beſſetzung Bruno Muffolinis 
Madenfen legte den Kranz des Führers nieder 
Rom, 9. Auguft 

Die feierliche Beiſetzung der fterblichen Hülle 
Bruno hi folinis fan an Sa 
tag unter Teilnahme des Duce, der Jamilſen⸗ 
angehörigen, der Mitglieder des Großen Rates 
des Faschismus und der Reglerung, zahlreicher 
Vertreter pon Partei, Staat und Wehrmach: 
und von Mitgliedern des Piplomalſſchen Korps 
auf dem Friedhof von Prebapp'o, der Bater: 
tadt Muflolinis, ftatt, Botfhafter von Macken; 
en legte im Namen des Führers einen 
Kranz an der Bahre Bruno Muſſolinis nieder. 


ITſchungking fünfmal bombardiert 
Eigene Drahtmeldung der LZ. 
Stockholm, 10. Auguft 
Nach dem Londoner Nahrichtendienft wurde 


von der 


apaniihen Luftwaſſe bombarbiert. 
Der erſte 


Angriff fei von über 100 Flug 


. in den letzten 24 Stunden fünfmal 


cien zeritört eine große Anzahl von Mens 


Katie purcnefübr) worden. Diele Häufer 
um 


ſchen gelötet worden. 


Somjetifche Flugzeuge vor Berlin 
zum Abdrehen gezwungen 
Berlin, 9. Auguſt 
In der Nacht zum 9, Auguſt flogen einzelne 
Adee . We in delliſches Reſchogeblet 
ein. Bei dem Berſüch, Berlin anzugreifen, wure 
den IE durch 1 0 05 ec mA vor 
Erreichen des Weihbildes der Reſchshauplſtadt 
abzubrehen, 


Der Tag in Kürze 


Der Nelhominiiter der Finanzen Hat bie Mn: 
meldung dee Vermögens der Wereinialen len 
und ihrer Stanloangehörigen bie spätestens 1. Ok 
tober 1041 angeordnet, 

Der frlihere Ma ölihe Volſchalter in Moskau, 
Bergern, und fein Stab befinden fih auf dem Wege 
aus Sofia nach ichn. 

Wege Anternlerung deo Generalo Denk und 
mellerer a Sirian e durch Weien 
ilt der franzöfiihe Volſchaſter in Madrid Francois 

lletel bel, dem englſſchen Volſchafter Sir Samnel 
oare vorſtellig geworden. 


allen. 
Allociateb Wreh melbet aus London, daß melbs 
ti Afofelfie di ii di 
De gen dae lernte werden 
Die noch in Sapan beſindlichen USUN 
angehörigen werden durch Sonderdampfer abgebe 
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Von den Sowjets lebendig ins Gral geworlen 


In der Todeszelle von Dorpat wohnt das Grauen / Unvorftellbare Bolſchewiſtengreuel im Baltenland 
Von Kriegsberichter Lambert Hoenig 


ese 9. Auguſt (PRJ Während wir dieſe Bilder des Grauens in uns Erzählungen ber ee in wahrhaft grotesker 
Die ſchwere elferne Tür wird fa wir ue el die fih wie mit äfender Säure n Meife a Eine Eſtin, die Frau eines 
Betreten den niedrigen Raum. x ts fällt unfer 1 eingraben, faßt mich ein ſun. Arztes, mid der wir auf der Strafe ins Geſpräch 
Licht durch ein kleines Fenſter mit diden Git. gef Elte an den Arm, zeigt auf eine zusammen. gerieten, erzählt uns aus der Zeit vor einem 
terftäben, beleuchtet ſchwach eine Stufenbank, gekrümmte Leiche und jagt nur: „Das ilt Jahr, als die Bolſchewiſten in Dorpat einmar⸗ 
die feuchten, kahlen Wände. An der Decke ers mein Bruder, Von ben Bolſchewilen ex, ſchierten. Am Dorpater Bahnhof ließen bie 
tennen wir braunrote Flecke. die Wand ges Mordet, Schon feit ber einer Stunde beobach⸗ jowjetilhen oil ihre Frauen zurſick, auf 
genüber der Tür ift Überfät mit den Einſchlä. fen wir eine elegant gekleidete junge Eitin, die ten in den Geschäften Kleider und wagten erft 
gen von Piſtolenkugeln. der Fußboden blechen Gefihts an der Wand des 0 dann, fie der Öffentlichkeit zu zeigen. Die Frau, 
der Zelle it noch geſcheus rt worden, lehnt und jede ausgegrabene Leiche, die an ihr mit der wir ſhrachen, war fel ft gezwungen, 
Eimer und Bejen ſtehen in der Ege. In der Vorbeigetragen wird, genau betrachtet. Auch fie einen Borfgewiftifen Offizier mit Familie aufe 
Haft des Nildzuges hatten bie bolſchewiſtiſchen Kt hren Bruder, einen früheren eftnilhen zunehmen. Gerade, als ber Offizier ſich eins 
Mörder noch berſucht, e e die geh en Oſſizier. > richtete, klopfte es an der Tür, Draußen ſteht 
Spuren ihres Maffenmordes in der Todeszelle „Wir verlalfen bie Stätte des Grauens wir eine Frau in zerriffener Kleldung mit einem 
u verwiſchen. Noch vor vier Tagen war in hören keine Granaten mehr, die in nüchſter mageten Kind in leiher, mitleiberregender 
icjem kahlen Naum nichts als Todesangft und Nähe einſchlagen, immer wieber von den Wole Weije angezogen. Die Fiau geht 1570 n bie 
Gebet, die Schreſe von Frauen und jungen ſchewiſten von jenfeits des Wiers in die Stadt Rüde, um etwas Eſſen herauszubringen, als 
Männern, Übertönt von den peitfhenden Schlä⸗ geſchoſſen, neue Opfer unter der Jivilbeväls fie 0 daß der Somwjetoffizier die Belllerin 
gen der Piftolenihüffe, die I der Tobeszelle h hervorrufend, So fieht allo die a n bie Wohnung führt. Es war feine eigene 
don Dorpat ein fürchterliches Blutbad unter Willie Wirklichtelt aus, fo wird Kaan. ſche rau. Als die ſowieliſche Armes ſich aus dem 


Hilfe aus England 


—— 


der eſtnſſchen Zlbilbevölterung anrſchteten. Menſchheitsbeglücung praktiſch durchgeführt. Baltitum zurügzog, und auch ſchon vorher, © 
99 055 è k menn einaelne fee mleher a Innere Des Ebi 50e 1 ei dae 
Sie mußten das eigene Grab ſchauſeln Lieber tot, als zurlig ins „Paradies f Somjet-Paradiejes abberufen wurden, Haben fi li 1773 Be rare a erſtüzung 
Etwas unglaubwürdig klingen uns zuerſt Somjetifhe Verſprechungen und ſowfeliſche die grauen ela weil fie nich mehr Lwar in immer unſere Märkte Seite! 
die Berichte der Eſten, NR uns in das Seläng: Praxis, dieſen kraſſeſten aller Gegenfähe, tome im Relche eines Lenin und Stalin leben tonns 


nio führen, uns erzählen, daß einen Tag vi ten wir im Baltenland an taufend Bellpielen ten. Gie hatten einen Blid über bie hermettic 
dem, Ale jug ber Hölscher pie Iulaſſeh 5 mit eigenen Augen ſehen, wurden uns durch die abgerlegelte Grenze der Sowjetunion getan, 459 m. hohe Nordmann Pesonna 
000 25 A „ 0. 
Mn 5572 Eigen 145111 nn A W T z 7 Eins alpine Glanzlelſtung gelang ben beiben 
die nicht mehr Ins Innere der Sowſe PERD Salaburgern Franz Spipelbirger, und Franz 
verſchleppt werden konnten, weil der ſchnelle N e e eee 
deulſche Vormarſch den 550 Ana wacht“, mit der erftmaligen Durchfietterun der 
derle — mit Kolbenſtößen aus den Einzelzellen 450mHohenBergwand ber 1 m BOB 
getrieben und in dem Gefüngnſshof Aufenmans Gropen U ue, Mit der Be d 
epjerdt würden, wo bie bewaffnehe GPU. mit denen c dieſer Wand, an der Verſuche den 
bir Piſtole in der Hand ſchon auf bie Opfer paten Ai e eg DEEA E an 
5 bel e deshalb begehbar alten wurde, 
wartete, Schubweiſe wurden dann die Todge⸗ fanb bas größte and ente 155 Yactein, l 
gebietes feine Löſung,. In 16ftindiger äuheslt 
een Kletterei, bei der nahezu Seillänge 
um Gel A mit Haken erkämpft werden mußle, 
wurde die Wand bezwungen. i 
Eine zweite Glanzleiſtung deutscher Bergſtel. 
ger wird aus all berichtet, Schon mebrmals 
war der Berfu e worden, die Kölleſpihe⸗ 
Wand in den Tannheimer Bergen in direkter 
Route au bezwingen, Das Unternehmen war 
aber bisher jedesmal im oberen Drittel ger 
ſcheltert. Nunmehr haben die drei 55 | 
Füffener 15 fe Gagern, Reuther und Rott A 
| 


2 


weihten in den Morbraum a, und NT 
nen — mit dem Geſicht zur Wand, die noch ges 
färbt war vom Blut der Vorgänger — den 
Wa Die erſten 50 bis 60 Leichen 
wurden in den Brunnen geworfen, dann muf- 
ten die anderen zwei Gruben auswerfen, dle 
zu threm eigenen Grab werden ſollten. 


20 Häftlinge entrannen dem Tod 

Der uns dieje Einzelheiten erzählt, eln 
eſtniſcher Student, deſſen bleiches ſchmal⸗ 
lippiges i von einem fürchtba xen, fal 
gezeichnet it, war ſelbſt dabei. Cr ATA uns 
ter den zum Tobe Bejtimmten und zählte wähs 
rend der furchtbaren 1 0 des Martens über 
300 Piſtolenſchüſſe. Piöhlich gab es dann eine 
Serie von ſchweren Detonationen 
Riefige Staubwolten quollen zum Himmel ems 


por, und Schult und Steine regneten in den „„Ihr lieben Frauen, feid fo gut, und nehm 
er Die Volſchewiſten hatten, um P i hi z ihn ab, den 1 0155 Sue it dleſem Tuftinen 
ihren Müczug zu deden, die Brüden der Stadt Hinweis verſucht ein Delfauer Lichtjpieliaus, 
neiprengt. Etwa 20 Häftlinge waren noch Mit Axt und Spaten durch Sumpf. und Urwald im Osten befiger der alten Unfitte enigenenguwirfen, 
übrig, In paniſcher Angſt flohen 5 5 im Rino den Hut aufzube halten, Zu 
die Henker und ließen den zuſammenge⸗ Aa ene bete W e Bue Den aten Wald führenden Vormarſchweg Bann 15 ee 12 900 ber ent. 
mol, ck. x e 2 1 a N ers duf der Leinwand des Thenlers. Hoffen! 
Tante RUN TR HR. Mindet, 193, Heer lle) ic derſehtk er vic feine Witzen . O 


— it un 1 1 0 0 

m nächſten Ta ehen wir im 0| 9 

ge, Dow Nun unlesenden Tiri liegt in Trümmern 
Beller ber GEM in beta als eher An CG 

Fee e sierp ans dem In bartnäckigften Kämpfen wird ein wichtiger Eifenbahnknotenpunkt in Eftland genommen ( Hans Joachim Sache, 
E e BE e ne fa den f g mens Met" Fete de Minen 
eines der beiden Maffengräber geöffnet, Mir die Luft erfüllt vom Saufen der Granaten, die Marſch geſetz wird, hat es ſchon Tage und e e ee F 
jer 


in vierftündiger ſchwerer Felsarbeit die Wand 
in direktem Anſtieg bezwungen. 


„Ihr lieben Frauen, feid fo gut...” 


Dojjan, 9. Auguſt 


2 


| 
| 


vor ber z vom Gegner zu uns und von uns zum Gegner Wochen ſchwerſter Kämpfe hinter ſich. Vom hin 
Ian gain 0 A oet herber N Hinliberwecfefn, und boch hören Beginn bes Feldzuges im Often an war es ims ridt daher nur das Negiment vor und je n 
ſchmußzte Geſichter werden fihtbar. Gerade ift wir ab und zu vor uns das Geknatler von mer dabei und al taglich eingejeht, Sogar es Tür kommt, um fo heißer werden dle 
eine Frauenleſche, ein Mädchen von vielleicht Ms und Karabinern, aber wir ſtehen bereits der eine Tag in Riga und bie drei In Pernau, Simge Auf dem Klechtürm der Stadt hat 
20 Jahren, freigelegt, faft nackt, und wird auf mit den erſten Truppen in den Straßen der die eigentlich der Ruhe zugedacht waren, wur. der Gegner feine Beobachtungsſtefle eingerſch⸗ 
einer Bahre herausgetragen. drüben im ane Stadt, und was wir b noch wahrnehmen, it den: mil Süuberungsalllonen, und anveren tet, Pan dort aus hat er einen ausgezeſchns⸗ 
deren So bebte man purit vor einem Anblick, NUT der letzte Teit eines Harten, langwierigen Sichergeltamaßnahmen ausgefüllt, Dann hatte tem Uberbiid über das ganze Gelände, das durch 
wie ihn keine Ne Phantafie fi aus“ und schweren Ringens, das Regiment noch in Märjamaa einer Hügel und Bäche außerordentliche Möglichkel⸗ 
malen kann. 70 bis 80 Leihen, Frauen und Daß die Sowjets fih gerade hier Jo peczwel⸗ Vorousableflung, die bort Drei Tage lang in. fen für bie Wertelbtgung bietet, überall, wo 
Männer, liegen aneinanbergereiht, zum Feil pit und unter Anwendung aller Milter gue ſeſchloſſen geweien war, den notwendigen Ent» fih auf ber Gtrahe eine Stguhwwolke zeigt, haut 
auf en geahoftenen Leib, zum Teil auf dem Wehr Tchten, halte allerdings feinen guten 108 gebracht. wenig fpäter bie feindliche Artillerie Hin, 
Riten, ple eine im Tobestrampf eng an die Grund. Um die Stadt ſelbſt, die kaum 3000 Nun ziehen. dieſe Männer von neuem los, Troßdem geht es vorwärts, denn für bie 
Bruft gezogen. Biele find, ſich noch in Tobess Einwohner zählt, hätte es ch wohl faum ges in deildenber Hihe und im ewigen Staub ber deulſche Truppen gibt es Fein Hindernis, bas 
zuckungen Windend, lebendig ins Grab lohnt, Aber Tiiri befiht einen Rundfunk eftnifhen Landstraßen. Täglich wird es ſchwie⸗ unbezwingbar wäre. Und als erft mal 
eworſen worden. Wir erkennen die Ein ynder den bie Sowjets noch in den letzten T Ke vorwärts zu fonmen, denn der Volſche. Särenere, wenige Kllometer vor Türi, von 
fifie der Angeln ins Genick, wir ſehen Schü. Tagen dazu benugten, die ejtnifhe Venötterung Wit, der ahnt, daß, die Falle immer enger AN genommen. ift, ift eine wertvolle Stellun, 
bel, die von Kolbenſchlägen au 1005 t ind. aufzuhehen und Jülgennacheſchlen zu verbreis Wird, in bie er ſaht in Eſtland geraten It, in deuljher Hand, Dennoch merkt bie Negi 
Der Öberbürgermelfer der Siabt und meh. ten, Dazu ilt die Stadt ein wichtiger Strahene wehrt fiğ voller Verzweiflung. Sade U WANY daß von hier aus, alfo vom 
rere Atzſe von ber Untverſttätsklint, in Dorpat und Gilenbahnfnotenpunft, ter Jedes Mitter Ift ihm dabei rei, In den MWäls Silben, die Stadt nur unter ſchwerſten Bere 
nehmen die Sbentififierung nor, Die Angehd. lauſen bie Eifendafntinien von Moifenin— bern oltwärte der Strahe hält er fih verborgen Tufton erobert werben kann. Es wird baher bea 


rigen und Vekannlen der Ermorpeten werben Reval und Tilrt—Taps zulammen, Cine une und fariet von dort aus fündig hinterhältige Ren en ds En e 


hereingeführt, gehen die ſchauerliche Reihe der gemein bedeutungsvolle Stadt ijt damit von Uberfälle, durch die er verſucht, den deulſchen lr 

Byler ent ah And sehn, Sn Bender Dil en, Beulen in Beji al worden, 0 A denien 1004 aufs neue stößt dus lente 1 mar pan polim 0 Mi ¥ 
ſter, den ann oder Freund zu er e. er vor und über einzelne Kolonnen, um i 

Schwester, Freund z lo daß Regiment, Das, den anderen der zei der Annäherung Aeäherer Truppa lic dicht minder Heftig, aber es maß 1 0 


wieder it te Das Weltermarſchleren — geſchalſt werden. Und es wird geſchafftl 


0 27 v e N ao der deulſchen Soldaten ift bei dieſer Taktik Wie ſchon bel den Kämpfen zuvor, It aui 
Wilde Kämpfe üm die Seideugriünpleĩ ĩ³5 Ae ne a chain 
Sprung ins Angewiſſe, Nur wenige Meter vorbilblid, Der Führer einer Infanterier 


y fi iudlich d uns Defhillitompanie beobachtet e 
Die Neuyorker Gefchäfte müſſen Striche um ihre Ladentische ziehen fn g e d d atanpa Karten: eine Ging gang in d de Riten ls 


Eigene Meldung der LZ Das geht, foweit, dah ſich To mandesmal bie Dia e das gerade weiter vorrüden follte, 
Begriffe überhaupt verſchleben dafür, wo vorn Die Pferde und ein Mann ſlelen dadurch aus, 

Stodholm, 9. Auguſt pen ellen Tagen verdreifacht worden und und hinten ift, Ohne lange au N pannten fih darauf 

Die Sanktionen, die die WSU. gegen Japan in pielen Gef aen vor allem i Neuyorl, hat So find einmal ein paar Deutfihe abge, drei Mann Jelbft vor das Geihüh und zogen es 


ergriffen haben, haben auch Ihre Kehrſelte, von cs ſich als notwendig erwiefen, Stride um ble Ihnitten von ihrer Kompanie Gie bis zu der angemiefenen neuen Jeuerſtellung. 
der, ir Belle REN dd bee Da. Labeſtiſche zu Riehen um BUN in die wild liegen verwundet im Walde. Das MG., das jie Nachdem die 5 7 im Norbweſlen ber 
menmelt ſich beſonders bedroht fühlt, Da Selde fämpfenden Frauen zu bringen. In einem Ge mi fih führten, haben fie im Stich Talfen ml. Stabt Reue 10 A ann zum Angriff 
vor allem aus Japan bezogen wird, [0 kart in Nell England kaufte eine Frau ſen, um ſich bei ihren een nicht auch gegen, Ein fe herben gen werden. 
wurde die Rattonierung der Seiden 180 Baar Strümpfe aufeinmal, Das noh damit zu befallen, Jun ſchen ihnen und enn Fer Far 1700 Orther kein neuer Feinde 
itrilmpfe in den USN ab Heute eingeführt, Selbenlager der Wogen e reicht nur der eigenen Kompanie haben m die Bolſche⸗ nge 15 Ara 5 befüchten. Doch viel 
Geit Ende voriger Woche it oberer die Pros nom für ein paar Women, Die für die Stumpf wijten einneniftet, bie auch das MG, entbeiten, zus 425 eh niht mehr, Das Gros ber 
Nation an Gelbengarnen ausihliehtih, für fabritation geeignete Kunfifeibe kann innerhalb nber es nlüdliherweile ni cht zu bedienen vers ee N eſtüchtet und nur verein 
Armee und Flotte beſchlagnahmt, bie dieſes der; nüchſten Tage nicht in ausreichenden Men,. ſlehen. 20 Stunden lang halten fo u 1 eiprengte Reſte finden wir noch vor, bie 
allſchirme uf. tigen. en ü werben, und außerdem laſſen ſich bie Deutfhen Soldaten aus, während Send ar nn 

Der Neugokker Korrefponbent der „Times“ Die u d nen nicht in fo kurzer unweit von ihnen der Gegner lauert, Eng an Senber Allri liegt 
ibt feiner Zeitung ein anſchaullches Bild von Zeit auf die Verarbeitung von Kunſlfelde um. den Boben gepreht, legen ie und geben troh 
Sm von Angft und Schmerz getragenen Nun ellen. Ein akuter Strumpfmangel steht daher ihrer Schmerzen keinen Laut von fih, bis die 
der Amerikanerinnen au He diesbezüglichen bevor, und diejenigen, die Geld Nasen und ſich Sowjets gbzfehen und fie damit gerettet find. Punch konngtiche Dekret unterliegt die gefomte 
Petailgeihäfte, „Der Umſaß an Gelben einer ſolchen ne nicht ſchümen, Das ift nur ein BVeifpiel für viele, bie man Stelnkahle, die in Schweden gefördert wird, der Wer 
Keümplen“, jo helßt es in bem Arkikel, „ift in Laufen foviei, wie fie bekommen können.“ her anführen könnte, Täglich, ſtündlich ſchlagnahnie durch den Staat, 


vernichtet werden. Der 
n Trümmern. Die Sowjets 


Material fir en 
haben ihn zu guter Letzt zerſtörl. 
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Falſchſpieler am Werk / 


Lärmwogen, schrill und geltend, erfüllten 
die weite hohe Halle des Slahlwertes, Nie» 
ſenwalzen, Riejenpreffen, Niefenmalhinen was 
zen unau! Ber im Sang. Aus dem Krater 
des Schmelzofens flogen gleich tollen Ausgebur⸗ 
ten der Hölle glühende Schlangen 11 8 600 die 
nun über eine weite Gleltbahn weiterihoffen, 
als beſäßen ſie wahrhaft Leben. 

Robert faßte ſolch Schlange, wenn fie einen 
zu waghalsigen Buckel machte und aus der vor⸗ 
Bej rlebenen Bahn e drohte, mit elner 
mächtigen Zange am chenick — und ſchon war 

e 91 8 t! And auf der anderen Selle der 

leltbahn fand Mare b wie Robert. 
Ganz am Ende der Laufbahn bugſierte der 
unge Ulrich die Teufelsbrut. So ging es Tag 

£ Tag bei den dreien, und bie glühenden 

tahliälangen hatten Hir fie Lüngft alle Uns 
heimfichfeit verloren. Gie Jagten: „Komm, 
mein Liebling!“ oder „Noch ein Hopßferchen 
fo iito gut!“ zu ihnen, 

In der Frühſtückspauſe meinte Robert eines 
Morgens: „Der Julius, der muß nun weg!“ 
Max nickte Ban) und bif in feine awel Joll 
ohe Schmalzſtulle Minen „Ja, dem werden 

If t die n dei gerabeziehen — beim 
Rilitür!“ — „Was wird er denn? Meier? 
Fuhfanirift?“ fragte Mirig, der ſchon leit Wo: 

en darauf wartete, daß er demnächſt brans 
käme. „Menj! Was eln richtiger Kumpel 
aus einem Walzwerk ift, der 00 8 zu den ‚Bios 
nieren“, begehrte Maze auf. „Oder willſt du 
etwa nicht zu den Pionieren? Du willſt lie, 
ber bei den Reitern Pſerdeäppel omman? 
Ober bei den Nachrichtentruppen ſo éin Elgen 
telephonieren?“ — „Na, na“, meinte Ulrich, 
„die tun für ihr Teil auch genug. Und ein 
guter braver Infanterift ift auch nicht zu vers 
achten.“ — „Nee, nec“, knurrte Maze, aber ans 
ſeteiner wird Pionier!" 

„Ig, aber das wolllen wir doch gar an 
diskutieren“, ſagte Robert. zum und gut: 
Uns fehlt der dritte Mann zum Skat, da ber 
Julius fort iſt.“ 

„Und da fol ich — 9% fragte Ulrich. 

15 da ſollſt du! Willſt du?“ — „Aber 
freilich.“ 
f „Dann — jeden Mittwoch und Sonnabend, 
abends um 9 Uhr, pepanen 

Drei Wochen hatte ih nun der neue Stats 
Hub eingeſpfelt, da hielt es Max nicht länger 
aus, er mußte leinen mißtrauſſchen Anwand⸗ 
lungen, die er bisher d untere 
drückt hatte, Luft machen. Denn das ging nic! 
mehr mit rechten Dingen zu, taji der Ulrich 
fajt jede Statpartie gewann, Als Mar und 
Robert eines Vormitlags allein: frühftüdten, 
denn Ulrich war ins Walzwerk zur Aushilfe 
beordert worden, da ſagte Dar; „Du, da ſtimmt 
was nicht! Keiner kann das: immer gewinnen, 
immer gewinnen!" — „Ich glaub's auch nicht! 
Dabei IN er doch ein jo amfländiger Kerl!“ 

lichtete Robert bei, Gr wuhle lofort, daß 
‚Mare von Alxichs rätfelhaftem Statglüd re» 
Dete, In der Krühftüdspaufe ſprachen 10 meift: 
„Hätte — wennſte — darſſte nicht, Menih!“ 
ihre Statpartien durch. 

„Ja, aber ob er bei mir ſplelt oder bei dir, 
ob mit meinen Karten oder deinen, er 
winnt!“ 

„Eine Bombenruhe hat der Menih. Das iit 
das Ganze. Es ijt eine Schande l 

„Es ik eine Schande!“ 

* 


Ulrich gewann welter, 

„Ihr habt wohl jetzt bei der SA, auch Stats 
melfterturfe, mwas?“ 

„Vielleicht“, ſchmunzelte Ulrich, der begei« 
Rerte SAMann, und ftri ſelöſtgefällig feine 
blonde Locke aus der Stirn; denn Sije, e 
Alteſte von Max, in defſen Wohnſtubs fie Heut 
fpielten, guckte vom Kartoffelfhälen immer auf 
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ner: 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 10. Auguſt 1941 


Eine heitere Geſchichte 
von Alfred Hein 


und fah fo von ungefähr mit Abſicht dann und 
wann mit ihren blauſtrahlenden Augen in 
feine noch ſtrahlenderen. Gie nickte. 

Er nickte. 

Und da verlor er. Maze ſagte am anderen 
Morgen au feiner Tochter, als fie fih zum 
Sonnta; sipaglergang ſchön machte! „Melnet⸗ 
wegen hab was mit dem Ulrich, dann verliert 
ber Kerl wenigftens!“ Aber Mrih gewann 
noch viel mehr Partien als er verlor — ganz 
gewagte „Null ouverts“ und „Grand ohne Bizs 
ren“ wurden zum frlumphlerenden Sin, Doch 
eines Tages kame heraus. Ilſe verriet's dem 
Vater wider Willen. 

„Du warft wieder mit dem Ulrich zuſam⸗ 
men“, ſchimpfte er; der Vater dachte; zu bunt 
darf Hes nicht treiben! Der Ulrich iſt ja noch 
m ung zum Heiraten! Eh fo ein Kerl nicht 
beim Milftär war, tft er kein Mann. Und dann 
Ihimpfte er überhaupt von Zelt zu Zeit gern. 

„Mit dem Eh Ach, deer —“ kam es 
enagani aus Ilſes tropigem Mund, 

„Was heißt! ach — beer?" — „Der ift nie 
zu haben, wenn ihr Stat ſplelt.“ 

„Warum: wenn wir Skat ſpielen?“ fragte 
DI, „Das verftch ich nicht. 

„Wenn er na nuje kommt von der Urs 
beit, pennt er bis In den Abend, ſagle mir 
feine Mutter, als id ihn mal an einem Skat 
lag abholen wollte.“ 

„So, fo, er schläft.“ 5 

„Ig, Wie ein Murmeltier, ſagt feine Mut. 
ter, Punkt 3/0 Uhr geht erit der Wecker. Und 
dann läuft er zum Skat!“ 

„Und ſetzt ſich mit uns armen Familiens 
vätern hin, ie vorher noch ſchnell für Mutter 
Holz ge) att haben, die am Feierabend auch 
ern einmal ein feines Bieren trinten — 
h — und das macht milde —, und dann kommt 
er munter und vergnügt an! 
Falſchſpieler!“ 

Als Ulrich ſriſch und vergnügt zum Stat 
erſchlen, ausgeſchlaſen wie immer, er Hätte 
nun die ganze Nacht wachbleiben können — da 
[and er zwei ſtumme Gtatgefellen 

orgen, Ulrich!“ ſagte Max nach einer 
Gut Pee du gemeiner Kerl?“ begehrte 
Robert auf, Und dann zogen fie die Baude 
gurte ab und wollten Ulrſch eine Heine bs 
reibung geben. „So eln Gauner!“ Doi 10 
warf G dazwischen: „Ich bin ſchulv, Mirigi 


L. Z.-Sport vom Tage 


Na wart — du 


Der lachte nur, Die beiden alten Kameraden 
ſahen zu drollig aus in ihrer Stinkwut. 

Man erſaun eine andere Strafe, Da Yje 
und Ulrich ſich nun mal gern halten, mußte 
Ilſe ſetht vor jedem Statabend den Ulrich Immer 
zum Stelldichein holen und den ganzen Nach⸗ 
wien wachhalten. Womit — würde fie ſchon 
wijfen, 

Und von dem Tag an — — gewann Ulrich 
Nicht nur Ilſes Sm, ondern auch 
Statpartien, Sic ſelbſt zur Berwin: 

erung Et hatte ingwilhen wa Aal ſo mut 
[ataron ‚gelernt, daß er die beiden Alten über⸗ 
taf, auch ohne daß er fih vorher ausidlief, 

„Eine Schweinerel war's doch, ſich ſo 'ne 
Bierruhe anzupennen, und daun mit uns ges 
heiten amilienpätern loszulegen!“ ſagte Nos 

ext, „Aber er ift ein Kerl, der Ulrich Man 
tann von ihm lernen. Wie ber jo einen Grand 
hinſetzt!“ meinte Max. Robert lachte: „Ach 
du dentſt, das Geld das er dir abfnöpft, bleibt 
ja doch in der Famille!“ 

Sie fangen wieder an der Gleitbahn. Die 
Elſenſchlangen hoffen wild an ihnen vorbel. 
Und wenn eine keß werden wollte, bekam fie 
einen Nippentriller, 

Ulrich rief zu den beiden Kameraden Hins 
ed eut betam ich meinen Geſtellungs⸗ 

efebi,’ 

„Ja, wen nehmen wir denn da ie Stat?" 
19610 Tab ehrlich traurig aus, „Die Ilſe“, 
lachte AUR ~ „Bilt ja verrückt.“ — Pros 
biert's mal! Gie hat mir gelernt" — 

Na“, Robert na 
bie Glgſſe. 


Gelb batle. 
und as mit kühnem Hiel 
Eſſenſtange ins Ofenloch. i 


nügt 
eine glühende 


Erzählte Kleinigkeiten 


Jagbluſt 

Man tann Jäger heißen und trotdem teir 
ner feln. 

Jäger war k einer, 
15 1175 er zur Treibjagd ging, fah er eln belanntes 

efit, 

Œs gehörte einem Treiber, 

pennen wir uns nigi?” — „Frellich, freitih", 
Tagle der Treiber. — „Wo babe Gie denn ſchon 
getroffen?” — „Hinten, Herr Doklor, hinten," 


Im Krieg ilt es anders 
„So, brilden Gie bom mal ab!“ ſagte der Feld⸗ 
mebel ärgerlich bei der S dein aum Kaufmann 
Möller, „Oder glauben Gie, beim Schießen gibt es 
auch drei Monate Ziel?" 


Wie es daun geworden ilt 

Gie: „Vorhin kam mir einet deiner alten Llebes⸗ 
Drlefe in dle Hand. Georg. Du fhrlebft darin, du 
weilen, Leber mit mie sulämmen In endfofer Sial 
leben, als allein in_Glüdfelinteltl“ 

Er e „sa, ja, Scha! Wer hätte wohl 
geglaubt, Di ir dieſer Wunfd jo reſtlos erfüllt 
werben folte 1 


Naheliegende Frage 

aul und Tel . „ b t: 

„ats machjt S Heulen un 

tih antwortete: „In den Zoo.“ 

aul plaft wie aus ver Kanone 
aus; „In den 300? Als was?" 


Allet. 
gannig 170 eln ſchönes Mädchen. 
elne Frau fam dazu. 
Gie rief empört: 
„Hanns, ih bin uberraſchtl“ 
Klemming ftatterte: 
überrascht bin ih! — Du bijt verwundert" 


geſcholſen here 


Ostgaue und Generalgouvernement 


Schweh. Steinagt im Flußbett des 
Schwarzwaſſers, Im Fluüßbett des 
. innerhalb der Gemeinde Grob» 
def würde ein wichtiger Altertumsfund ges 
macht. Es wurde eine ſaubere und gut gear⸗ 
beltele 7059 tage fördert, die darauf 
fend len läßt, aß dieſes Land [don vor taws 
end Jahren von germanſſchen Gieblern bewohnt 
deweſen ift. 

Elbing, Der vermißte Steuerſe⸗ 
Iretär tot de ab ar Der feit dem 
5. Juli d. J. vermißte Steuerfekretär a. B. 
Eduard Krauſe wurde jeßt in der Gemarkung 


Jahresbeſtleiſtung Lamperts in Dortmund 


Er warf den Diskus 51,49 Meter und bewies damit feine aufftelgende Form 


Beim Mbenbfportfelt in Dortmund wartete 
Lampert (2itmannadt) mit elner men 
iden Sahreobeiteiltung im Pisfuswerfen au t 
Stabtturnrat ſchleudekte das Gerät 51,40 Meter, 
Durch ſeinen Sieg im Kugelstoßen mit 14,07 Meter 
feierle Lampert einen Doppelerfolg. * 

In 85 er Form ſtellſe ſich noch der Gammer 
werfer Ostar Cut (Dortmund) vor, der eine Welle 
von 55,4 Meter erreichte, 


Deutſchlandriege turnt im Often 


Die Deutſchlandrlege unferer Geräteturner Ift für 
die Reife nach dem Often wie por zuſammengeſtellt 
worden! Kur rihi (Leung), Dhi 
doll Gau, gz tnjt Meters, Robert Si 
(Hamburg), Feldwebel Jakob Veder, u. 
KNrelſchmer, Art. Gelr. Kurt Hahn, Rudi iti 
Aale und Helmuth Schichtgolg (Leipzig). Die 
iege turnt erfimalig am 23. August im 3o ppo 
ter Kutgarten und tags darauf zum Abſchluß der 
Vefreiungsfümpfe_ in Bromberg. elterhin 
wird fie in ber Zeit bis pum 30, Muguft in 3 0 ps 
oh Danzig und Heunune Ihr Können 
zeigen. 


Sommetkampffpiele der J. 


Nur wenige Wochen trennen uns noch von den 
dritten Sommerfampfiplelen der Hitler-Jugend, bie 


‚erfelbiwebel Rus 


zum gpn Male hintereinander an den Tagen vom 
4. Dis Al. Auguft in Breslau veranjtaltet 
werden. Die Vorarbeiten 0 2.90 9 95 
unferer Jugend find iu vollem Gange, Woraus fini 
die Gruppenkimpfe der Sengen im Fußball. Hands 
balf und Hocken fowie der Mädel Im Handball und 
Hodey gegangen. In jeweils 12 Gruppen wurden 
die ZTurnierfieger b e die nun in der Aus⸗ 
ſcheidungsrulde am 10, August um bie Teilnahme 
an den Schlußtämpfen um die Sugendmelfterihaften 
in Breslau kämpfen werben, 

m Rahmen der e e 1941 vom 
25. August bis 1. September in Breslau finden mies 
ber die Jugendmeſſterſchaften im Tennis ſtatt. Für 
Breslau werden vorausſſchklich je 100 Jungen und 
Mädel d d ganz bejtimmt aber von jedem 
Dbergau und Gebiet awel, 


Der e für Tennis, Exſch Schön⸗ 
born, der feit längerer Zeit mieher bei der Wehr⸗ 
mad ſteht, wurde zum Major befördert, 

in Yubbalfftäblefpiet c hear, Wien munde 
für den 15, September nach Straß 52 abgeſchloſſen. 

Ale Nachfolgerin von Fräulein Moebius würde 
Margarete Briefemeifter (Stettin) als Reſchofach⸗ 
wartin für 1050 55 und Basketbau berufen. 

Die fransbſiſche Sporkführung hal beitimmt, dal 
ſowoh im belegten als auch im unbefehten Gebie 
eine Neunerliga in ber neuen Saſſon den Kampf um 
die Meiſterſchaft aufnimmt, 


Weingarten 
wandfrel 
mord 

kannt. 


Thorn. Vom Tode des Erktrintens 
pe rettet. Ein vierehnjähriger Junge badete 
n einem Teich im Südpark in Thorn, Plöhlich 
verlor er ben Grund unter den Füßen und vers 
fant. Papen ſegenwärtig IE Paſſanten 
konnten ihn im letzten Augenblick aus dem 
Waſſer ziehen, 


Zempelburg. 24pfündiger Hecht am 
Angelhalen. Ein Str, im Jempel⸗ 
echt. 


erhängt aufgefunden, Wie ein 
bbc werden konnte, liegt Selbſt⸗ 
vor, doch ijt vas Motiv der Tat unbes 


burger See einen Apfündigen 


Lublin. Verſchüttetes Deulſch⸗ 


tum, Der intenfiven Nachſorſchung des Beauf⸗ 


tragten des Reichskommiſſars für die Feſtigung 
bes deutſchen Volfstums in Lublin, / Brigade⸗ 
führer Globochit, ift es aelungen, vornehmlich 
im Kreiſe Samose verjhütielem beutjchen 
Volkstum auf die Spur zu kommen. Durch fyfte 
maliſche atertu ungen von Archiven, Kirchen⸗ 
bilchern, Grabſtelnen raſſiſchen Kennzeichen 
und Formen der Siedlungen und Häuſer konn⸗ 
ten rund 6000 deulſchſtämmige Menſchen in dem 
Landkreis Zamosc ermittelt werden. Es hans 
delt ſich um Deutſchſtämmige aus der Pfalz, bie 
allerdings im Laufe der Jahrhunderte ſtark 
poloniſtert Eeg Es pengat der Plan, die von 
dieſen Deutſchſtämmigen earen Dörfer zu 
onem rein deutſchen Sieblungsgebiet zu bte 
mmen, 


Textil-Kurzwaren 


Heinrich Berndt 


Zdunska-Wola 
Adolf-Hitler-Straße 10 :-: Ruf 12 


Explosion in Raum 


Kriminalroman von H. G. Hansen 


4, Fortſetzung. 
Michel wird „Volontär“ 

Am anderen Vormittag gab es dann elne 
mächtige Überraschung, Ohne Einleitung erleſtle 
Kammin feine Befehle. „Sie treten eine Giels 
lung in ber Kaſparſchen Fabrik an, Ihre Auf⸗ 
gabe ijt es, iH ſchnellſtens einen Uberblig zu 
Derida] fen und Ihre Naje einfa In alles 
feden, Gengue Nichtlinlen tann ich Ihnen nicht 
mitgeben. Ziel ift, ſedoch — klar und deutlich 
— bie Ermittlung ber ele die als Beaufs 
trapte einer Bande in der Fabrit Ih Nur 
einen Nat will ich Ihnen mitgeben; Verbeifen 
Sie ſich nicht in Fräulein Barkow Ich habe 
nichts dagegen, daß fte ebenſo unter dle Quppe 
genommen wird wie alle anderen, aber ſie darf 
es niġi ausſchlleßlich, Jein, bie Ihre Aufmerk⸗ 
Jamfeit ſeſſelt. Alles Nähere werden die Herren 
Kaſpar und Kobelt mit Ihnen beſprechen, Bers 
standen A y 

Jawohl, Herr Kommiſſar.“ Michel ſtrahlte 
und machte keinen Hehl daraus, daß bieje Auf. 
gabe ihn lockte. 

„Bericht erſtatten Ste von Fall zu Fall, for 
bald Ihnen das Geringfte suan Zuerſt bes 
preden Ste uch mit mir und Überlaflen es meis 
ner Eniſcheldung, ob ih die Inhaber der abrit 
ins Vertrauen ziehe, 

„Jawohl, Herr Kommilfar.“ 

„Sie heſhen von heute an Erich Balzer. Hier 

nd Papiere auf dieſen Nomen. Jeßt fahren 
ie zum Wert hinaus und melden ſich bei 


eren Kafpar, indem Gie diefen Brief Überge⸗ 
enl“ Kammin [hob Michel die Papiere und 
den Brlef A ber in einem weißen Umſchlag 
jests und lediglich die Anſchriſt des Fabrikan⸗ 
en trug. 


Michel Cruſius machte auf dem bla lehrt 
und ern Das war eine Aufgabe, die fih 
lohnte, Unterwegs fiel ihm ein, daß ber Zu⸗ 
fall Bärbel mit ihm aufammenfihren konnte, 
Es war beffer, wenn fie vorher von feiner 
Million unterzichtet war, damit fie nicht aus 
lauter Uberraſchüng zum Verräter wurde, Sur 
fort verließ er feine Straßenbahn und ſuchle 
nach einer Telephonzelle, von wo er feine 
Braut anrſef. Sie 110 vor Freude Über die 
Nachricht eine ganz heifere Stimme, verriet fih 
aber am Apparat mit feinem Wort. 


Von dem Pförtner wurde Michel zum Bers 


waltungsgebäude d irat durch das Por⸗ 


tal und fragte nach dem Vorzimmer vou Herin 
Kaspar. Dann op er an und ſtand Unne 
Barkow e e ihn nicht viel beachtete, 
den Brief in Empfang nahm und im Zimmer 
des Chefs verſchwand. Schon nach einer halben 
Minute war jhe wieder da und erklärte, Herr 
Kaſpar laſſe bitten. 


„Bert Kommiſſar Kammin hat Sie mir 
würmftens empfohlen“, Kaspar empfing feinen 
Beſucher ent „ „id werde die beteiligten 
‚Herren fofor! dee damit wir ge⸗ 
meinſam alles be] pregen Innen.“ Bis ſich Ko. 
belt nebſt den beiden Chejingenicuren und dem 


nur eine 


Brotitifien e nette, 
o] 


verging 
kurze Zeit, el wurde allen unter feinen 
wirklichen Namen vorgejtellt und fehte nu 
ben Herrn Kaſpar an den runden Verhand» 
Iungsttih, Der Fabrikant erläuterte fury bie 
Vorgänge, bie zu ber polizeilichen Unterſuchung 
geführt hatten, und betonte nachvrücclſch, daß 
gegeniiber jedermann in und außer dem Haufe 
ber die Miſſton des jungen Beamten [trengftes 
Stillſchweigen gewährt werden mije, 

„ „Sie kreten von heute bei uns als Bolon: 
tür ein, Herr Grulius. Den Urbeitstameraden 
wird erklärt, daß Gie der künftige Inhaber 
elner uns befreundeten deutſchen Fabrik fint, 
der feine i bei uns ergänzt und vervol» 
fommnet, Sie haben Zutritt zu ſämtlſchen Abs 
teilungen, Die hier anwelenben Herren ftehen 
Ihnen, Aenne gur Beantwortung von Fragen 
zur 1 0905 „ Wie ſteht es mit Ihren Rennt: 
niffen? Verſtehen Sie etwas von lechnſſchen 
Dingen?“ 

„Ja, ih war brel Jahre bei der Luftwaffe 
und habe meine Pilotenprüfung gemacht.“ 

„Und kaufmännſſche Kenntniſſe ““ 

„Die lind leider gering. Von Buchhaltung 
verſtehe ih nur ganz wenig,“ 

„Schadet nichts, Das läßt ſich vertuschen. 
Haben Sie einen betten plah, wo. 11 
wie Sie Ihre Beobachtungen beginnen wollen?" 

„Nein. Herr Kommiſſar Kammin Heh mir 
freie Hand. Es wäre mir ſehr lieb, wenn Sie 
mir voxerſt Natſchläge geben, da ich bisher 
teinerlei Überblick habe.“ 

Richtig, Ich werde Sie durch unſern Pro, 
turlſten zunüchſt mit allen 1 Uns 
geſtellten bekanntmachen laſſen, Sobald Sie ſich 
enige maßen austennnen, Tagen Sle mir Bes 
ſcheld. Dann erfolgt das gleſche mit ven lech⸗ 
ni 110 Angestellten, den Workmeiſtern und Bors 
arbeitern, Unfere beiden Chefingenieure werz 


— —— — —— en 


den babei die Mittlerrolle übernehmen. Nichte 
905 andere Bi Daß Aa LERNEN penau jo 
wen en wie jemand anders, t tappen 
alle 10 Dunkeln.. an 

„Führen Sie Pexſonglakten?“ 

„Ja, ſehr ausführliche fogar, Meine Sekre⸗ 
1 Fräulein Bartow, foi fie unter Bors 
ul 


„Kann ich tiefe Perſonalakten einjehen, ohne 
dah Ihre Sefrelärin davon Kenntnis 90170 

„Schworlich, Wenn Sie nach Dienftihtun 
darin herumftöbern, stellt fie beſtimmt am ans 
deren Tage felt, e anders als fie ſelbſt 
daran newejen ijt. Fräulein Barkow ift peins 
lich forrett, 

„Trohdem muß es gehen. Ich werde immer 
nur einzelne Uktenftüde herausnehmen und jo 
wieder hinlegen, wie ich jle vorgefunden habe.“ 

„Ich glaube, daß wir Fräuleln Barkow ins 
Vertrauen ziehen können“, meinte Kaſpar, 

„Auf keinen Fall“ Michel wideriprad, 
energiſch. „Außer Ihnen daft niemand im 
Haufe willen, wer ich bin.“ ót 

„Hat die Polizei immer noch Verdacht gegen 

„ 

Fräulein Bartow Wollte Kobelt willen f 

„Herr Kammin erklärte mir, er ſel davon 
überzeugt, daß die Musfagen von Frällleln 
Barkow der Wahrheit enſſprechen“, angwortele 
Michel vorſichtig, ohne feine eigene Auffaſſung, 
preiszugeben. 30 mö pe glelch hinzufügen, 
daß ich mit Fräulein Eberhard die bel Ihnen, 
tätig ift, verlabt bin. Nad Eberhard wurde 
11052 ts 1190 e panil 95 in der 

erzeugung niis verrät. Ihres Schweigens 
bin 10 abſolu fider,“ 1 

Ohe, jagte Kaspar Überrascht. „Daß fie mit 

„ 
einem Krimfnalbeamten, eh it, 15 mir 
RE) glaube, man tann Ihnen zu 

r 


taut gratulieren.“ 
Gortſeuung folgt} 


m teie 
tannies 


reilig“, 
un, ifon 
n.“ 


t Feld. 
haun 
nibi es 


Liebes- 
rin, du 


* Qual 


te wohl 
erfüllt 


fragt: 


jen here 


a“ 


nt 


ie eins 
Selhſt⸗ 
unbes 


tens 
badete 
lic) 
Ib ver⸗ 
ſſanten 
s dem 


iam 
empel: 


t ch 
Beauf⸗ 
tigung 
rigades 
Hmlich 
en 
11 
irchen⸗ 
zeichen 
konn- 
n dem 
han⸗ 
Iz, bie 
fark 
e von 
fer zu 
u be⸗ 


t 


12 


— 


Richt 
au jo 
jappen 


Sekre⸗ 
Ber 


ohne 
hu 


titui 
M ans 
ſelbſt 
peir 


inner 
ind jo 
habe.“ 
w Ins 


ipta 
b im 


gegen, 
„ 


davon 
ilein 
orteie 
ung 
fügen, 
Ihnen 
wurde 
n ber 
gens 
e mit 
mir 
en zu 


gi 


Sonntag, 10. Auguft 1941 


Langlam, aber ficher 


Dah die Polizei nämlich mit HBertehrojüne 
dern feinen Spaß verfteht. Fuhr ih da am 
Sonnabend mit der Straßenbahn durch die Ofte 
landſtraße. Der Wagen war ſchon ziemlich auf 
Touren, da ſprang ein Mann „in den beſten 
125 nach einem kurzen, aber behenden Ans 
lauf über das holprige Pflaster auf die vordere 
lattſorm und freute fid dort feiner gelungenen 
kung, Mahrfheinlid dachte ex nicht daran, 
dah er fih beim Mißlingen den Suh das Bein 
oder auch den als hätte brechen können. Ein 
Poliziſt war niht in der Nähe; man kann ja 
nicht in allen Straßen ein Spaller von Vers 
lehrsbeamten mit gezlidtem Nolſz, und Quit 
tungsblod f Der Aufſpringer bekam 
aber, kaum daß er verſchnauſt hatte, einen Hefe 
al Schreck. Einer der Fahrgäſte auf der 
Plattform machte ihn nämlich in freundlichen 
Worten darauf gufmerkſam, daß er hätte 
50 Mart Strafe zahlen müllen, wenn ein 15 
gii Vexkehrspoſten das Auſſpringen gelehen 
ütte. Der Herr Aufpringer tat ſehr verwün⸗ 
dert, aber dankbar. fenar hatte er den Uufe 
20 in ber „Rihmannitabier Zeltung“ mit dem 
tel „Pom Trittbrett in den Tod geſprüngen“ 
nicht geleſen. Er gelobte, obwohl er nicht dazu 
aufgeſordet wurde, fortan nie mehr aufe und 
abzüſpringen und bekannte Keie vah er 
vor ein paar Tagen erft bei einer ühnkſchen 
Sache, als er es eilig hatte, ſchnell und gern 
eine Mart aus ber aan zog und fie dem Bes 
amien reichen wollte. Der aber verlangte den 
Paß, und die Rechnung über 5,50 Mark kam 
a Tage ſpäter. 
terten wir uns: Eine verſäumte Straßen 
bahn ift keinen Beinbruch wert. Rü 


Großappell der RCB.-Ortsgruppe Oft 


Im großen Saale des Amtsgerichts in der 
Fridericusſtraße 21 fanden fid) die Amtsträger 
der Ortsgruppe Lißmannſtadt⸗Oſt des NLB, 
vollzählig zu einem 9 15 eln. Haupt⸗ 
tutilguhflipter Heſſe, der die große Aufbaus 
arbeit im Luftſchum bier ins Rollen gebracht 
hat, ergriff zu einer zündenden Anſprache das 
Wort. Nachdem er den anweſenden Bezlirks⸗ 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang um 5.33. 
Sonnenuntergang um 20.37. 


ruppenführer Kleine begrüßt hatte, gab der 
Redner einen Aberblig iber die neleljtete rs 
beit und ſprach allen, die ihm die ſchwere Auf⸗ 
gabe meiſtern halfen, Dank und Anerkennung 
aus, Mit den neuen Parolen der Arbeit endete 
die eindrucsvolle Anſprache des Redners, die 
mit großem Beifall aufgenommen wurde. 

In einer zweiten Rede nahm der Ausbil- 
dungsleiter der Ortsgruppe zu den Aufgaben 
des großen und wichtigen Ausbildungsgebſetes 
Stellung. Er war in der Lage, der großen Bere 
ſammlung neue Anregungen zu geben, die er 
vor kurzem aus der Riel Blut tihuhfäute mit 
gebracht hafte. Auch diefe richtungweifende An⸗ 


ſprache fand anerkennende Aufnahme. 


Wir gratulieren! 


Frau Marie Pilg, geb, 
Lipke, Idunſta⸗Wola, 
Schadeker Sirahe, feierte 
ihren 90. Geburtstag. 
Dem greifen Geburtstags» 
kind nachträglich unfere 
herzlichſten Glück wünſche! 


Bei den Ortsgruppen melden! Diejenigen 
Parteigenoffen und Partelnenoflinnen, ie ſich 
noch niht bei ihren zuſtändigen Ortsgruppen im 
Stabitreis Litznannſtadt gemeldet haben, wers 
den nochmals aufgefordert, dies unverzüglich zu 
tun, Es wird betont, dah bie e 
vom 1. 9. 1941 an ausſchließlich über Die Ortss 
meer des Sladlekxeſſes Lihmannſtadt gehen 
muß; es haben fih fomit auch Diejenigen Par 
teigenoffen zu melden, die bisher die Beiträge 
an bie Ortsgruppe Wartheland in Poſen bes 
590 haben. Die Meldezeiten ſind bel den 

rtsgruppen auf Dienstag und Freitag von 
10 bis 21 Uhr jeftgefeht worden. b. 
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TAFELSENF 


Der Tas in Litzmannstadt 
lm Sonderzug der NSV. nach Erzhaufen 


Erholungspflege für Kinder / kur ohne Kurtaxe / Schöne Erfolge im NSV.Heim 


b. Was Sonne, ſriſche Luft und fröhliche 
ae bedeuten, das haben in ber 
. (fe vergangenen polniſchen Zelt lel⸗ 

jer nur wenige deulſche Kinder erfahren diirfen. 

Während fih die Kinder der wohlhabenden Jus 
den und Polen in feudalen Sommerwohnungen 
auſhlelten, gab es für das deulſche Kind, ber 
ſondets für bas armer Eltern, keinerlei Mög: 
lichkelt zur Erholung, 

Hiler hat die NER. grundlegenden Wandel 
i lte Jedes deutsche Kind ſoll heute dich 
n Gottes freier Natur eihelen dürfen, fol bei 
pirr Ernährung fröhlich ſpielen und mit den 

ameraden herümtollen dürſen. Dafür ſorgt 
die Ortliche eee der 
NSV., die auch in Lißmannſtabt, in einem 
ehr jön in Erzhausen Nad Helm, bereits 
m zweiten Jahre erholungs bedürftige Kinder 
aufnimmt. 

Jeweils 4 Wachen dauertelne fore 
Kur, die etwa 70—80 Kinder im Alter von 
6 bis 14 Jahren umfaßt. Eine Kur, bei der die 
NSV. für die geſamten Koſten aufkommt, bei 
der fie fogar die Straßenbahnfahrt bezahlt. 

Jeden Morgen gegen 8 Uhr ſteht fo ein 
Trilpplein von Jungen und Mädeln am Deutſch⸗ 
lanpplatz und wartet unter ber Obhut von aus, 

ebilbeten Schweſtern und Heljerinnen auf den 
Gonperzu „ der fie nach Erzhauſen, in das 
wunderbar gelegene Heim in der Dornröschen ⸗ 
trahe, bringt. Den angen an halten ſich die 
inder Hier auf, werden fansiülber reichlich und 
kräftig care milſſen mittags ohne Auss 
nahme ihren Mittageſchla halten, um dann 
den Reſt des Tages mit Spielen oder Heinen 
Wanderungen zu vorbringen. Singend wird 
dann gegen Abend zurüg marſchlert zum Sonder⸗ 
zug, der die kleine lustige Geſellſchaft wieder 
nach Haufe zu den Eltern bringt. 


Sehr erfreulſch find die Erfolge; Immer wie: 
ber verſichern dle Betreuerinnen der Kinder, 
daß Jungen wie Mädel unter der ſorgfältigen 
Pflege Krefflich gedeihen, daß ſaſt jedes Kind 
während der vier Wochen an Gewicht zunimmt 


Ein schmackhaftes Früßſtuc wird den Kindern 
gereicht Aufnahmen; (2) Iastow 


und eine frifche, geſunde Farbe bekommt. Wo 
bann noch etwas fehlt, wird mit Solbädern, 
die ebenfalls im Helm eingerichtet find, und 
nötigenfalls mit einer Verlängerung der Kur 
um weitere vier Wochen nachgeholſen. 


a mem 


Beſonders beliebt find kleine Wanderungen durch Wälder und über Felder 


Arbeiterdichter ſpricht in Betrieben 


Dichterlefungen in Litzmannſtadt / Walter Dach: Die Arbeit ſingt 


Muf Einladung des, Deutlhen Bolts: 
bildungewerken Tieit Walter Dad ab 
Montag in einer Reihe Lihmannſlüdter 
ſröherer Betriebe aus eigener, Dichtung 
fer Aebell. Er nimmt bier ſelber das 
Wort zu einigen geunbjählihen Bemer 
tungen. 


Meniden 
des Betriebes ſpricht der Beſucher, der von 


fremd 95 

Ich habe in vielen Betrieben der Gaus an 
feres Reſches aus eigenen Arbeſten geleſen, 
und dieje Stunde, Auge in Muge mit jenen, die 
in meinen Weſchichten, und Gedichten leben, was 
zen mir immer Freude, Ift ſolche Gelegenheit 
doch auch r dafür, ob das Gejhriebene 
nur Literatur ift oder eine echte Spanne Leben, 
durchpulſt vom Fluſſe der Zell. Man ſagle mir 
einmal, der Arbeiter wolle nichts iber fih ſelbſt 
leſen, das tiga in der menſchlichen Natur. 
Allerdings: Eſendspücher zu Tejen, klaſſenkäm⸗ 
pſerſſch gerchtel, ift auf die Dauer nieder 


Peg a abstoßend. Auch bie Aa 
heſchichten, in denen Helden vorgeführt wers 
den, die vor lauter Arbeitseifer nadis nicht 
(toten können, find ein Greuel, „Man merkt 
die Abſicht und wird verſtimmt.“ 

Das wirkliche Leben hat ſolche verkrampf⸗ 
ten Wiedergaben nicht verdient, Bunt, kunter⸗ 
bunt ift es, ergiebig und dankbar. Die Biel 
gen! der Figuren reiht vom Direktor bis zum 

Aroburſchen, vom Ingenieur bis zum Mecha⸗ 
niter, von der Verkäuferin bis zur Pußfrau — 
alle find Schalſende —, und mit ihnen drehen 
lich laufend Begebenheiten um den Beobachter. 
Fleißige und Faule, Ehrliche und Unehrliche, 
Jufkledene und Hungernde — fo ift das Leben! 
Suchen, aber nicht herbeiziehen, dichten“, aber 
icht e das 1 t des Wirklichkeit entnom⸗ 
Header unlichen Ernſt, aber auch ſchmunzelnde 

reude. 

In der Dichtung der Arbeit foll der Schaf, 
fende fich ſelber ſehen: mit feinem Schweiß und 
mit feinen Wünſchen, mit feinen Spähen und 
mit jeinem Glauben. Im neuen  beuifhen 
Oſten bedarf der Mrbeitende dieſes Spiegels 
mehr noch als im Altreſch, tft doch drüben 
Fortschritt, hier aber ert Anfang, Es freut 
mich darum, meinen Na Leſungen im 
Warthegau nun eine Meihe Lungen in dem 
arbeltſamen Lißmannſtadt anſchließen zu dilt: 
fen und jo im ſeldgrauen Roß wieder einmal 
n alten lieben Wort ber Feder zurilckzu⸗ 
‚ehren, 


Selte 5 


Neuer Chefarzt der Kinderklinik 


In einer ſchlichten F. unde wurde geſtern 
der neue Chefarzt der Städlſſchen Kinderklinik 
in der Sflandltrahe, Dr. Loeſch te, durch 
Oberbürgermeſſter Bengt! in fein neues Amt 
eingeführt, Dazu hatte ſich das geſamte Petſo⸗ 
nal der Klinſt eingefunden. Mit überzeugenden 
Worten, hinter denen man den unbebingten 
Willen zur Tat ſpürte, ſprach der Oberbürgers 
meifter davon, daß der Aufbau einer fo großen 
Gemeinde wie Lißmannſtadt und überhaupt 
des geſamten Oftens davon abhängt, wie weit 
es gelingt, den deutſchen Menſchen hier lebens, 
fähig und geſund zu erhalten. Die Worausr 
fehung dafir fei nicht die Schaffung großer 
Bauten, ſondern die Bemühungen find dort ans 
galten wo der Menſch anfängt zu leben, alfo 
be m, Kind, Deshalb find die Klinik, die Kins 
dergürten, die Schule, die HJ. die Grundlagen 
aller Pan Arbeit, Nach einem Dant an den 
bisherigen erfolgreihen Leiter der Klinit bes 
grüßte der Oberbürgermeifter den neuen Chefs 
arzt, der bisher Oberarzt an der Univerfitäiss 
init in Köln war, und in felner neuen Stele 
lung auch die Ausbildungsſtätte für die Säug⸗ 
Ungsſchweſtern lelten wird. Chefarzt Dr, 
e wandte fih in einer kurſen Apache 
an ſeine Mitarbeiter und bekannte ſich babe i 
der gerade in den Mufbaugebicien des D 
ruchtöringenden Auffaffung, daß mehr a 

au oder das Werlzeug es der Menſch it, 
von dem der Erfolg abhängt, Deshalb rief er 
auf, in der schweren, aber wunderſchhnen Arbeit 
an den Kleinſten unſeres Volkes eifrig, fame 
menzuftehen, Sie werben einit die Blüte und 
Stärke des Reiches fein. Ri— 


Seeoffiziersanmwärter für 1942 jetzt ſchon mer 
den! Deutiche Jungen, Die gewillt Im, im Jahre 
1942 als Sceeoffigiersanwarter in die Krieg 
marine einzutreten, Jollen ſchon sent Ihre Bewer 
bungen eifreihen. Noch im Herbit dleſes Jahe 
res werden diejenigen Jungen, die zur Einſtel⸗ 
lung Boge a find, zu Segellehrgüngen von 
drei Wochen Dauer einberufen werben, Bewer⸗ 
bungsgeſuche an die Inspektion des Bildungs 
w ſens der Marine, Kiel, 


Utzmannſtädter Filmtheater 


„Die Rothſchitde“ im „Caſino“ 
Wem noch nicht die Augen über die innige Bete 
llechtung von Britengelft und, Judentum aulnenan« 
b. Dieler Film. öffnet fe ch auf 


mollen oft 
üt bes 


genug dle Beridlagenheit 
uden zu fpiiten, hatten, wird 
man biefen ilm mit einem veritändnisvoen opf 


nicken beurteilen. An einem zopiſchen Beispiel, am 
Aufflen. bes. rantfuster Bantheufes Stoiniaik, If 
gereist, wie Blulgeld eines gewillenfofen heſfiſchen 
Sandgtafen aeg änden überanmoret Sue 
und. bie erprefferifce Macht der rüdfihtstofen Juden, 
familie begründete, Damals, zu Beginn des 19, Ja 
Hunderts, wie Heule war der Krieg das proje Ger 
pih für die englifgen und ſudiſchen Banliers. Der 

Um zeichnet die in Ihm auftretenden „Charaktere“ 
mit der sur zukommenden biſſigen Schärfe, die 
Schieber, muggler, eh Jan lte la 
ftigen Juden und Judenknechte Jami Diplomaten und 
Bantiers, fümtlich von einer Auswahl belter Schau, 
[pieter bargeftellt, Hergesftiidenb bas Trio, Herbert 
Wirt, Hilde Weibner, Siua Uhlen, das SHerz und 
Gefinnung über den Geibſack zu ſtellen a0 

imer 


saa teltet liie Deulſchland 

Im Rialto läuft biefer Film von harten Mën. 
nern und eblen Pferden, ber jenem teund des 
Bferbefportes gang befonders N jagen wird. In den 

‚auptrollen Iehen wir Willy Birgel und — 
arro, ‚ein edles ierd, das eigenttid le 
eit, Garro aber gleß das Pferd des Mitimeijt 
reihert von La ngen, bem dum n f 
iefer (döne Film gedreht murde. freiber von Lai 
en war einer der beiten beutihen Turnierreſtek. 
ls etfter vertrat er nach dem Welitrien, opgleſ 
ihwerverwunbet Heimfehrte und nur mit fat übers 
menſchlicher Energie und 'unbeuglamem Willen ich 
wieder in ben Sattel Ihmingen konnte, auf dem Mii 
ternationalen Reit» und Gpeingluenier in Genf dm 
reich die deulſchen Farben, Sein ruhmvolliter Steg 
war der auf der Olympifhen Dreffurprüfungfin Am⸗ 
ſterdam 1928, In Döberly 1094 ftürzte er bei det 
„Military und fand babel den Tod, 

Witty Birgel gab bieler befannien Geftaft bes 
deulſchen Wferbefports neues Lehen unb-fchte ihr ein 
air entmal, Arthur Maria Rabehalt bat als 
Spielfelter verftanden, den Film zu einer Epihens 
teiftung zu machen, Allen Gewalten zum Troß Teit 
fich ‚ein beutfer Difigier genenüber natlonater Oki 
macht und Iüdeſcher Gaunerel durch, um Deutihland 
wieder einen 
Sport zu erringen und teltet damit nleizeiiig bie 
deutliche Blerona por dem endgültigen Werfall, 

Die Daziteilangstunft Willy Birgelis wich. gilig 
lich er; nt duch Herbert A. E. Böhme, Will Rofe, 
Gertrud Eyfolbt und Gerhlid Weber, Es ift eln 
Film, den wir gerne ſehen. urt Sufle 


laß unter den Aorfpen Nationen im 


„INNOXIN“) 


lin iir: 


LYRA-ORLOW - Bleistift- Fabrik Nürnberg 


Inti 


en NE 
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Arbeitsplan Wirtschaft der L, Z. 5 
% Tas Seerufkonmen. als Zeloten der Kerngesunden Salsa 


Reeisleitung Sihmannltabt, Kreistafienteiter, Die  Nrbeltstelprehung ber Blode und Jekentelter und gs muh als ein hemertenswertes Helden mitu auf einzugeben, lefmehg tann als Argument ber 
fi s 


Meldezeſten für bie Parteigenofen und Barleigee Og,Stab, 


9 0 ihafitlper Stätte und zlelbewußter SKriegsführung Tat und der Tallahen auf die neuerlichen Melchluß. 
pinnen Ind Dei den einzelnen Desgruppen auf Og, Klszanbrom-Lan, 10, 8, Arbellobefpregung ehe werden deb Dodao ainei aft elle, ele, dip eien werden; die ee F EUR” 
englag und Freitag won IN Dis 21 Mbr (nial wie der Voce und gellenfelter und Og lab 17, 8. ich bercamitimen Zelt feiner Strlenstoften aus Tau» Ferkel 1941/42 erbradt hat, Die Gelamtlunme 
veröffenttiht: 17 bis 10 Múr) feftgelent, Epreiftunde; 17. B. Wrbelisbejprediung der Biod: fenden Mitteln Au finanieren vermag, wäh: des Muffonmene an Belie und Mertchrofleuern, an 
Rrelofeltung Lißmannjiadt, Sreloorganiiationg: unb gellenleiter in Brusncn send beipieisweile Das vrele" Gropptltannlen auf Aöften und Berbraudafteuern, Botun. nom 1 April 
ami Montag um 19 Uhr Mienfbejprehung ft Op, Mndsespot, 15. B, Ausbildunnsbienft, Nre Delden Beinen durd bie Krlepswirilhaft binti uno Dis pim 80, Junt 104 nicht meniger al 7175,7 
ige DoOrganifationsleiter im Ernährung: beltobelpredung ber Blode und Aellenfelter und bei allem Ginjal der ungeheuren Hilfsauellen bes DWN, MA gegen ber 60078 BU. v2 Im Worlabie. 
und Wirtfhaftsamt, Hermann br ag Straße A. Oc. Stäb' 15. J., 18-19 Uhr, Epredltunde, Gute nicht aus mog el meih. Sele die Ber Mehr als eine Milllarhe beitun alfo der 
NEROB, Am Sonntag um 15 Uhr treffen Ng Do, Wende, 18, 8, Gpredtunbe; 10. z. Belpre  sInigten Staaten, Die bog nod gar mit In Den  neueriid. pe verjetguenbe Sumadi, ber nad, mie 
alte Drisbeaufiragten (Kamerabfhafteführer) der aum der Biod und Aeilenteller und Da Slab re eingetreten find, nerbuden MWbermiiliaden Iiher Ehühung In Icbem ber vier Werl des Tae 
8, zur Beirenung der Wermundeien im Mu OU a OD, mühjaı aufgebragter Etcuergeiper auf Kriegs: fenben Stener apren bereinfommen „fie, Damit 

aut ler Kranken haue, „zug; Braunhemd, i dende g en der eker Fee . unè müllen erleben, mie (han jeht em wied de ed fü has Jeiine Steuer 
Am Montag um 16.90 Uhr im Tanungsfaal der Dungsdienft; 11. 8, Weiprehung der Zellenleiter and  Grofteil der Zahlenden merods und migmutig wird. jahr met als 80 Mrd, MA beitagen, ein jo 
Stadtverwaltung, Girale der g. Armee U wichtige O, Stab, 12. B. Belprehung dat Biod: und Zeron Age Jer betannten Methoden des Gegners rieger Betrag, daz alle kühnen Hoffnungen und 


Selorehung für die Ontmiswatter unb die Hl Teller; 14 8. Spredhftunde; 17, B. Zilmvorfbrung nimmt ss paper nicht wunder, wenn immer wieder Wermutungen fun ber eigen Baire nach. der mach 
terbilebenenbetreuerinnen, der Gaufilmftelle „Ihm Kriger", aus bem Auslande her Gerichte über angeblich 


Og, Kurowlec, 16. 8, Sprechſtunde, Arbeitsbe fi Bermö bgah tl, R i ir sjalen paN N Se iu Ana: Pr; 1 

R. 7% 28.0, „ Url 4 te Vermögensabgaben und fonftige Munipulas einer folden ewerfra akt ſich ſchon Kries 

1 age un Pus Jolle Bee 05 ſprechüng der Block, und Hefe er uud O9, Saß. fonen au Aae ee die ne. am Grohe führen, Eo ſteht babel völlig gt bal wir auf ai 

fimtüige geline Ind Bioran iin Sonde Op., Böwenjtadt, 19, 8, Sprechſtunder 15, 8, Ar. deutihen Reid) eingeführt werden jollen, Co Mt dem. Die bittinen Wittelhen und Winteljüge versimten 
olite, 7 Heltobefpremhung der Block, und Zellenleiter und gegeniiber fo oft und jo nahbridlih das Gegen» konnen, zu denen bie plutokealiſchen Weſſestolſſer 
Sül,etandarte L/Nord, Am M. 1090 u Dg«Stab, teil feftneitellt worden, daß es fih in biefem Ju. glauben verftehen au mülfen, um Ihren Naden am 

ee Etage eanan Bor . W. A no: Mel i 10.8, Bprenunde, Mbettoner Tamimendang eritörigt, nog einmal ousdrleild bare Schwimmen zu erhalten, 

Sahbparbeiter" und Ihrer Daireler Tprejung der Wlode und Zellenielter und Og.Stab. 


Die Korpsangchörigen des, MEHR. M/LIB ver et 90.2 Aueh Sprechftunde, Arbellobeſpre⸗ Verwaltete Kapitalgesellschaften einer Genehmigung der Frachtenleitſtelle, Berlin. Ans 


ellenfetter und On.Stab, itüge auf Welörberungonenehmigung fnd an Die 

Jemmeim Ah Donnerstag, ben 14, Muguli um 19 Uhr Sa, Giridem, 12. 8, Gprehflunde; 19.8. es. nat ee eee ee Bedrna Sia n Berta a o Bean 

m Räumen der Meſſe, Mbolfröttler-Strafe ö. gerprepung der Pioch und Zelenleiter und Ogs Nngemlelen: Die von ber HTO, verwalteten ger mit ben von biefer herauonegebenen Formularen gu 

Stab; 15. b. Arbeltobelprehung der Aellenteiter und werblſchen, g fowelt fe vor der Tommiljatis richten, Die erhaltene Trans) 90 u t dann 
| rief be 


1 5 en Verwaltung ſich im Eigentum von Einzelper⸗ Id Menbahns i 
schung s wel Der So star, benen e Wengen bag.) befunden em KEANE AR ST DAR IR 
und Bioneer e ec e e dee, f ee ae langt degan, bie Dant, Wre Genehmigung auf ben 58. 
ei è Lehr ⸗ H „ b. i e Ds id ejenigen minti el 6 „ t 
ran nen ro fapana zur beipredung der Zellenfeiter und Bg Sar, bi a at! verwalteten Wetriebe, brief aufſtempelt. 


92 90 CB eee 14 300 le in der form von e dee Aae NS Industrie d Handelsk 
3 j ei . B, Arbeitsheſprechun t I" . m, b, H. jefe Unternehmen un andelskammer 
ontan, b. 11.8. 18 Upe: Mafhtnelhreiben 10000 Teller und ͤ ber NND. allo-vermögensfteuerpftihiig. R T 


lontan, d. 11, 8, 11 ja Wie wir Hören, ift die Zweigſtelle Liymannftadt 
ee 22 mer 99055 Bloc, und Zellenleiter; 18, f. und 15, 8. Sprechſtunde. i ö prios und e Te In 
19/308. Sneiterhausie. 224 , In biJan Tagen wib in den en de dur e eee enn 
Breitan, b. 16, 8 18 tee e 10/403 ae Deisgruppen ehe reiten Die Male „ das Nelhowieifgaftsminifterlum hat burd) einen Wirtschaftliche Kurzberichte 
weilterhan 24 (Hofgebäude), Bimmer 2. Ennnlofffemmlung Punch s oh ver alr, gelen Crlah bie bisherigen Worfgrilten über bie 
Beeita, 8, 8, 18 Uhe: Maschine iz ben 110/996 Aae bean Whrend er Erntelage if auch (usgabe von au einen für Säuglingsausftate Die Daimler-Benz AG, Stultgart, berichtet, ba] 
Meifterhausftz: 224 (Hofgebäube), Zimmer ö. dungen verbeffert, Bisher tonnie bas Leine Oberbeit 1040 alle Werte für kriege wicht 
n 3 diefe Aktion mit elnem volen Erfolg abzuldlieken. 


e Mulgaben vol 
für Kinderwagen und Körbchen nur in der Größe beschäftigt waren, Weitere belt eh e a lungen 
710 5 N bent dee en e ee en 600 cm augebitligt werben. In dieler mean und Anlaperungen wurden, Durdnetühtl und EU 
Deulſches Notes Kreuz, Kreloilelte 0 U er Spinnftoffe fann es aber, wenn das Baby größer It, uicht mehr Unforberungen an die Graeunnifle In Konſtruttlon 
See 4 M: An 94 8180 Ro 155 len gann ain 1 i aii en ortatik 900 lang geigi 1155 In 
. „ 8. x } ex Größe en er als gewöhnliches Kopfe veſtitlonen Im Anlagevermögen von 55, . 4 

Dlenſtabend. Bereltihajt W: Done 115 Kuppe, Seh ee n er he 20. Moll tifen verwendet wer en Da Ehet rr nA = einfhllehtl DAN ME c Heel 17 1 
fag, ben 11, 8. um 18.00 Uhr laufens erlag 5. Unnahmezellen: Werktage von Bozugiheine für kleine Oberbeiten haupflächlich in [RA penehmigten Kafka 

ber Stusbiftungslehrnan „ Dr, Stamm. bie 20 Uhr. Samstag 16-20, Sonntan 9-18 175 der Gedhe 80x60 em ausgegeben und nur auf be⸗ oy 
tod, den 13, 8. um 18.30 Uhr Dienftabend der Ortsgruppe Konj 770 0 Drlsgruppenheim Ii. ſonderen Wunfd in der bioberigen Gtöhe 66X90 cm. Sämtlihe europätihen ffelllandfiaaten haben, 
aelamten Bereliſchaft W. Freitag, den 15, 8. um mal er ram ere e an Che Die Muller konnte bisher außer bem leinen wie die Nis, Landpoſt Ihreidt, dem Beifplet Groß: 
530 übe laufender usbilbungslehrgang. Dr. made, esa Aa ne Jeeben auh nod eine Gchlafbede in der Gröhe von beulfhlands foigenb, del Geltelbeanbom Joeli ea 
Trlliſch. = EN en lege 5 ng Straße 1 0 05 10 ‚em für 55 EFT er] 170 soldi ano, 11 50 zo pem Eee roide bes 
N nme) nn dort, mo es erforberl an Stelle fondere Beachtung geſchenkt wurde. Diele vermehr⸗ 
t in |ümttkhen Jen if 05 Anbau 105 afen aleihzeitig in falt allen 


= 
D 


di 
DieHautbrauchtFett Heimen der Brauenfhaft, „  hödftens 100X150 erben, Enblid europäl taaten Infolge. di n 
A ROKU Dos wissen Haustraven o. ygumemum:  KBieiftnfisgehäube ber Oland in fejen bie neuen were e Mile fero amb bes man Felgen Willerungenerfeufs 
ML Berufstätige, die mit hai- © a! Dentfäftsahe. 20, Mnnahmegelten: 9275 Legen nen il ehen Haben, et Im srühlommer Höhere Setinzericäge erwarlen als 
Ben nar und fette Werklage 17—19 Uhr, Sonntag 10-14 il, aut, den sogenannten Winveltbeftand angerehnet im Tegien Jahr 
CHINOSOL vcin abeten. Ae über: Da. eh ai ehe Helle Ber n, de 
an) ana Da TE ee ee e | ers q pe 

1 tag, ben 11, 8. t die Dauer von zwe TA „ 

N 4 Hautgamäf: Halle on 17 Bio 10 Upe mil Musnohme'von Gonne Oriegenlanb, Sram Krallen un eee tin: 

Chinosol-Cremel abend und Sonntag, mänten und der Tlrfei nach ober burg Deutf land 


r A EEE EEE RULES HELP BETT BLEIBT PETE non mann Mee 


Feuerwehr- und Luftschutzgeräte und -Ausrüstungen 


[Seit 1932? Luftschutz als Spezialgebiet | 
* GERÄTE- UND APPARATEBAU 
FRI E D R l CH HAUSG E N FÜR LUFT- UND FEUERSCHUTZ BERLIN W 35 
eo .. Litzmannstadt, Schlageterstr. 24, Ruf 104-56 
Generalveriretung: Cäsar Böhm & Co. Ständige Ausstellungsräume: Schlageterstr. 24 
Uumuuuummumunmumauuuauumunmuuuumuuuuumzuuummumuummmumnummmmumummmmmmunummuumummmmmumuumuuemummummmmunmmum 


Aufträge für Strykower Mag. PA U L KADACH 
Kistenlieferungen Dachpappenfabrik g es m. a "Hamann, wta 


in grösseren Partieh nimmt bei sofortiger Lieferung 
laufena entgegen 


Lü el a EN Nee Sanitäre Ausrüstung — und Einrichtungen 

el- und. Luftschutzspritzen esinfektionsschränke Vollständige Ausrüstı c 
Luftschaumkübelspritzen Streugeräte für Entelftungsmittel Vollstänalne PN Fee =! 
Löschkarren mit und ohne Bestückung Gerätewagen für Gasspür-, Entgiftungs- Vollständige Bellefi für den H H 
Schlauchkarren » und Wiederherstellungstrupp ndige Belieferung für den Hausluftschutz Z 
Steck- und Schiebeleltern Notstromanlagen Einrichtung und Ausrüstung für Gasschleusen Z 
Feuerwehr-Armaturen Luftförderer und Luftschutzräume g 
Feuerhähne ' Gasschutztüren u,-blenden / Gasanzüge Verdunkelungsmittel E 


P a TUT 


J 


OTTO MARQUARDT 
ene, | Bet | Litzmannstädter Glashläserel 


„ Ni ne da Telle 
daten zur Wunle werben MA. 


Seebrick, Kr, Schrimm (Warthegau) malainen au, een Bigman 


König - Heinrich - Straße 61 


Radis abgeholt ` 
Ar tur Kronthal aus Riga Ruf: 139-70 und 215-40, 133-30 
Litzmannstadt, GonsLitzmanu-5tr, T4 
NEUZEITLICHE 1 2 —.— Bringe zur Kenntnis: das meine Glasbläse- 
BELEUCHTUNGSKORPER Erich Seuberlich rei, als einzige im Osten, die Anfertigung 
FOR ALLE Z LOKK A 
s ric euberlic von Glaskugeln und Weihnachtsschmuck 
RUNDFUNKGERÄTE 


aufgenommen hat, Kann noch unbeschränkt 
ab Lager liefern A 


inh. Alex. Hahn 


Slppenſorſchung 
Vermittlung von Arlernachwelſen 
Polen, Dr.- Wilms-Strahe 61, W 4, 


Das Radio Nee brenit niem 


dan Ruf 168-17 


Wir zahlen sofort 


vorschriftsmißige Verdunklungsblenden 
NUR IM FACHGESOHÄFT 


GERHARD GIER 


LITZMANNSTADI, SUHLAUETERSI'HASSIS 9, RUF 168-17 
EIGENE WERKSTATT FÜR SCHWACHSTROMTECHNIK 
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Sonntag, 10. August 1941 


Lask 


Fortſchritt im Straßenbau 
Die Ausbauarbeiten zur Anlage der verlän 
erten Ras dene und der neuen Breslauer 
trahe find fait fertig, jo daß man bereits ein 
Bild der Holt en Linlenführung erhält Im 
Suge dleſer Arbeiten wurde auch der alle Ju- 
denfriedhof eingeebnei, 


Juhrwerkoverkehr zum Strandbad 

Um auch den hiefigen Einwohnern Gelegen. 
eit 50 geben, das ſchöngelegene Strandbad 
Baldhorſt zu beſuchen, ließ die Stadt einen 
uhrwerksverkehr nach dort einrichten, Die Ges 
panne verlaffen am Montag und Mittwoch 
Laft um 18,30 und 10 Uhr; am Sonnabend und 
Sonntag ijt verjtärkter Fußrvertehn 


Kempen 
Beranltaltungsplan der Kreisleitung 

15, Augultz Kempen-Stabt, 20,90 Uhr, NEDUP,. 
Miigilederberſammküng; ‚Berl, 20 Ahr, Spſhenver⸗ 
Jamming; Berti, 21, Abr, S d 
Land, 20 Uhr, Pol Leiter, ShildbergGiadt, 20.30 
Uhr, "Wintoleiter, 10, Auge Onez, 21 Uhr, Bol 
Seller, Werf, 21 Uhr, Mew. Bloc. und ellen: 
Warte, Wilbelmobzld, 20 ibr, Kundgebung der 
NSDAP, 17 Mugu empen⸗ Stadt, 7 ar, ms 
Borführung „Ihm Krüger"; Droſſen, 15 1100 ette 
blen e Mölfingen, 8 hr, Aus ilbiings» 

enft, 


Konin 
Wehr machts⸗Wunſchtonzert 

ch, Ein am Mittwochabend im Garten des 
Deutſchen Haufes veranltaltetes Wehrmacht 
Wunſchtonzert wurde zu einem vollen Erfolg. 
Als nach elnem Eingangeſtück Krelsamtsleiter 
Nowa l die über 700 erihienenen Deulſchen 
begrüßte und die Kapelle alte und neue Märſche, 
Rieder und Opernftlde fpielte, hörte man ſchon 


aus den Einzelanſagen, daß die Höhe der Spen⸗ 


den ſehr hoch war, Zum Abſchluß meldete 
Kreisamtsleiter Nowak dem Kreisleiter den 
Erfolg des Abends, der 11150 AM für das 
Deulſche Rote Kreuz erbrachte. Dleſes war das 
bisher größte Ergebnis der von ber Kapelle 
durchgeführten 70 Wunſchronzerte. Im Laufe 
des Abends geb Kreisamtsleiter Mowat- bas 
Ergebnis des . Kriegs Wos. betannt, das im 
Kreife Konin die ſtolze Summe von über 
380.000 Rt erbrachte. 


(Außer Verantwortung der Schriftleitung) 

Krante Frauen erfahren durch ein Glas na⸗ 
türliches „Franz⸗Joſeſ“Bitterwaſſer ungehins 
derte, vollkommen leichte Darmentleerung, mit 
der oft eine außerordentlich wohltuende Rück 
zwirtung auf die ertrantten Organe verbunden 
iſt. Fragen Sie Ihren Arzt! 


Kosmetische Artikel, Parfums 


Hermann-Göring-Straße 22 


fofis 


die neue Zündkohle, die schnelle und spar- 
same Zündwirkung ohne Holz garantiert 
Vorrätig bei der 


W 
folix 


Warenzentrale der Deutschen Genossenschaften 
Kohlen-Abteilung 
t ‚Hermann-Göring-Str, 47 


Königsbacher Straße 28 z 


HN 


Diosit-Werk 


W 


LITZMANNSTADT 


Spinnlinie 211/13 
Ruf: 124-79 


T N 
ah 2 fe 3 a $ 


GUSTAV KLATT & Co. 


f 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Sette 7 


Eine alte Weber⸗ und Tuchmacherftadt 


Zgierz und feine Gründung / Schon früh wanderten die Deutfchen ein 


Igierz: Das neue Rathaus 


Die Stadt Igierz gehört, zu den älteſten 
Siedlungen im LZandlreife Lihmgnnſtadt, deren 
Beſtehen bis auf das vierte Jahrhundert zuriid« 
geführt wird, Die iberlieferungen laſſen etr 
fennen, daß Igierz auf einem durch Brand ger 
todeten Waldgelände entſtanden ift, wongch dei 
Name abgeleitet fein fol, Bis zum 10, Jahr: 
hundert war es wenig beiiedelt, und die Be: 
wohner waren Ackerbauer, die nur ihren Eis 
genbedarf erwirkſchafteten, Als ſpäſer Deutſche 


bie Urbarmachung des unk ben oder wüten 
Landes größeren 10 00 an, Im 12. Jahrhun⸗ 
dert begann dann die Einwanderung der erſten 
deulſchen Handweber. In den folgenden Jahre 
hunderten wuchs dle Jahl der Weber allmählich, 
und nach Verleihung des Stadtrechts im Jahre 
1404 begann der e der Jaberg zu dem 
machte, was es heute noch ft: Die Weber: und 


als Kulturträger ih niederlieğen, nahm | 


dert bei 
hauptjäi 


nahmslos bie deutiden 
i è 


“eriten Städte nach ber 


Aufnahme; A. Meyer, Iglerz 


Tuchmacherſtadt im Often, Die deulſchen Au, 
en ihren Sitten und Gebräuchen, 
treu und gaben der Stadt ihren re 
Charakter, Als im 18, und 19. Jahrhun⸗ 
üterte Handwerker und Unternehmer, 
lich aus Sachſen und Schleſlen, 
wanderten, war bie Blütezeit erreicht, Iglerz 
halte in der Textilindustrie lan, 
Bedeutung als das damalige Lo! 
hi Weltkrieges war 

hes Bollwerk im Often. 

ler der polniſche 

idije e würden fall aus: 
jetrlebe zugrunde ge 
deuntje Stabtperwaltung 
hre ideen als eine det 
ſeſetzung das geſamte 
entum unter kommiſſariſche Bers 
tellt und dadurch der Allgemeinheit 


chen 


eins 
e Zelt größere 
di 

Sglerz deut: 


m der Folgezeit zeigte 
error, und 


roße Werte erhalten zu haben. Beſonders ſtolz 
ft die Stadt peran daß fe jubenfrei 11 

Unter welchen Vorausloßungen damals bie 
Neuorganifation und der Aufbau begann, läßt 
fih daraus entnehmen, daß dle deufiche Stadtr 
verwaltung von der chem. polniſchen ein Erbe 
von ganzen 280 Zloty neben einer Reihe unbes 
zahltet Rechnungen antrat. Es mußte deshalb 
zu Erloſchllſemaßnabmen gegriffen werden, die 
den Erfolg recht bald zeigten. Es brauchte ſeden⸗ 
alls niemand zu hungern, und die umfafr 
RSA NRenorganijation der Deuts 
ſchen verminderte die Zahl der Arbeltsiofen 
von Monat zu Monat, Jo daß jeht die Arbeiter 
loſigkelt fo gut wie behoben ift, da ein großer 
Teil der Erwerbslofen zum Arbeitseinſaß nach 
dem Altreich verſchickt wurde. 

Eine dex erſten baulichen Maßnahmen war 
die Bereinigung des Siadibildes von zerfaller 
nen Holzbauten. Ruinen, darunter ſolche aus 
der Zeit des Welikrieges, und verkehrshinder⸗ 
liche Häuſer find muar worden. An deren 
Stelle ind zum Teil Grünanlagen entftanben, 
zum andern Teil werden dort Wohnungenen⸗ 
bauten das Stadtbild verſchönern. Im Rahmen 
dieſes Aufbaues findet die archltektonſſche Neus 

eftaltung des Adolfs b beſondere 

achtung. An der Weſtſeite des Platzes ift das 
jebt fertiggeftellte Rathaus errichtet, 
das nun feiner Inbetriebnahme entgegen ⸗ 
ſieht, Damit ift der Stadt ein Bau geſchenkt, der 
zu einem der ſchönſten des Warlhegaues gere: 
net werden kann. Außerdem ijt dies der erſte 
größere ſtädtiſche Verwaltungsneubau, der in jo 
kurzer Zeit nach der Eingliederung des Landes 
vollendet iſt. Die Norbjeite wird eln weiterer 
repräſentallver Verwaltungsbau eins 
nehmen, der neben Verwaltungsräumen der 
Stadt und der Kreſsſparkaſſe eilgemäbe Ge 
meinſchaftsräume jowie einen Ratskellex, einen 
Keltjaal, der allen Beranftaltungen gerecht wird, 
Ine Apotheke und Hotelzimmer entatten wird. 
Das Raus der NS d A P. und Anne andere 
Behördenhäuſer werden dem Plaş kilnfeſg ihr 
Gepräge, pen: Insgefamt wird jedenfalls der 
ApolfsHitler-Plab in feiner wit nene und. 
Anlage und mit den ihn umgebenden Bauten 
eine Geſtaltung erhalten, die vermöge ihrer 
beufichen Axt Jahrhunderte überdauert und 
Zeugnis ablegt von dem deutſchen Aufbaus 
willen, Erwähnt fei noch der Bau der Reichs, 
straße 129 (Thorn. —Limannſtadt), der deme 
nächſt begonnen wird. 

s kann erwartet werden, daß dank der Tat⸗ 
kraft der, REN Verwaltun, WEL 10 we, 
benden Probleme mit derſelben Eniſchloſſen 
heit gelöſt werden, wie es bisher zeſchah. ie 
terhin laſſen bereits andere Imduitriegweige 
erkennen, welches Intereſſe an der Neugeſtal⸗ 
tung unjerer Stadt vorhanden ijt. 

H. Kirstein 


Großhandlung j 


Litzmannstadt 


Das ideale Putzmittel 


für 
Metalle, Glas, 
Marmor usw. 
Diosol 


DDC 


Sue, ebe 
hat die Chemio als erster zielbewußt in den Dienst des prak» 
tischen Lebens gestellt. Auf seiner geninlen Tätigkeit als 
Forscher und Lehrer bernbt u wesentlichen Toilen die 
mächtige Entwicklung, welche die Medizin und Pharmazie, 
dio Landwirtschaft und viele Gewerbe im 19. Jahrhundert 
genommen haben, Enge, lebenslange Preundosbesichungen 
vorbanden Justus Liebig mit seinem Landsmann Heinrich 
Emanuel Morck, dem Inhaber der Darmstädter Engel- 
Apotheke. Liebig schuf die wissenschaftlichen Vorawect- 
rungon für cine chemische Industrie — Heinrich Emanuel 
Merck verwirklichte sie praktisch. Ee begründete 1827 die 
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E. MERCK 
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Kalisch 


Jeden Sonntag Platztonzert 

ag, Das Muſiktorps einer Einheit der Wehr⸗ 
Lacht vperanſtaltete auf dem Vorplatz Me 
Stadttheater ein Standkonzert. Künftig kon⸗ 
wen jeden Sonntag vormittag von 11 bis 
2 Uhr ein Mufifforps der Wehrmacht. Die 
deulſche Bevölterung wird dieſe Einrichtung 
ſeht begrüßen und ihrer Verbundenheit mit den 
1 Soldaten Ausdruc geben. Ihren Dank! 
für die unvergleichlſchen Taten unſerer Wehr: 
macht kann fie bamit ſichtbar zeigen. 


Nach den ſchönen Weinbergen 
u ben ſchönſten Ausflugsorten um Kallid 
Hit Weinbergen (Winiary), Zu Fuß 
ber die Litzmanſtädter Straße, vorbei an Gut 
Weinbergen, auf verſchwiegenen, moosbewach⸗ 
jenen Wegen im ſchattigen Kiefernwald ftöht 
man nach einer bequemen Wegſtunde auf den 
2 6 0 Weinbergen. Über die Bahnſtrecke 
Kaliſch ißmannſtadt fenft ſich der Weg durch 
einen kleinen Hochwald nach dem Tal, 15 dem 
id ein kleines Bächlein lieblich der Prosna 
a de — Das ijt das Ziel. — Im Schat⸗ 
len müchtiger Baumrieſen bietet ſich ein ſchöner 
Ausblick auf das Heine Tal und dle gegeniiber. 
liegende Höhe von Katenhauſen mit dem ſpitzen 
Kirchturm. Ein anderer Weg führt der Prosna 
entlang bis zum Dorf Reißen in Richtung zur 
Bahnitrede; er ijt noch abwechſlungsreſcher. Für 
Paddler führt ein kleiner Nebenarm der Prosna 
oberhalb der Elſenbahnbrilge, mit Erlen und 
Weſdenbilſchen umfäumt, zu einer alten Mühle, 
von der aus der Blick nach dem Wald von 
Weinbergen Frei ift. Schon heute ſtrömen Huns 
derte am Sonntag nach Weinbergen. Es wer⸗ 
den immer mehr fein, wenn fie erk einmal ben 
Meg dorthin gefunden haben. 


Leslau 


Erfreuliche Opſerbereltſchaft 

r, Ein rührender Beweis, wie 10 auch dle 
Soldaten an den Aufgaben des Deutſchen Roten 
Kreuzes intereffiert find, und fie Mi N 0 {its 
chen, war das Sammelergebnis ür das DRK. 
am fehlen Fannin im hieflgen 1 
kamen doch dort niht weniger als rund 114 t 
zuſammen, die dem DRK. überwleſen wurden. 


Es wird kanaliſtert 

Während im letzten Jahre vor allen Dingen 
in der Hermann⸗Göring⸗Straße und Rudolf 
Heb⸗Straße die Ranalliation nach deutſchem 
Dufter dürchgeführt wurde, geſchleht das jet in 
Rortfehung Dieler Planungsarbeiten in der Car 
ella, und Schulſtraße. In der Hauptſache find 
bel den Erdarbeiten Juden beſchäftigt, die in 
einem ſtarken Arbeltskommando 105 Morgen 
ede Getto ihrem Tätigteſtsfeld zugeführt 
werden. 


Tages nachrichten aus Welun 


ten Zucht. Von den Külbern erhielt das hoff⸗ 
Gutsverwaltung 
Mooswiele einen la- Preis, die der Gutsverwal⸗ 
Moter einen ib. Preis. Außerdem wurden 
noch drei 2. und drei 8, Preiſe für dieje Klaſſe 


erhielt ein Bock (Merinos 


Preiſe der Laudwirtſchaftlichen Lehrſchau 


Nahftehend veröffentlichen wir die von den 
üchtern der erſten Landwirtſchaftlichen Lehr⸗ 
jau im Re Naas e Litzmannſtadt, die in 
Meile (Kreis Welun) ftattfand, erzielten 
reife: 


Den 1. Preis erhielt der 1Hlährige Fuchs⸗ 


hengft „Oma“ der Gutsverwaltum arkwiefe. 
Einen La⸗Preis erhielt ber brelfüßrige braune 
Hengſt der Gutsverwaltung Pontugwek und 
einen 2b-Preis der vierſährige Fuchshengſt der 
Gulsverwaltung Moter Aus Plaßmangel kön⸗ 
nen die anderen Preiſe nicht aufgeführt werden, 
jedenfalls ift zu hemerken, daß das gesamte 
N vorzüglich war. Von den Stuten 
wurde die vierjährige Zuchiſtute der Gulover⸗ 
waltung Oppelsſeld mit einem la⸗Preis, die 
fehsjührige Fuchsſtute der Fufsverwaltung 
Meidrig mit einem IbPreie und bie vlerſährige 
Fuchsſtute der Gutsverwaltung Pontnowek mit 
einem le- Preis ausgezeichnel, Von den Übrige: 
Stuten gilt dasſelbe wie von den Hengsten, Von 
den Altbullen ahg ben 1. Preis der Bers 
treter der Gutsuerwaltung Moter, den 2. Preis 
der in feinen Formen genau fo anſprechende 
Bulle der Gutsverwaltung Pontnowel und den 
3. Preis der Bulle der Gutsverwaltung Relch⸗ 
tal, Von den Jungbullen war der welfaus befte 
ber Sührling der Gutsverwaltung Mooswieſe. 
Die Gutsverwaltung Kotau gewann ebenfalls 
durch ihren Vertreter einen 1. Preis, Von den 
übrigen Bullen wurden noch der Vertreter der 
Guts verwaltung Kurſeld und dag Watertier der 
Gemeinde Märzendorſ mit je einem 2. Preiſe 
prämliert. Von den Kühen erhielt die rotbunte 
der Gutsverwaltung Pontnowel den la⸗Preis, 
während die Vertreterin der Gutsverwaltung 
Reſchtal ſich mit einem b⸗Prels begnügen 
muhte. Ein Muttertier der Gutsverwaltüng 
Reſchtal, brei von Moter und awet von Moose 
wleſe erhielten je einen 2. Preis, Alle anderen 
Tiere, die nicht angeführt ind, und die mit 
9, Preiſen bedacht werden konnten, gaben ein 
hervorragendes gleichmäßiges Bild ber rolbun⸗ 


Transporte nach Poſen 


und zuriick jowie nach und von allen Teilen 


Deutſchlands. Rufen Ste 180-1 an 


Spedition Ludwig Koral 


sollten Sie jetzt an Stelle von Seife ATA grob nehmen; es 
ist der zeitgemäße Reinigungshelfer für jeden Haushalt. 


je. —— 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 10, Auguft 1941 


Die Gaufrauenſchaftsleiterin in Welun 


Wechlel in der KreistrauenſchaftssLeitung / „Macht den Often ſtark!“ 


©. Die Einführung der neuen Kreisfrauens 
ſchaſtslelterin, dle am 7, August im Haus der 
tatifand, geſtaltete fih zu einer erhe⸗ 
henden Kundgebung für bie Frauen des 
Beſondere Meihe erhielt die Veran⸗ 
die Anweſenhelt, 
rauenſchaftslelterin, 
ſeſtraum, der von Frauen des 
Kreiſes und deren Ortsgruppenführerin bis auf 
ben letzten Plah beſeßt war, 
Schlichtheit und, 
angemeſſenen Rahmen. 
marſch und dem 
unſere Fahnen“ 


Kreisfrauenſchaftslelterin 


Gaufrauenihaftsfeiterin 
eine eindringliche Unfpradje, die die große Bere 


ers hier im Often eſnſchlleßt, Diele 
Arbeit wäre nur mit ber Arbeit in der Kampf⸗ 
eit zu vergleichen. Alle Vorausſeſſungen pers 
Haltung milſſen gerade 
n Oſtens geſchaſſen wers 
den, um den Befehl des Führers auszuführen: 
„Macht den Olten ſtark“. 

Ihr Aufgabenkreis umfaßt bie 
haltung, vom politi]i 
ausführung der Wix; 


önficher und politifi 
in der Frau des deu 
arme der Ausgestaltung den 
Nach bem Fahneneln, 
emeinfamen Lied „Au, hebt 
ühte der Kreis leiter, 
aß mer, die Gauftauen⸗ iſchaſt aus dem Sumpf ber 
ſetwahrloſung in deutſche Ordnung, 
ur Verwurzelung aller hier angeflebelten 
hen Menfhen, dadurch, daf 
Leiſtung und Ihres Einfahes im 
eine wahre Heimat zu gestalten. Beſonderg 
Aufgabe macht ſich bie 
ch die Betreuung der 
und ber welblichen Jugend, die nicht mehr von 
den Gliederungen der Partei erfaht wird, In 
ihrem umfaſſenden und vlelverzwelgten Schu⸗ 
was während dieſes 


Kreisfrauenfhaftstelterin 
Bor, Hillenbrand, 
nach Kempen verlegt, wurde in einer Anſprache 


rauenſchaft im Of 


reſche und mühevolle hügend, bie nod ni 


s Welun, im ‚öftlihen 
Tell des Warthelandes gelegen, tt auch heute 
immer noch ein Bezirk, wo nur durch HU d jte 
bereltſchaſt das 
ſeſteckte Ziel exreſcht werben kann. Sein Wunſch 
ür die neuernannte Krelsfrauenſchaftsleitexin 
i es ihr gelingen möge, 


ağ die Partel, insbes 


Kenntnis und Leſſtung in der 


rung. 

Die ſcheldende Kreisſrauenſchaftslelterin 
dankte dem Kreisleiter und 
ſchaftslelterin für deren Vertrauen und die ges 
währte Unterſtilhung. 
folge galt vor allem auch ihren Mitarbeiterin« 
nen und deren Elnſahbereſtſchaft. 
führte Kreisfrauenſchaftsleſterin gelobte treue 


erfolgreich fortzufehen. 
fondere die Kreisleitung und der Streisleiter 
diefe Arbeit unterſtülzen werde, fei 


der Gaufrauen⸗ 


neue Krelefrauenſchaftoleiterin Pan, 
Schwarz ſteht bereits ſelt 1030 in der Partel 
an verantwortlicher Stelle und war bis Mal 


Neue Siedlung für deutſche Volksgenoffen 
174 Wohnungen mit eigenem Hausgarten werden in Oſtrowo errichtet 


röhle Teil ber vorhandenen Woh ⸗ 
ſtrowo beſteht aus 1e ober 2, Jim⸗ 
Um der Wohnungsnot abzu- 
mit der Schaſſun, 
en erträglichen Wohn. 
foll in Oftrowo auf 


ab. Die Strafenführung erhält 
ingungen, die die Eintönigkeit vers 
e Haustörper werben in Anlehnung 
an alte Stadtbilder fo 
nen Straßenablchnitte gel 
ven. Die Ausführung der Häufer 
weitgehend an bie helmat⸗ 
gebundene oſtdeulſche Bauweſſe an. Alle Woh: 
nungen, auch die Stogwerkwohnungen, erhalten 
einen eigenen Hausgarten. > 

ie Straßen werden durch Grünflächen und 
Baumpffanzungen ein freundliches und wohn⸗ 


mer Wohnungen, 
helfen und den Unfanı 
für deutſche Volksgen 
fen zu machen, 
et zwiſchen Deſſauer und 
Straße eine Siedlung von 174 W 
stellt werden. Diefe Wohnungen 
22 b⸗Iimmer⸗Wa 
4 Zimmer-Wohnungen und 72 g, lmmer⸗ 


Die Straßenfützrung und Hausſtellung weſcht 
bewußt von der in polnſſcher Zeit in 
üblichen Schachbrettauftelfung der Grundstücke 
und zegelfofen Stellung und Gestaltung der 


n ihrer Geſtaltun, 


entſtanden. Mit der Ausführung ift begonnen 


di 

Neben dieſer Neubautätigteit ſoll bie In⸗ 
alter Wohnungen und der Ausbau 
ſeſtellten Schaſböcken er Wohnungen ſtark weitergeführt 
eifch) einen 2. Preis, 
orzüglih in Naſſe, Abſtammung 
konnte die Kommiſſton dieſem 
Bot keinen 1, Preis geben, weil er nicht dem 


heutigen Juchlglel entſprach, 


Arztliche Siedlerbetreuung 
ur Betreuung der deutſchen Anſiedler 
pine ein Mepiginſtudent eingetroffen, 
für drei Donate 


Beranflaltungspfan der Krefoleltung 


abend; Oftkowo, Rord. 20 
Nen Plenſcbeſprechung. 


ihr, Pol. Leiter: e 
Waldmart, 20 Uhr, Da,, Dlenſtbeſprechung; 


der während der Erntezeit 
ärztliche Hilfe gewährt, 


Zwei Erntearbelter vom Blitz getroffen 

O, Durch Blitſchlag wurde am Sonnabend in 
her Arbelter und eine pol⸗ 
E beim Noggenmähen ber 
en den Regen In 


Pol. Leiter; Oſtrowo, 


hol, Uhr, 
ieterslinde, 20 or me 
„rend, der Pandur, ul 
Uhr, Gemeinidaftsnadmittag des Nranenwerts: 
genhelm, 20 Ahr, Ailmveranftallung „Trend, der 
walbe, 16 Uhr, gellennahmitiag bes 
„ Bellennahmittag; 
imig der DUY. 


Koßß.⸗Sammlergemelnſchaft 

Am Montag fanden fih im Hotel Poft" zum 
weiten Male ünſere Briefmarfenfreunde zu⸗ 
ammen. Mit Genugtuung konnte das Erſchel⸗ 
nen auswärtiger Kameraden begrüßt werden, 
ein Zeſchen, daß die Entwicklung 
auf beftem Wege ift, 
haftlich wurden Anregungen und Erfahrungen 
beſptochen und bereits der Markentauſch getä⸗ 
tigt. Zuſammenklünſte finden 
nach den Monatserſten Im 
Leiter der Sammlergemein 
Schumann, Spftalſtraße La, 


abend bes Frauenwerks, 


ig waren und Schuß pe 
einem Roggenhauſen N 0 
urch den Einſchlag nicht 


Brand durch Blitzſchlag 


O. Am Sonnabend ge 
Bliſchlag ein ſtrohgede⸗ 


èn 18 Uhr wurde durch 
ter Pferbeſtall bes Ofte 
haufen in Brand 
te fih im Stall au 
es nicht möglich, dle im Stall j 
Plerde zu reiten, Das Feuer griff mit unhelm⸗ 
licher Geſchwindigteit um fih; 10 Arbeitspferde 
und 8 Fohlen würden ein Raub der Flammen,. 
Dem Umſtand, daß ber Kuhſtall ein Zementdach 
Hatte, ift es zu verdanken, daß das Wich gerettet 


otel „oft“ fakt. 


Brandwunden und mußten nolgeſchlachtet wer Auf den Spuren Napoleons 


bekannt ijt wohl, ba auf dem Gute 
Charlupia Wielka auch eine Napoleon-Erin« 
nerung zu finden ift, 
Korſe im Jahre 1812 auf dem 
land mit feiner Geliebten Ba 
noch ein großes Gemälde eine Wand des Saales 
ert. Recht zahlreſch find im 
puren, die Napoleon I, bei 
feinem jo kläglich geſcheiterten Rußland⸗ Unter⸗ 

ir brachtne erſt kürzlich, 
elnerzelt auch in dem t 
ſchloß von Kutno Quartier nahm. 


Polniſche Nachläſſigteit verurſacht Schabenfener 
Hier wohnte der 


auf biefem Gute 
Wartheland die 


nehmen hinterft 


Nr, 220 


Veranſtaltungsplan der NSDAP. 


Kreisleitung Leutſchüt 

10. Auguft: Sobotka, 10 Uhr, Morgenfeier; 18, Au. 
ujt: Gojttow, 20 Uhr, Sſſenklſche Verſammlung; 
4. Auguſt: Rogozno, 20 Uhr, 80 tt, Verſammlung! 
10. Auguſt: Lesmierg, 20 Uhr; Hſſentiſche Verſamm: 
lung, 17; Cunut: titonia, 10 Uhr: Morgen 
17. August: Grabow, 20 Uhr, Film „Wunſchkonze 
18. Huguft: c 18—20 Uhr, Film „Wünsch 
tongert"; 19, Auguste Olortow, 18—20 uhr, gim 
„Wunſchtonzert“ 


Kreisleſtung Welun 

12, Muguft, 17 „Uhr, Irmenau, Sarbegstungi 
12. Auguft, 20,30 Uhr, Welun, Sg. Helm, Dlenſt⸗ 
appell ber Dienftftelle, 13, Aunült, 20,16 Mhr, Saal. 
grund, Gem-.Haun, Ghülungsabenb; 20.99 Uhr, Wer 
tufan,  Gelhäftoftelle, Bloc, und Rellenlelter; 
14. Maul, 1030 br, Hanau, Jeder weh. 
Zungsabend für alte; 16, Muguft, 20.80 Uhr, Peaſch⸗ 
Tau, Dienlbefprehung der g belles 16. Aal, 
20 uhr, Oftwerber, Deutfhies Haus, Mitglieder 
appell; 17. Auguft, 20,15 Uhr, Strahlwin, Schule, 
Klnoveranflaltunn. 

Diiltterberatungoftunden Im Kreis Balt 

Montag, 11. Yuguft: in Pabianice, Hindenburgs 
Trape 18, für die Ortogruppen Bablanice-Rord um 
»Oft um 14.80 Uhr. Donnerstag, 14, August: in 
een Dillsheie Mutter und. Kind‘, fir den 
nörblijen Teil der Gemeinde Sid zei um 8,90 Uhr; 
in Sarniichewice, Hilfoftelle „Mutter und Kind, für 
Gurta Pablanieta auher ben, Drifhaften, Manitor 
mice und Terenin, um 10 Ahr; in Qutomierit, Hllfer 
teile „Mutter und Sind“, um 12 Uhr; in Koriſchew, 

ule, um 14 Ant; in Wöcglew, Schule, filr ben lübr 
fen Teil ber Gemeinde HBidiem und bie Ortlhafe 
ten Bowlitowice und Terenin um 10.90 Uhr, 


Pabianice ` 
Ein lohnender Auoſlug 

Wenn man Pabianice als „Die Stadt im 
Grünen“ bezeichnet, fo ift diefer Ausſpruch ger 
Ae tleiner Susflug wird dem eins 
ann efuher die Naturſchönhelten von War 
tanice in kurzen Umriſſen zeigen. Früh 8 Uhr 
eht es mit der Straßenbahn von Lihmannftadt 
Frleſenplaß) bis Pabianice, Halteltelle Alter 
ing, Von hier ab lohnt ſich die Befihtigung 
des 7 75 eee ihin gelte ten 
Schloßpark. Hier find die verſchledenſten 
Blumen, Sträucher und Bäume bis zur Palme 
vorzufinden. Dann geht es zu Fuß über den 
Alten Ring zur Tuſchner Straße (Vandalen: 
weg, Nibelungenweg und Sienfriebftrafe wer⸗ 
den rechts liegen ge allen), die Waldstraße ente 
lang, an ber GStabijöriterei vorüber, bis zum 
Stadtwald, Hier bietet bie Gaſtſtätte Gelegen» 
eit, ig zu erfeiichen. Man kann aber auch im 
alb ein Ihönes, ſchattſges 0 10 ſuchen und 
ein Pinid im Walde machen. Durch den Wald 
führen zahlreiche und ſchäne Wege, dle zu einem 
kleinen Bummel einladen und Me den Natur⸗ 
1 wie geſchaffen find, Zurück wandert man 
en Redſiner Weg.—Vandalehweg bis zum Freie 
ſchwimmbad, das herrlich gelegen ift, Umklei⸗ 
belabinen und a dein d find vorhanden. 
Site läßt fih's gut fein, und man kann eine 
tunbe verweilen, In 20 Minuten kann man 
wieder in der Slapt fein. Um den Nachmittag 
noch recht an. ble eh macht man einen kleinen 
Spaziergang die baumbeſtandene Schloß tae 
den aus Bahnhofitzahe, bis 400 Meter hinter 
dem Bahnhof Pabianice der Shühenpart 5 
zeiht wird. Der Park bietet ein eindrucksvolles 
Bild. Er liegt gut und it wunderbar anges 
legt, Man benötigt rund eine Stunde, um den 
Part nach allen Seiten zu durchſchreſten. Sehr 
würdig wirkt in pnan art der Heldenfriedhof 
von 1914/18 und 1939. Die Gräber mit den 
Ka Holzkreigen unter den dunklen Kies 


== 


ern, geſchmückt mit ſchönen Blumen, find ſehr 
ſtiminüngsvoll, Das Schützenhaus labet dann 
um Machmittagskafſee ein. Ab Halteſtelle 
ſahnhof der Straßenbahn kann man dann twie 
der helmwärts fahren (Abfahrtszeit alle 20 Mir 
nuten). — Man kaun Jagen, daß ein ohne große 
Unftréngungen burgaj hrter Sonntagsausflug 
in guter Erinnerung bleibt, Mit der Zeit bes 
kit dann auch die Hoffnung, daß Don der 
tabtverwaltung immer noch mehr Schmuck 
pläge geſchaſſen werden, jo daß ſchon im Toms 
menden Jahre tatfächlid, Pabianice ein Heiner 
Schmucktaſten wird. Ht, 


Kutno 
Auch diesmal Belreiungsmarfd, 


Auch in dieſem Jahr marfhiert di 
deutsche Jugend des ug fan iich nag 


Kutno, um dort ber Toten zu gedenken, dle fir 
dle Befreiung diefes beutihen Landes auf bei 
Felde der Ehre ene 15 Pie 


Landstett 


Miltter, Ehrung 
Sr, Unter Leitung des Ortsgruppenlelters 
Walter Dittderner fand im „Deutfhen 
aus“ die Verleihung von DEU TER Ten zengen 
0 1 n Ein fn e ab; ce 
ein gutes Eintopfeſſn folgte. Sämtliche 
Teilnehmer haben ſich daran erfreut. s 


Jelikun 
Schreibband Ç 


Ie Spa 


Mea Plugofke sanior 
A Ib. Rar 10-54 PO OMaschinon 


usw 


‚220 

— 

Ab. 

3. Aue Ich Juge in angenehme 

lung; Dauerſtellung 

nana; ab fofort eine tigtige, wertrauenspofle 

Hanne 

hfeier; Sekretärin 

ngert; erfahren in Korrefpondeny und Schreibmalhine, 
Bunlde Bewerbungen mit Jeugnisahfriiten und Une 
Slim jabe des jrüheften Einitlitstermins erbeten une 


Spatsam san- 
tioi aller Qofaúgigkeit! 


Das It eben der besondere Vorzug des 
Hohlmundstücker: es ermöglicht ein rest- 
loses bis-ans-Ende rauchen. Fortgeworfen 
wird nur das Hohlmundstück = aber 
kein Tabakrestl Es wäre auch zu schade 
um 10 wertvollen Tabak, wie er für unsere 
Hohlmundstück-Zigaretten verwendet wird, 


ler Nr. 4566 an die Lißmannſtädter Zeitung. 
Kontoriſtin, 

0 firm in Steno und Schreibmaſchine, 
I w» Anfangstontoriitin 


ſofort geſucht. Evtl, mit Koſt. 


Gruns Bier und Weinſtuben 
Litzmannſtadt, Adolſ⸗Hitler⸗Straße 24 


Bürokraft 


an selbständigen Arbeiten gewöhnt mit Konto- 
korronte und Abrechuungswesen bostena vertraut, 
von großem Unternehmen zum nofortigon Antritt 
gesucht. Aufstiogsmöglichkelt vorhanden. Bowor- 
bungen unter 4880 an dio Litamannstdter Zeitung 


Ruktenberg-Raulino nl 


eee 
AITEMANNATADT 


+BALLERINA« 2", OSTA Ih 9 


bt im 

4 el 15 a = A m Das ane aer und der verwandele 
t War een ene ee SER ke 
nabi Perfekten Buchhalter(in 

Ya 

ipung swo Telephonistin 


ERTA 
Eers 
E 


mit Konntnlason In Maschinonchrolben und Stonographlo. 


Verkäuferin, Deutſche, für Por: 
alme Bohriftülicho Boworbungon mit handgenchrlöbenem Labens- 3 
90 e ANTE e ase lues ausbildung von Milchtenteollaffiftenten Flotte Anton, Biene and Steige.) Buchhalter (in) 
yalens erbeten an die Parsonalabtallung dor ©. Barosel Impl. 1955 Reden c g 5 RA fotunga 157 Stenotypistin gae: Tom al bie ag. gebe umeli ven Haufirma tur sofort oder 
wet Litemannntadt. Buschlinlo dg mannflabt geeignete Kräfte geſucht, Es tommen Mfl] dio auch mit den Buchhaltungsar- f| Sausmährhen mit Koctenntnile auch sphter.pönucht. Boworbun- 
e enie er ne hagge andere Meute aus ber Sande ||] volten eat tür fete Pact EN mit Kohtenntnife|| gon unter 4880 an die L. Lig, 
N zum w galt ae on 18 Sapen in 19 e, Bankbetriob ab sofort gesucht. 105 Feen oroen 
4 7 die die beutihe tahe beherrſchen. eje Kräfte Angobote dlo 1,2. unter Nr. 4810 . 8, Hunke. 28684... 
im Zum sofortigen Eintritt auehon wir NR eioen g 2 0 Aal ngoboto an dio L.. unter Nr. Gen i und. Ram - 
n und Biden Fakturisten mannftabt, ausgebitbel fr Ent geſucht, L. Quis Anküngerin 
Walh Kontoristen Stenotypistinnen a Meiiterhausitr. 70. _ 20041 mit quer Tante 
tatut sowie Hilfsbuchhalter(in) tür Maschine- erstklassige Kräfte, ab nofork || Geeignete Perion, im Beſit des] gesucht, Ankeboto unter 4808 an 
t man buchhaltung fümffider vorhandenen Zeuge, etn 10 gesucht. Wadle, & Oo, Lie, Füßrerſcheine 8, als Hauswart ale Litsmannntädter Zeitung 
reis Mapnesmannröbren- u: -Eisenbandel Amb. ||| bien e eee ee A e anenai pa peint, Fel. 
mklei⸗ Ado //-Hiltlor- Strasse 121 auftändigen RarteisDienftitelfe Mber die  polttifhe bauernſchaft Pabianice, Waſſer⸗ 
men. — ice 50. TEAN un tür e Hd 
R tiges, zuverlüſſiges u. deutſch⸗f] g i manhin, balen zur Eröffnung 
on Zum baldigen Antritt Korrespondent(in) pregenbes Hausmädchen für fo Med e ee 
einen H F i 0 e e selbständige Kraft mit | Be ehaun 2 K. 80 f Ewa 
3 è 2001 hlagel, 
5 Hilfsbuchha ter (in) Zum sofortigen Antritt ner KEN ee e Ea 
nter K handlung gesucht. Angebote }|* 1 N 51. — Tu 
eo che mit dem Durchschreibesystem vertraut, von 0 i ür frauenloſen Haushalt geſucht. Gute Werbung 
volles einem größeren Teztilunternchmen osuohits Lohnbuchhalter n unter 4863 an die L. Zig. | Yngebote unter 4804 an bie L3. pilit nur guter Wäre! 
ange⸗ ngebote mit Lebenslauf un ‚eugnisab- 1 
on schriften unter 4811 an dio Litzm, Zeitung. A e en Bedin gong Tore 
Sehr 2 ubachrii 
f aan ane e 8 . i e u Betonpollere 
ben 
ale Verkäufer(in), Lagerist(in) und Schachtmeister 
an für Fahrıadgroßhandlung in Pauerstellung Wir jupen per Jofort oder zum 1. 9.1941: [Kurt Hein, ele 
celle Fe 1 Buchhalter(in), mit allen Arbeiten vertraut, Liana 
wle⸗ GESUCHT 2 perſette Stenotypiſtinnen mit allen vorkom⸗ Horst-Wessel-Str. 19, Rut 122.81 
Ban Zuschriften unter 4820 an die I. Zeitung menden Würoarbeiten vertraut, 
110 —— 1 Bauführer für Büro und Bauftelle, 
Hr 7 1 San 1 (ütteren), der den Chef ober Dienstmädchen 
E BUROKRAFT (|ia oa 
mu 1 Zeichner und brenner. und Kindermagcnon 
au für das technische Büro einer Wirk-und abe übernimmt Gteinhofgfuhboden? Hauländer Straße 31, W. I. 
Hi Strickwarenfabrik zum sofortigen Antritt 1150 e ee eg a 
g esucht Türen in befter Ausführung flir große Billen, Deutsch 
Angebote unter 4872 an die l: Zeitung Hermann Kliemiſch : 5 sc $ 
die — Bauunternehmer Köchin 
nad) für Hoch, Tief, Beton und Eſſenbeton 
GUN L d z hl t Woltteftzahe 14, Ruf 183-00, for alno Werkkantiun mit 10 kil 
in Ostrowo, zum bal- 
ederfacnieute AME nal gta, 
= erleder) Angebote unter 1287 an dle L. 
6 (Ober wnd 0 ) A mit Buchhaltung und Schreibmaschine ver- mM 0 A 
elters mit guten kaufmännischen Kenntnissen für traut, bol guter Aufstiegsmöglichkeit 
1 6. 
a selbständige Stellung (Gioßhonde) Handschritilietio Pawakan unter 4804 an dle L. Zuge A A NNT 
alten, CREMES hen 1 0 en nm Naron Stedt im Wartho- 
€ werden gebetan, ausführliche Bewerbungsschreiban 
uiae 9 Uei und, Gehaltsarsprüchen been e Zur Entlastung d Einkäufer werden als de i e 
senden. Aussichtsraiche Stellung bei guten Ver- r ank zu werden, In di Erkenntnis schüttot der 
wg lensumögliekeiten wid geboten, Freie Wohnung, an für allo Tesilyaren gegen Pro: pr BEER LESE SCAN 
enn e Leipziger Verein-Barmenia 
Berlin W 35. Konntniune besitzt. Ausführliche Angebote mit © A 
Lebenslauf, Gobnltsansprüchon, Referenzen und — Deutschlands größte Privat-Krankonversicherung aller 
Bild unter 4882 an die J. Z. erbeten 8 Berufe, aus dem Überschuß desGeschiftsjahrs1940 rund 
Fur den Worthu eines Im Mifbau degriffe M p | 1 Million Reichsmark 
e e aan 1 durerpoſſefe für allo Versicherten aus, die im Jahre 1939 und 1040 
Zu sch neid er in Dauerstollung sofort gonucht, 115 a on en 8 3 = Aubor- 
— Pa em gelangt ein Teil dieses Betrages an alle im Jahre 
Wachmünner geſutht, EARN A zum Anlernon nucht por sofort Walter Bahr 209 und Fond wegen Tuberkulosi behandelten Ver- 
sicherten zur Auszahlung, — Die anspruchsberechtig- 
105 5 Zerbegang auf unbsbingte gw Dr. Mache & Co. Kommanditgesalischalt Kalsch ten Mitglieder werden diert benachrichtigt, K 
verläffintelt schließen läßt, Bevorzugt werden, Herrenklelderfabrik mung. 
pediente Soldaten, Angebote mit Lebenslauf, RAN ET] 22 Kane Ihre Krankenversihorung durch Abschluß unsrer S- 
Zeugnisabfhrifien und Gehaltəlorberung unter d arifo; bis zu 40 Prozent Ermäðigung gegenüber den Normal-Tarifen 
1200 an die Pihmannftäbler Jeifung erbeten, 
$ Dir meine Mbtellung für Sinberplisneactitst Zahntechniker odar tachnlkatln. || Tre sarina T 
UP ara e e Sal a | name. LEIPZIGER VEREIN-BANMENIA 1 
x, gewissenhaft, solbatänd . 9 EN 
Die Sthdtischen Bühnen Litzmannstadt 2 va ander arboltend, "del. en dann Rolehsmestostat Ltg N 22, Spingrstube 24 | 
suchen per sofort erkäuferin end 8 an e Senden Sio mit kostenlos Ihre Haupt: und Zusatztarito 
2 Malergehilfen pontono ||| vis pen Aupenungen ins sihrafioen 0e J aaraa a 
ben wollen 0 ür befte Kräfte, Di dio Litzmannstädter Loſtang, 
1 Herrenschneider Kim e gil pleit ade Siyen N |] Anschrittr 1575 5 $r 
u x 7 Nur H e ewerbungen mit Lebenslauf Sauberes uverläffi Mädchen Ich Ni o] 
dun sind zu richten an die Verwal ii f dau Ri ges Mädchen (ch kann monatlich Reichsmark für eine Lebens- 
AN wage ge aina mu be Fed age, amd Fehlen chen ae anz gegt nigani eir 37, versicherung sparen, Welche Summe kann ich damit versichern? 
Moltkestraße 292 1, Ruf 101 40 Sanitätshaus, Aale age gr, (W. 10, Benfion Mad, Bortistten Dive dus ahibent 


von 14—45 oder 18—20 Uhr. 


Eine Strickmaſchine, 6/80, neu; 
ober Eh zu kaufen geſucht. 
Angebote unter 4885 an die L. 


EhzimmersBiteine, dunkle Eiche, 
zu kaufen geſucht. Angebote uns 
ter 4855 an die 83. 26508 


Badewanne u, Beulex, gebraucht, 


u laufen geſucht. Zu erfragen 
Vorweliſtr. 47, 40. 1 Tu ragen 


Heiratsgesuche 


Witwe, 44 Jahre, mit eigenem 

Hausſtand, etwas adden, a 

ſucht die Belanntſchaft eines edienen Sie 

pen a 2 A Sieira | stom Kön- 

: 5 zwecks fpäterer Heirat, Juſche. || 

en een Tale er ges erlangt in aller finit But unter 4807 an bie 23. | 25 

juht. Angebote unter 4871 an] Gafttäften und Welcher G olide Herr 

bie Lg 20855 | Hotels die L. 3 | (am (lebſten Pamen von 54 
-i bis 60 J. möchte auf diefem We⸗ j 

ge alleinftehenbe, ſympathiſche, ll 

gutherzige, ſehr häusliche Dame in 

zwecks Ehe kennenlernen? Diss 'i N 00 

tretion zugeſicherl. Juſchriſten Al SKAR s 


unter 4898 an die QF. erbeten. 


Für die künstlerischen Gefolgschafts- 
mitglieder des Stadttheaters werden 
noch einzelne 


möblierte u. unmöblierte Zimmer 


gesucht. 
‚Angebote erbeten an die Verwaltung 
der Städtischen Bühnen Litzmannstadt 
Moltkestraße 232, Fernruf Nr. 101-16 


Wer benötigt Mitarbeiter 


in Berlin zur Erledi; ung der geihäftlihen 
Dpliegenheiten bei Behzeden und Firmen, 
Erfahrener Shjäbr, Kaufmann ift hierfür 
trei, Angebote mit Vergütungsangabe unter 
Kl. 32224 an Wla Berlin W. 35, 


wirtſchaftsſurlſt 


Dr, jur, 10 Bahre Nehtsanmwalt, bei, Kenriniffe 
im Kartell, und Prelsreht, zul. Referent im Umie 
für Preisiberwadung, mit ben Verh. im Offen 
beltens vertraut, repr, Erid ſucht turairiitig 
ander, Wirkungsfzels, Gel, Angebote unter 

an Mia Berlin W, lb, 


Sichen Sie die 725 
für Ju. Unternehmen? 


Holle und saubere 


Drel- bis Vlerzimmar-Wohnung 


mit Bad in ruhiger Gegend go- 
sucht. Angoboto mit Prois untor 


Moderne Leuchten 


ELEKTRO -UTZ, Adolt-Hitar-Btr. 101 
Ruf 172-12 und 172-11 


zu el chen alma 4878 an die Litzm. Ztg. erbotan. E ee EE Intert, Teinfühfende, militalije, N aan u. Köbi 
E77 ⅛˙² ,, lenken ab Wee 
3 un 7 S . e e I xI 
steht zün Verfügüng! Möbliertes Zimmer | State. 8. 20500 tipas Aueh, mi 1 0 FUN naerer 2 5 10 — Rur 189.10 
u 3 PRT, ER J wünſcht einen ebenſolchen Herrn, riero! — 
Gell. Zuschriften unter, 4854 an die Um. Zig, ue < anis hi: tari gipon Rundtunkgeräte 90 0 Kun 40-89 3. (Mindener Bevorzugt J N 


Fa, Dr. Mach t geb. 22, 0.—22. 7,, aweds Heira 
Straße 257 1 ANDA ER kennenzulernen. Hchtblldzuſchr. 


Färbereimeister 


wird zurückerſtattet) unter 4877 
sucht Stellung In elner Baumwoll Kann an Konditorelbetrleb einen an die 23. ln 26865 
und Kunstseldenfärborel, 8-Jahro Beamter (Altrolch) sucht sauberen, Sebi 


Meinen Bolten Badaroma und nn 
Bern lt fen, An DE, ANNE rue 
ger 4800 andie 8a; 20842 keſch) im Alter von 34—42 g. 

NAW. Opel, Olympia, zu vers zwecks Heirat, Zuſchr. unter 4899 
Rule fut 10847. 0 20005 an die Lg. erbeten, 26646 


Praxis In großen Textilworken. 
Pauline Poppe, Pablanico 
Hindanburgstrade 20. 


gut möbliertes Zimmer 
mit Bequomlichkelten au s fort oder 
apätor, möglichst Stadtmitte odor 

Nahe des Doutschland; 
Angebote unter 4870 an d 


nlatzen, 
die L. tg: 


Deutscher Dame, bürotätig, ohne Anhang, 
in d bOsigor Jahron bucht Pi ala Großes ftartes Laſtpſerd zu vers g 9 
lagazineur 400-500 qm, auch mehr 21155 erkenne 90. tust a Herr Eee pemi 
Lagerhalter odo: d. gl. Angoboto helle Fabrikräume ||- ar geuten Herrn bis jahren 


unter 4008 an dio L Zig mit Zontralheizung zu mloton gesucht 
Angebote unter 4009 an die L. Fig 


Möbliertes Zimmer 


im Zentrum sofort gesucht. 


Zwei Dampfſormentſſche mit 24 zwecks Heirat. Zufhriften unter 
See 115 ee u. 4807 an die Lg. 20844 
otrümpje zu verkauſen, Spinn. Alleinstehende Dame, Ende der 
linie 15 Stena Karoff.. 20659 30, Mae el ene 3⸗Zim⸗ 
Briefmarken, über 8000 Nberjee, merwohnung, vermögend, möchte 
darunter Mlt- USGA, Brafilien, einen Herrn, 40—50 Jahre alt, 
Argentinien fowie gute engl |mit Heb. guten Charakter zwechs 
‚Kolonien, gußerdem Polenſamm⸗ Heirat kennenlernen. Nur ernſt⸗ 
fun (Raſtarb, Warſchaubloc jemeinte Angebote kommen in 
ujw.) von Sammler zu verlaufen. ung, Juſchriſten unter 4830 
Angebote unter 4907 an die 23, N 
Couch, ak nen zu verkaufen Zu Angeſtellter aus der Holsbrande 
F, Wenden Sich ale, weten ene 
linte 08, W. 19 ober etwas vermögendes Sehe 
Berfaufe Bauplaßz an d. Alexan⸗ lein zwecks ſpäterer Heitat ken⸗ 
elt Düne EM erfragen Düjters|nenfernen, Angebote unter 4893 
höft, Bürſtenbinderweg 34, an die Lg. 26625 
Rinder-Stleiberihrant, geftzicen, |22lühriges einfahes Mädchen 
Welle mit Matraze ach Ofmärterim) ſucht Briefwenfet 
liſchchen zu verkaufen, Fridericus⸗ mit 1 Herrn mit 
ſtraße 48, W. 12. 26846 | idealer Lebensauffaſſung zwecks 


Buchhalter mit langjühr, Praxis 
ſuchl Stellung. Angebole unter 
4890 an bie 85 20020 
Berfäuferin nat Stellung, am 
liebſten Parfümerie, Angebote 
unter 4902 an die Lg. 26050 


Übernehme noch einige Bumjiihs 
rungen, tage: ober ftunbenweil 
Angebote unter 4005 an die QA 
t Zwei Junge Mädels 

die Abendstunden Be] p 

(ſchriftl. Arbeiten. Angebote 
unter 4005 an die Lg. 26654 
Qohnbumhalter (Durchſchretben) 
aus Baufach ſucht ab jofort Stel 
lung. Angebote unter 4884 an 
die g. 26615 


Apothefergeniffe ſucht Stellung 


Angebote an 


Gruns Bior- und Welnstuben 
Mtamannstadt, Adolf-Hitlar-Strahe 24 


3—5 Zimmer 

mit Bad und Küche, möbliert“ 
oder unmöbliert, möglichst 
‚Stadtmitte sofort gosucht, 
‚Angebote unter 4845 an die L. Z. 


Wirtschaftsprüfungsunternehmen 


e üterer Heirat. Angebot ti 
e F || ind tnor || Butter Alheane, ln A Ba, ee ar TIE 
4 9 er „ vertan onta t, Intelligente, anftünbige, voll o 
Angebote unter d878 an bie e a een, Aaaa aan W. g T [Snfeitigente, asser 00 vote bon! 
„ mtel, Ruijin, die wenig beutfd || Anschote unter 4610 an dio L Ze Se eee. D remd, bes 


fante „ hier fi 

i ih fpr eee reibtiih, Hängematte, Herren⸗ ſchelden, nett, wirtſchaftlich, eige⸗ 

15 n , Wolle, zu|nes Heim, wint  ähntiden 

im Gaftftätten, Kameradſchafts⸗ | möbl. Ammer zu mieten, mög |verfaufen, Ju erfragen Böhme r eren mittleren Al⸗ 

Heimen und dergl. Angebote un. lidit Stadtmitte, Gefl. Ange- ſche Linie 151, im Laden. 20090 ters zwecks Heirat kennenzuler⸗ 

ter 4870 an die Lg. 26850 bote unter 4888 an die LZ. nen. Angeb unter 1201 an die 23. 

ii or Möbliertes Zimmer geſucht. Ruf Fräulein, 48 Jahre, mit eigenem 

ramen) bee I ken 11000, 2000 Auen ern senen 

händgeſellſchaft, Wirtſchaftsgrup⸗ Beamter des Pol. Pröſſdſums evtl, mit etwas Vermögen, 

N Anaua Lie Benin ſucht gut möbliertes Zimmer, zwecks Ipäleter Heirat kennenler⸗ 
mijjen in ber Kostenrechnung, Stadtmitte bevorzugt, Ruf 25360 


Gebr., gut erhaltene Stiefel, 
hohe Schnürschuhe, Leder- 


nen, 


eres bei u Riehl, 
6ůi.½½ biai maw ihr ORPI] rnmeien,smr sen: Alain kan nt | MP 
haltsangabe unter 4792 an die Deuliher (ftreih) juht J 2 hosen und schwarze Wickel- || Tunngefeite, Ende 30, mittels s 
93. 010 Jimmer mit Küche und Bad] gamaschen kauft laufend groß, da Hier fremd, ſucht geſelli⸗ r 1 2 Alt- Ges 
Ann 8 FR Ten, möbliert), möpt, Stabili dame Wach- un züchten (BEN, Anihluh, an geb. Dame bis À i D 
eamiter, 35 J. alt, 14 Iliniite oder Nähe, sofort oder ſpä⸗ Adelt ider trags 76 32 Jahre zwecks ſpäterer Heirat, 
Merge ſucht ab 1. 9, oder ſyäterſſer. Angebote unter 4874 an die 


Angebote unter 4850 an die Q3. Uitzmannstadk Adolf-Hitler-Straße 80 

3. 26860 Dane, 98 Sabre, nermögen, be: 55 Se, emni 100 5 RUF 183-94 f fi 

Junges Ehepaar (Reihsbeamter) Gobrauchte, guterhaltene Rippon- ht eigenen Haushalt, ſucht aul 

i ron aus oem aneia e noe lerien almmer 40 75750 i 100 D Ba ele 
ii s De it Rii „Bett mi ANSEHEN 

ſucht Stelfe als MWirtihajterin Ai Ya a Miihengefhltr 1 Niederdruckhelzanl age e Angebote unter 

bei alleinftehendem Herrn. An⸗ vorhanden. Angebote unter 4875 und 1 Dampfkessel 32 an die LJ. 26700 


j gebole unter an die an dle L 26861 für 10 atil zu kaufen gesucht. Welches nette Mädchen 
Fut m 


Vermietungen u bud mer mit Bad unde] Angebote unter 1280 an din L. Zig. wäre mit angenehmen Haren In gu 
adio, evti, 


Küchenbenutzung, tor Dauorntellung borelt, in Bakannt 
von berufstätiger Dame ! 


Verlrauensſtelle auf Deputat im] L. 
Warthegau oder beſegtem Gebiet. 
Angebote unter 1288 an die L 


za 
© ifed 

PAR Ni ) 
mw. D en 
Abet Mt IB. 112 ranau 23108 


Handtalhe mit Ausweis, ber 
Heutſchen Volksliſte 658204 ber 
Emma Bonawentorfti, Spinn: 
linie 145, verloren. 0024 


Ausweis der Deutſchen Bolts. 
tifte 40.844, Anmeldung zur polie 
ee | e lichen Einwohnererfaflung, 
Stnatsbeamter, 99 Jahre, flant, | Ausweis der DAF, u. Ausweis 
175 prob, juht liebe ſeſche Frau, vom Arbeitsamt des Idgiſlaw 
um 


Sori nohaft, zwocka baldigor Halrat zu 


troton. Ernntgomeinte Zuschriften 
Zimmer-Wohnung, ohne Bad, geſucht. Angebote Savoy⸗Hoel, möglichst mit Lichtbild unter K, 505 
Zentrum geleg, filt bald zu ver⸗ Ammer 6: 26028 an die Litemannstädter Lig, erbeten 
mieten, Näheres Abol Hiler Iwef junge Damen ft eine 

ider zu ne Damen ſuchen eine 
Sir. 4 beim Hauswart, 20621) möbl. Wohnung oder Teilwoh⸗ 

a N 2 Zimmern | mm 

Möbliertes Zimmer zu warme, dag eo uk gimen ipmonaltübter Mitmaterian 


SCHROTT UND METALL 
Lampen, Papler, alte Manchinon, Fla 
achan 


und Glnsbruch kauft 


O MANAL, Litsmanna 
Ziothenntrade 241 Iut 10-07 


slesi Simmer . ae RER 30, onnie pinh, Königsſeeſtr 63, W. Aue 
ten. Horſt⸗Weſſel⸗Str. 11, ) 8 h gen heiteren Charakters, zwecks Mi 2068 
10—13 Ahr, 20595 [fonitigen Bequemlichteiten, An⸗ eee ee Heirat kennenzulernen. BAU mae ee her Derschen Wolts, 
Iwel Wabeitiäte ab-Tofort gu ner, gebole unter 4857 an die S3. e wich oft age ſchriſten unter 1286 an die 23. kate de ent HERUN Bu 
mieten, 3u erfragen Elberjelber no Ames 21, 2öſühriger Mädchen, vermögend, ren, Abzugeben Iglerz, Herbert: 
Sirahe a. Verkäufe - wüneht fih zu verheiraten, An“ Nortus⸗ aße 5 54.5 20680 


F 7 Rollwagen, Einspänner, mög⸗ gebote unter 4798 an die & 
e ee PR en, Aimmerkredenz, Stühle, Rablo⸗ lichſt mit“ Gummibereifung, 10 

li bevorzugt 3 amen“ Von⸗Einem']iiſch zu verkaufen, Ludendorſſe taufen, geſucht. Fleiſchzenſrale, 
Str. H W. 6, Neujahr, 20001 |itrabe 25, Tischlerei. 20643 | Oftlandftrahe 20. 20616 


me jinlgt, umgeformt und 
5 umg 


nach da sten 
Wiener Modellen 
Große Auswahl In Damen- und 


Nüdtehrerausweio der Leofabia 
Wolſti, Tuſchin, don 
Strafe 5, verloren. 20500 


dem Blaufuhs« Pelerine 1800 , Deutſcher Schäferhund, Nüde,| Suche Beteiligung mit etwa |Nährmittelfarten der Willi Das Kinderhöten 
Se 000 %, zu verkaufen, raſſereln, mit Stammbaum, bis 10.000 Rt. Angebote unter 4900 | rie, nn Lucie u. Ebit Stolz, 
u beſſchligen ab 14 an. Diete iM 4 Monate alt, zu Laufen ge⸗ſ an die 23, 26647 Oftlandſtraße 115, verloren, CharlotteDems 
eimmanerin ſucht Nachhilfe in Aich Earl, Elraße 11 „ 18, licht, Angebote unter 4908 anji 
155 1 b 80 0 un 2 geitietten, ea, heiter ein Sand e ail. 8 ii i Gute Modistin 
ter 4904 an die Lg. großer Spiegel preiswert zu ver⸗ Ein amm Hühner oder eine e un Damenhutgeschäft mit ai 
Ager tgl. In gong uger gen Allen. WooifditferCtzahe, E2 jelne, Brut 1040 ober 104, gu gung Werbung Werkstatt 


1 t. Angebote unter 
erlernt man Deutih, Rechtſchrel eT -BB2öllaufen geju g 
bung, Korrespondenz, Schulnach. Lebenomittelgeſchäft gut gehend, e dee e 
hilfe, Wilhelm⸗Guſttoff⸗Straßel nit Einrichtung und Ware ver⸗ Kaufe ein ftarfes Arbeſtspferd. 
42, W. 7. f: 260i inberungshalber billig au vers Ruf 10068. 26087 
S Spaniiher Spradunterricht ge⸗ taufen, Porſt⸗Weſſel-Sraße Jaa. Puppenwagen. (alt) zu Tanſen 

umt, Angebote unter 4887 auſ Gebr. Lelkſpindel⸗Orehbank, “ m, gelugi Angebote unter 4891 an 

bie 23. 26617! zu verkaufen. Spinnlinie 152. die LJ. 26022 


Kaufe neuwertige Shreibmaihir 
ne, Adolf⸗Hitlex⸗ Straße 252 
W. 1, Ruf 163.18. 2060 
Puppenwagen geſucht, Oſtland⸗ 
ſtraße 64, 5. 3, Ruf 151:00, 


Toxtilkaufmann, aus dem Litsmannntädter Indu- 
0 e mochte sich an Fabelkunternehmen 
der Textilbranche mit 100.— 200.000 RM titig bo- 

teiligen. Angebote unter 4881 an die L. Z. orboton 


hilft nue 


e Meisterhausstraho 201 (Ecke 


‚Adolf-Hitlar-Straße), Farnruf152-85 


Fahrbare Lokomobile 


gebraucht, 50—100 PS 
sofort zu kaufen oder miaten ‚gesucht, 
Holzindustrie Wartheland 
Oswald Hartmann K. 


Dampfräge u. Putshobalwarke, Holigrofhandlung: 


S 


TätigeBeteili 

ätigeDeteiligung 

mit 100,000, RM an Baustoffgroßliandlung von 
Litzmannstldter Kaufmann gesucht. 


Angebote unter 4889 an die Litzm. Ztg. erbeten 


Ret 20 
Sichtei-Durchschreibe-Buchführung 
ohne Kartelkosten. DRP, d. Patent 

Lohndurchschreibeb u 
LOUIS BLAUBERG, König-Heinri 


ng 
ich-Str, 63 


Vorteilhaftes Angebot! 


Pelze 


für Damen und Herren 


Küppersbufd) 


; ‚Großkochanlagen 


= 


in allen Qualitäten 


Bitte, schauen Sie sich einmal unser 
reichhaltiges Lager an 


Fachhaus für Bekleidung 


Martin, Norenberg & Krause 


| Litzmannstadt, Adol®Hitler-Straße 98 


È 
FE Küppersbusch &Söhne A: G., Gelsenkirchen 
Druckschrifien, Angebote und Ingenieurbesuch kostenlos durch: 


F. Küppersbusch & Söhne Aktiengesellschaft, Haus Berlin, Berlin NW 7. 
Unter den Linden 38, Grosse Aussiellungsräume 


Wähle die richtige Tapete 
Bring Helle und Freundlichkeit ins Heim. 
Das Fachgeschäft mit seinen jahrzehnte- 
langen Erfahrungen ist die beste Garantie 
für eine sorgfältige Beratung. 


Tapetenhaus 


Bruno Butschkat 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 118, Ruf 138-69 


Spezialhaus für Großküchen-Ein ungen 


BERTUCH ieee eee ir Inden 


À Verwendungszweck - Reparaturen » Rein“, 


Gegr. 1865 GROSSKUCHEN G. M. B. H. 
Berlin W8:Mohrenstraße 9 


SAMMEL-NUMMER 11 4361-62 


Verzinnung von Küchengeschirren ı Spezial 


anferligungen + Kantinep-Servier- und 


Moderne Beleuchtungskörper sowie Bürolampen GLASERWERKSTATT 


übernimmt sllntliche Glaserar- 
„Lux“ Komm! Yan Karl Haase beiten. Paul Friedonberg, Adolf- 


Hitler-Straße 204, Foraruf110-62 
Adolf-Hitler-Str. 131. Ruf 244-28 


Abräumwagen + Speisentransportgefäße 


1 T 


. I Hakenrenzfahnen 


Inssenvortilgung von Fliegen; Schwaben, # 


sen, und Wespen, farb- und geruchlos, l% liefert L. PUFAL 
‚chsto und hyglonlschste Anwendung, zu ý 
1 Adolf- Hitler -Str. 158 — Ruf 102.52. 


hesiohen durch den Einzelhandel, 
— —— 


An Bauklempnerei und Installationsgeschäft 


für Gas und Wasserleitungen 
Sanitäre Anlagen 


Karl Gross & Sohn 
Gneisenaustraße 50, Ruf 154-55 
Ropsruturen aller Art werden‘ schnellstens ausgeführt 


( Eretteotenijhes Bro 


Guſtav Mauch A 3. 9 


Inftalatlons- und Reparaturwerkſtatt 
Lipmannflabt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 223 


anlast machen! 


ein einfaches Varfoh- 
‚or leicht Im Haushalt 
au machen! Dos Go- 
wobe saug! kein Wan 
sot auf + dia Farben 
bleiben unverändert e 
‚der Grif und Sitz wars 
‚den erhaltent 
Probioran Ster 


S chall & ce 
Groh 
Glas a“ 


ul 
19* Oppeln, Sternstr. 19 


Achtung Hausfrauen! 


Gardinenleisten in grodor Auswahl 
Einrahmungen und Verkauf 
von Bildern in der Leisten und Rahmenworkstatt 


Julius Dworzak 


komm Verw det Pa. I. Kreziewakt 
Litzmannstadt, Danziger Straße 101, im Hofe 


Lohbrüc über B 
Breslau, Lorenzgasi 


- GEBR. HEITMANN«KOLN 3 
pi 
'Autoscheibenapliiterirel, Küchen 


| Preislisten auf Wunschl Feser 


In Sportartikel Geschäften 
und Drogerien zu haben 


ohlenkarten 


W h f i X das bezugscheinfreie Waschmittel, garantiert 
a S (5 ohne Chlor, mit höchstzulässigem Fettgehalt 
Ril-genehmigt, 

A R | L das unentbehrliche, selbsttätig fettlösende 

Scheuer- und Poliermittel für den Haushalt, 

Rif-genehmigt, 
H R Fli | k zur Massenvortilgung von Fliegen, Schwaben, 
0 i- jeden GLH Ameisen und Wespen, goruch- und farblos, 


einfachste und hygienischste Anwendung, 


Wir bitten unsere Kundschaft, die erhal- 

tenen 'Kohlenkarten redit bald zur Eintra- 

gung in die Kundenliste bei uns einzu- 

reichen, damit eine reibungslose Belieferung 
glatt vonstatten gehen kann, 


Warengenossenschaft in Pablanlte 
Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht 


Damenoberkleldung! 


Schöne, Übergange- und 
Frühjahrsmäntel, 
Reisende Frühlahrs- und 
Sommorkleidor in Rein- 
noido, blumigor Kunst- 
noldo und Wolle, 
Blusen in Spitze, Ohar- 
mouse, Kunstsoide, 
schönen Caros und bul- 
garischen Mustern, 
Röcke aus orston Work- 
atätten, 
Rogenumbiänger für Da- 
mon und Kinder 
Gollophankapuzen kur den 
Kopfschutz, 
Fodernumhänger, Kapu 
zon für das Thonter 
Poulza, Polzonpos führt 


liefert durch den Einzelhandel 


Chemische Fabrik Wiesbaden 
M. Schaarschmidt, Posen, Kom.-Ges. 


Meistens, don Ihnen 
2 
saho n 
PISAR ee 
be e = Zahnereme, Ah 
und ander 


`SS 


. UN nn 


A N 


a o 
7 e 
e 
Sie verletzen sich — es blutet — was nun? 
Wo möglich suchen Sie erst einen Leinenlappen und Zwirn; 


dann machen Sie sich daraus einen „Verband; dann rutscht 
der dauernd und hindert Sie bei der Arbeit; dann will 


Ober wu 
N) worden 
prácti achimmornd, 


die Wunde tagelang nicht heilen - - - Schade um die ver- 
lorene Zeit, Nehmen Sie doch lieber gleich das richtige 
Wundpflaster 


2 
BERLIN. N 68 

n Gutächein 

* Proustuba 


en 
DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


in allen Apotheken und Drogerien. alas. 


Unsere 


NACHT-TRESOR-ANLAGE 


Deutsche Genossenschaftshank 


neu eingerichtete 


bietet für die Inhaber 
offener Ladengeschäfte 
besonders große Vor- 
teile, well so die Bar- 
bestände noch nach 
Geschäftsschluß In 
sicheren Verwahr ge- 
bracht werden können. 


Gern geben wir Auskunft und stehen 
mit unserem Rät zu Ihrer Verfügung. 


Aktiengesellschaft 
Litzmannstadt, Hermann-Göring-Straße 47 
Ruf 197-9295 p 


Briotimarkenhandlung 


Ostlandstraße 98 


Kaufe Briefmarken 


Alexander Ohmenzetter 


Foto-Apparat 
gut erhalten, zu kaufen konucht, 
Peinstahlwaren-Geschäft 


Adolt-Hitlor-Straße 52 
cake Sohlagoterstraße) 


Hören Sie leschcht ? 
Haben Sie Olirenfluss, Ohren- 
sausen? Vorlangen Sio unont- 
geltlichen Prospekt über nou- 
este Erlindung „Eufonja® 
Krakau Nowa Olsza 


lebens-, Studiengeld-, Töchterversorgungs-, 
Renten-, Pensions-, Unfall-, Haftpflicht-, 


Fordern Sie unser Angebot 


(MIAT 
sanlyesicherungstestand- 


der Anstalten im Verband Öffentlicher 
Lebensversicherungsanstalten 


Kraftfahr -Versicherung 
zu günstigen Bedingungen 


Poſenſche 


Lobensverſicherungsanſtalt 


Posen, Königsplatz 8 


Schwesteranstalt der Posenschen Feuersozietät 


Arbeitsgemeinschaft mit dem Sparkassen- und Giroverband 


Geschäftsstelle Litzmannstadt 
Hermann-Göring-Straße 57 / Ruf 194-18, 136-47, 180-70 


Abt. Luftschutz: 


Industrieverdunklungsanlagen 


für 


Shed- und Oherlichier 


nach dem Luba-Harmonika-Syst. DRP.DRGM, 


(Vortriob von der Reichsanstalt dor Luftwaffe für Lutt- 
N schutz unter Konn-Nr, R. L. 8-41/46-46 genohmigt) 


Reforonzen und Bosichtigung von ausgeführten Bhod- 
und Oberlicht-Anlagen in größeren Botrloben 
Bowlio Kostonanschläge auf Wunsch 


Ing. Alf. Kostyrko Techn. Büro 


Abt. Verdunklung: Adolf-Hitler-Straße 238, Ruf 233-45 
Horst- Wessel - Strafe 2, Ruf 233-44 


Verdunkelungsvorhänge 


in allen Größen für senkrechte Fenster sofort ab Lager lieferbar 


ich ab 1. Juni 1940 das 


von Leon Tyber käuflich erworben habe 


Meiner geschätzten Kundschaft gebe ich bekannt, dah 


Schreibwarengeschäft 
Marta Matzner (Macura) 


Adolf-Hitler-Strafe 49 


In Konstantynow 

Hermann-Göring-Strahe 24 
habe ich eine 

Filialpraxis eröffnet 


Zahnarzt Dr. Smitt 


Sprechstunden: 9—13, 15—19 Uhr 
außer Sonnabend nachmittag 
Wehrmacht und alle Kassen 


Amtliche Bekanntmachungen 


Abgabe von Kinderſtärkemehl und Kinder: 
näbemikteln 


Die e der obengenannten Ber 
kanntmachung vom 7. 8, 1941 werden wie folgt ger 


ündert: 
1. b) ftatt 14. 8. — 21.8. 191 
2. b) jtatt 14. 3. — 21. 8, 1041 
8, tatt 19, 8. — 26, 8, 1941 
4. tait 22. 8. — 8, 1941 
5, tatt 26. 8. — 2. 9. 1941 


Poſen, den 8, Auguſt 1941. 


Der Reihsflatihalter 
Ranbesernärhungsamt Abteilung B 


Mußvlehmärkte in Löwenſtabt 
Ab t werden am 2. Mittwoch eines jeden Mor 
nate, für 1941 alfo erftmalig am 

18. Aug ut 
und weiter am 10. September, 8. Oktober, 12. Novem: 
ber und 10. Dezember in Cümenftabt auf dem Wiehe 


markt, Schlahlhausftrahe—Armeeftrahe, Nutzvleh⸗ 
mättte abgehalten, Der Auftrleb findet Im Gommers 
albfahr (Apel Septempet) von 8-10 Uhr vormſt⸗ 


Marilhere fd rde, 
Kälber, Schale, Biegen und Schweine, Joweit fe fir 
Bute unb, 11 5 e geeignet find, Schladtvieh barf 
nit auf ben Markt gebracht werben, 

Mes Nähere regelt bie 1 eeamung: ble am 
Eingang zum Viehmarkt angelölagen und ortelblich 
befannigemadt wird. Œo wird ein geringes Marti 
ftanbgeld erhoben, 

Löwenftadt, den 9. Aunuft 1041. 
Der Mme kommiſſar: 
Jang 


Bekanntmachungen 
r Stadtverwaltung Kalifch 
Bekanntmachung 
Betr.: Zuſaßnühmitteltarte 
nalei an von Berufen mit befonders ſtartem 


17 0 eih an Klelpung erhalten vlertefjührlih zus 
li ae er ‚über Nähmſitel. Anträge 
umwellung obiger 


ufähfiher Bezugſcheine über 
Rähmlttet ind über ben Neckar an, Wiri 


ſchaftzamt der Stadt Kaliſch — Zimmer 10 — zu 


ſtellen. 

Œs mitb gebeten, die Anträge Dis zum 15. Muguft 
einzurelchen. 
Kalisch, ben b. UNuguft 10 l. 


Der Oberbürgermelſter 
— Wleſſchafteamt — 


N. Relchsbund für Leibesübungen 


Sporigemelnſchaft 44 Ligmannſtadt 


aft 


we De A lp. allollihrer 


REICHSMESSE | 
LEIPZIG |: 


HERBST 1940 


wird vom 
31. AUGUST bis einschl, 4. SEPTEMBER 
‚abgehalten. 


Für den Messesonderzug DMe 3047 am 
30, August 1941 “ 


ab. Litzmannstadt 10.32 


„ Pabianice 10,48 

„ Zdunska-Wola 11.19 

„ Sieradz 11.39 { 

= Kalisch 12.36 Die 
an Leipzig 20.53 10. 6 


sind die Zulassungskarten im Mitteleuro- 
päischen Reisebüro, Adolf-Hitler-Straße 68, 
zu beantragen. 


Quartierkarten und Meßabzeichen sowie 
alle Auskünfte durch den 


Sonderbeauftragten des Reichsmesse- 
amtes für die deutschen Ostgebiete | 
und das Generalgouvernement 


Herbert Schwalbe 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 43 
Ruf 123-31 
in Kalisch 


durch den Geschäftsführer der Industrie- 
und Handelskammer, Dr. Eicke, Kalisch, 
Poststraße 1, 


aus 


U 
omann = 


Für Gewerbe, Handel, Induftele 


preiswert bei 


JESKE 


taufen Sie 


achreibwaren und Bürobedarf | 


Adolſ⸗Hitler⸗Str. 11, Ruf 182-99 
Mb Junt befihe ich feine Filiale, 


euro- 
e 68, 


sowie 


esse- 
biete 


be 


sstrie- 


alisch, 


Treu feinem, Eid Ike Fühcer und Fahne 
fiel am 14. Juli 1941 bei den Kämpfen im 
Oſten im Alter von 22 Jahren unfer lieber 
Vetter, der 


Obergeſrelte 


Kurt Sthön 


In ſtolzer Trauer: 


Familie Franz Schön 


Likmannftabt, Mofttefttahe 30, 


Schmerzerfüllt bringen wir die traurige Nachricht, daß 
unſer liebes Töchterchen, Schweſterchen und unfere Nichte 


örene Thereſe Radon 


im Alter von 7 Jahren ſanſt entſchlaſen ilt. Die Beerdi⸗ 
gung unſerer Lieben findet am Montag, dem 11. Auguſt 
1941, um 18 Uhr von der Leichenhalle aus auf dem 
evangeliſchen Frſedhoſe in Doly (Trommelſtraße) fatt. 


Lagorste. 27180 
Mut 187.06. 


Strohsackgarnlturen 


und 


Ja ſtiller Trauer: 


Sandsäcke 
llofort an 
Großvorbraucher 


Erste Qberschlonlsche 


Die Familie zu 


p udn 
Inh. St. Miele 
Glelwite, Ruf 2782. 


7 Am 23, Juli gab im Ojten bei einem 
. Waldgeſecht unſer heißgellebter füngſter 
N Sohn, Bruder und Schwager, der 
. Soldat 


Hein Wudel 


Im blühenden Alter von 20 Jahren fein Leben für Führer. 
olt und Vaterland. 


In tiefer Trauer: 


Die Eltern 
Die Schweſter und der Schwager 
Der Bruder, z. 3, Im Felde 


Kattowitz, Rur 19189 


Am 6, Auguft 1041 verſchled auf der Umzugsreiſe nach 


Litmannſtadt im Kreſskrankenhauſe Kumo unjer erufs⸗ 


kaſterad, der 
Zollſetretür 


Ernit Krüger 


Wir verlieren in ihm einen lleben und guten Kameraden. 


familio 
Anzeigen 


gehören In die 


Sein Andenken werden wir ſtets in Ehren halten. 


Giir pi. 4 10 
n 


Houüpijolamts J. 


. 

janboner! 

Mürmberber tayer 
Zollrat 


Riemann 


Beitung 


Schmerzerfilltt bringen wir die traurige Nachricht, daß 
am 8. Auguft 1941 unfer lieber Vater, Schwiegervater, 
Großvater und Urgroßvater 


Foſef Schöner 


1 im Alter von 83 Jahren und b Monaten nach kurzem 


Leiden ſanft entſchlafen iit, Die Beerdigung findet am 
11. August um 17 Uhr von der Kapelle des alten latho · 
lijen Frledhoſes aus takt. 

In tieſer Trauer: 


Die- Hinterbliebenen 


Schmerzerfüllt bringe ich die traurige Nachricht, daß 
am 7. Auguft 1941 mein inniggeliehler Sohn 


Udo Eugen Richter 


im Alter von 10 Jahren plöglich von mir gegangen tjt. 


Die Beerdigung findet Sonntag, den 10. Auguft 1941, um 


16 uhr von der Leichenhalle des neuen evangellſchen 
Friedhofes (Wiesnerſtraße] aus ſtalt. 
In ftiller, tiefer Trauer; 
Die Multer, 
Eugenie Richter 


Wir haben geheiratet 
Welhen entoigenweg 
Helmuth Morgenweg 


Aihmannftabt 


Büſchlinle 44 % 3. im Felde 


Ihre am 10, Auguft 1941 im Chobecg fiati» 
findende Trauung geben bekannt 
Olgerd von Rimfcha 
Hebwig von Vimſcha, geb. Henſelmann 


Ulhmannltabt 


im Feld. 
Kopiſchweg 5 13 


Uhrenhaus 
Reinhold 1618 
Ligmannitadt, Mborf-Hitler-Strahe 76 


führt in größter Auswahl Stil und 
Schwarzwalduhren, Schmuc und Galanterisartitel 


Am 8. Auguft 11 Uhr, 8 tödlich in 
Ausübung feines Dienftes Im Alter von 41 Jah⸗ 
ren mein inniggeliebter Gatte, unſer guter Water 


Ortsbauernführer 


Edmund Jung 


Die Beerdigung, des teuren Eniſchlaſenen findet am 
10. Auguft um 17.0 Uhr vom Maufoleum des evangelie 
ſchen Friedhoſes in Pabianice aus ftatt, 


In tiefer Trauer: 
die Angehörigen 


Wola Zaradzynſta, den 9. Auguft 1941, 


Am 8. Auguſt 1941 verſtarb in Ausllbung feines Diens 
ftes der Ortsbauernführer 


Edmund Jung 


aus Wola Zaradzynſta. 
Wir werben ſeiner immer gedenken. 


der Amtstommilar 
der Gemeinde Widgets 


Widzew, den I. Auguft 1941. 


Motorräder 
Motorfahrräder 
Fahrräder 
Freilaufbremsnaben 


Wondon Sio sich an den nächsten 
NSU-Vertreter 


AKTIENGESELLSCHAFT 
NECKARSULM 


MDDDDDLIZ ID DDDDDDDDE 
— 


HART - und Glanz- 


Verchromung 
Vernicklung 
Verkupferung, 
Verzinnung 
Verzinkung 
Versilberung 


Massoortikel Galvanlslerung 


W.Keiser 


komm. Verwalter der Fima. 
LASMANN und SOHNE 


Litzmannstadt, 
Clausewitzetrape 13 
Ruf 126-72 


»Ausschneiden, aufbewahren« 


Wir bieten an: 


Luftschutzliegen 


ouch für den Garten zu verwenden 
zum Preise von 12.95 RM 


Kochplatten 
000 Watt 
zum Preise von 12,— RM 


aus Porzellan, 000 Walt 
zum Preise von 19,— RM 
Forner übernehmen wir 
kelungsarbelten und 
Vardunkelungspapler In jeder 
Mange In verschiedenen Breiten, 
Bai Abnahme 
größerer Mengen Rabatt. 
Glogau & Tews 


Vordunkalungsanlagen / Luftschutzgordte 
Autemanmntadt, Malthostrade 86, Ruf 184-89 U 124-4 


MÖBELHAUS 


empfiehlt in allen Prolslagen: 
Moderne Einrichtungen 
und Stühle 
Schlageterstraße 23 


Entwansungen 


ane 
nifta 


meny tein Wertieben, un 

% landen, Keine Wel ungen, 
Belter xtoin, een non peis 
voten und behörbiiden Aufträgen 


Stahlwaren 
— 


‚Versilberte 


Tafelgeräte 


Diverse 


Geschenk- 
Artikel 


Spezialhaus 


MEMMEL 


Adoti Witer-Str.52 


(Ecke Schlageterstraĵe) 


Ruf 234-36 


Spielplan der Ahmannſtädter Filmihenter von heult 


~+ flr Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche bet 14 Jahre erlaubt 


Das Abenteuer 
behl teller . 


Theo Lingen, Paul Remy 


Palladium 
Bogme tinle 16 
16.00, 18.00, 20,00 


e 


Aut eln f 
123 Stul hend 


BEE! aso 
Der Gouvornaur ** 
Wily Birgel 


Sonntag, den 10. Auguſt, von 15 80 bie 21 Uhri 


Groß-Konzert 


im Park Helenenhof 
Pächter Michael Wacker 


Es ſplelt dag geſamte, Strahenbahn ⸗Orcheſter 
Kapellmeiſter Welste 


Gute Küche, gepflegte Biere 


Eintritt Erwachsene 50 Rye Wehrmacht u. Kinder 
bis zu 14 Jahren frei. Straßenbahn Nr. 9 u. Nr. 10 


Wochenschau- Sondervorstellung 


Heute, Sonntag, 10, 11,30 und 18 Uhr 
Montag bis Donnerstag 18 Uhr 


Die gewaltigen 
Vernichtungsschlachten 
an der Ostfront 


Der Führer und Oberste Befehls- 
haber bei seinen Truppen im Osten — 
Freiwillige aus allen Teilen Europas 
gegen die Sowjets — 
Kampf im Norden Finnlands — 
Bessarabien vom Feinde befreit — 
Das zerstörte Balti — 
Die Eroberung von Winniza — 
Sturm auf Mogilew — 


Die große Schlacht im Raume 
von Smolensk 
Luftangriſt aut Moskau 


Im Vorptöpranın 
R A D I U M— Ufa-Kulturflm 
— 


Jugendilche zugolasent 
Einholisprain 40 Rpt, Militar und Jügond 20 Npt. 


® CASINO 


Kabarett- Restaurant 


CASANOVA 


Täglich ab 19 Uhr 


im August-Programm 


Lisa Cristomm 
Casin 

den - Duo 
und die beliebten 


3 Notes 


Bi 1 d E rFührerbilder, 
Gemälde u.a. sowie Wandspruche 
in wundervoller Ausführung 
Bilderleisten werkstatt 


F. B. WALLNER n 


Inte 132, Eoke OstlandatraDe, 


Die Deutsche Arbeitsfront 


N$6. „Kraft dureh Freude” | 


Kreisdienststelle Litzmannstadt 


Einheitstheaterring 1041142 


Werde Mitglied! 


Der king umfaßt folgende 9 Veranstaltungen: 


Emilio Galotti :. „Lessing 
Katte une 

Verrat von Novara oo. . A 

Lumpaci Vagabundus u» Nestroy 

Don lll. a e » Lopez de Vega 
Der Biberpelz . + ..... . Hauptmann 
Junger Wein in alten Schläuchen Steguweit 


Kinderpullover und _-garnlturen 
sowie END Kissen für 
indar 


Kg fing 


STRASSE AZ 


DAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Mittel gegen 
Ungezieler und Schädlinge 


Wiener Blut s . s s 
Das Land des Lächelns. . 


Eskönnen folgende Veranstaltungstage gewählt werden; 
Dienstag, Donnerstag, und Sonntag nachmittag. 
Der Preis für alle 9 Veranstaltungen beträgt 10,— RM 
‚Anmeldungen. nur in der ‚Kreisdienststelle 
‚Albert-Breyer-Stroße 5 


« Johann Strauß 
« Franz Lehär 


r e EI 


DROGERIE 
EGENSZ 


Komm. Vorw. dör Firma 


Ludwig 4 7 u. Sohn AG. 


esu fag g er tre 107 


SS ISDN) 


finertennungen fetih 
welfen: Ste werden 00 
Ele dic entweder, barh "Tobdtieind radikal 
emttwbhnen, oder wulnſchgemat febr ſchwachet 
Mather Werben. Nadweisild tonin man im 
J ene de J Jene. Gropen 

upen bringt Ihnen bi 
hawina uns toati miin, eu na| FAHRRAD FABRIK 
220 1 en. Garone a AA A F. h rd 

ene Sci tel bur 

eigen z Berlin . . Aal 


Sttaße N 5 2222 * Fahrradanhänger 
Ge Ah ole alan an Leopold Transport-Dreiräder 
s Motorräder 
Ersatzteile und Zubehör 


Reparaturwerkstatt 


Fahrradhandlung 


A. Bayer & Co. 


Litzmannstadt, 
Adolf-Hitler-Strafe 70 


(Gährröhrehen)u in Jeder Moı 
zugeben Ershason, Breslauer 
Rut 2 


24 


‚Autoumbau und Reparaturwerkstatt 


Utzmonnstadt, Engeltroße,B, Ruf 180.43 


1 
de Musikinstrumente 


Verlangt 


in Gaftftätten 
und Hotels 


Morgenkonzert im Orchideenpark 


Das Städtische Sinfonie Orchester spielt 

heute (Sonntag) um 11 Uhr zum ersten 

Male aut dem neu errichteten Konzert- 

podium im Orchideenpark (Heinzelshof). 
Die Leitung hat Adolf Bautze 


£. gtg. 


Eintritt wird nicht erhoben. Farnruf 233.2 


THEATER ZU LITZMANNSTADT 


STADTISCHE BÜHNEN 


1941]42 


meta: Spielplan 


Schauſpiel 
Torquate Taſſo - zehn 
Maria Ehüatt . u a s Sa 
Emilia Palo: sel 
Der 5 8100 Krug 7 
Der Modeafe , . Nane det Grohe 


Königin Chee 


Der, ge von, enen À 
Uta von 2 
au Face Da Korfla 
er Herrat von Novatra . 
Admiral Brommy . . 


Luſtſpiele 
Der Blberpelg . ` 1 mann 
Don Gil 10 din tinen Hofer t Tio Molino 
Der goldene Kranz, eg 
„100 Millionen Dilaras ear 

le Nacht in Stebenblrgen ; 
Krach um Iolanthe -~ 
Junger Wein in pan ‚Sötäuen 
Das lebenslängliche Kind e 
Das Himmelbeit von Wund 
Sumpael ene u: . 
irlſſten Ra 

Operetten 
Wiener Blut . Johann Strauß 
Der Graf von war emburg » . Lehr 
Das Land des Lächelns Lehár 
Der Wögefpändter' , ? „ Aller 
Der Tenor der Herzogin e nnede 
DiE iag fije H. å ti fat 

e Ungafiſche Hodei 
Die Dorothee . 


Jwel dd 
Ein Weihnachts märchen 


eee ment T E mee 


Sinne 


Jertaulen 


Neſtron 
Stein und Kraulpe 


Doftat 
Belterling 


Die Platzmieten 


Ifreles@tiete 30% Ermäßinuni 
b See Hrn Sea 
Dienstag, Miele 40% Ermähigung 
J freitag, ele 40% Ermäßigung 
Jede Miete umfaht 18 Vorſteflungen, 6 Operetten und 12 Schauſpiele. 
Die Tagesmieten erhalten je 6 Erſtauſſührungen. 
Die Stammkarte der Tagesmlete gift als Eintrittskarte. Gie verbürgt dem Inhaber ſtete den 
aaa en, felbft gewählten, guten Stommpfah, Karten holen und tältiges Anltehen an der Kalle 


enti 
115 Wahlſtele, Mieter erhält 18 Sagene, die zu leder Vorſtellung mit frelem Karten. 
verkauf verwendet werden können. Die Gulſchelne millen jeweils genen bie Einteſttskarte eine 
netaufcht werden. Sie find auch bei Vrftauffilhrungen ‚al nüftig. 

Der Vorteil dleſer Miete: rele Wahl des Tages und bes Stiles, 

Die Mieten können in b Raten bezahlt werben, bei Barzahlung eine Freivorſtellung. 


Preſſe der Wahlfrelen⸗ und der Sonnabend⸗Miete 30% 


Rale Miel hee 
Opereite | S bel. Osereite Scl 


Heſamt. 
Mietpreis 


4 e 


Mlet⸗Preſſe 
Operette | Schauſplel 


‚Gelamts 
Mietpreis 


Der Platmlete-Verkauf findet werttags von 10 bis 14 Uhr und von, 10 bis 18 Uhr, ſonntags von 11 bis 18 uhr an der Theaterkaſſe, Adolſ⸗ 
Hitler⸗Strahe 66, fatt. Die Plahmieter der letzten Spielgeit werden gebeten, umgehend für die neue Spielzeit ihre Plütze zu beſtellen. 


— . . 
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